
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums der Finanzen

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Stephan Wefelscheid (Gruppe FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/13494 –

Förderprogramme in Rheinland-Pfalz

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/13494 – vom 21. November 2025 hat folgenden Wortlaut:

Förderprogramme des Landes sind für viele Organisationen, Vereine, Kommunen, Unternehmen und sonstige Institutionen es-
sentiell wichtig, teils sogar überlebensnotwendig. Allerdings gibt es keine Übersicht, welche Förderprogramme des Landes es gibt, 
wie diese ausgestaltet sind und welche Mittel wohin fließen.
Ich frage die Landesregierung:
1.	 Welche Förderungen des Landes liefen im Haushaltsjahr 2024?
2.	 Was war der jeweilige Zweck dieser Förderungen?
3.	 Wer waren die jeweiligen Adressaten dieser Förderungen?
4.	 Wie hoch war das jeweils verfügbare Fördervolumen?
5.	 Welche Mittelreste bestanden aus den jeweiligen Förderungen?

Das Ministerium der Finanzen hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben beantwortet.1*)

1*)	 Hinweis der Landtagsverwaltung:
	 Die Frist zur Beantwortung der Kleinen Anfrage wurde auf Bitte der Landesregierung vom Präsidenten des Landtags im Einvernehmen mit dem 

Anfragenden verlängert.
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DIE MINISTERIN

An den
Präsidenten des Landtags
Rheinland-Pfalz
Herrn Hendrik Hering
Platz der Mainzer Republik 1
55116 Mainz

Kaiser-Friedrich-Straße 5
55116 Mainz
Postfach 33 20
55023 Mainz
Telefon 06131 16-4302
Telefax 06131 16-4300
Doris.Ahnen@fm.rlp.de
www.fm.rlp.de

12. Januar 2026

Kleine Anfrage des Abgeordneten Stephan Wefelscheid (Gruppe FREIE WÄH-
LER) „Förderprogramme in Rheinland-Pfalz“ – Drs. 18/13494 –

Sehr geehrter Herr Präsident,

die Kleine Anfrage beantworte ich im Namen der Landesregierung wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 5: 

Die Antworten zu den Fragen 1 bis 5 können der beigefügten Tabelle entnommen 

werden. Die einzelnen Förderungen wurden entsprechend der Ressortbeiträge den 

jeweils federführenden Ressorts zugeordnet. Es wird darauf hingewiesen, dass zum 

Zeitpunkt der Beantwortung die Haushaltsrechnung für das Jahr 2024 noch nicht ver-

öffentlicht war.

Mit freundlichen Grüßen

Doris Ahnen

Anlagen
Tabellarische Beantwortung der KA 18/13494

E: 12.01.2026
18/13870
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Kleine Anfrage 18/13494
Förderprogramme in Rheinland-Pfalz

lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                             Förderzweck                                                                               wesentliche Adressaten
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 StK 100 mal 500 für die Demokratie

Ziel des Förderprogramms ist es, 
demokratiefördernde Aktivitäten an Lern- und 
Lebensorten der Bürgerinnen und Bürger zu 
unterstützen und sie bei der Umsetzung ihrer 

Vorhaben und Projekte zu fördern.

Kommunale Gebietskörperschaften (kreisfreie 
und kreisangehörige Städte, verbandsfreie 

Gemeinden und Verbandsgemeinden in 
Rheinland-Pfalz); gemeinnützige 

zivilgesellschaftliche Organisationen (Vereine, 
Stiftungen); Projekte und Initiativen ohne 

Rechtsstatus und anerkannte 
Gemeinnützigkeit; schulische und 

studentische Initiativen, Zusammenschlüsse 
oder Vereinigungen, anerkannte 

Kirchengemeinden und 
Religionsgemeinschaften

50.000,00 € 18.304,34 €

2 StK Zuwendung im Rahmen des Angebots 
"Engagement-Tag"

Ziel ist es, die ehrenamtlichen Aktivitäten 
innerhalb der Gemeinde/Stadt kollektiv 
sichtbar zu machen, deren Vernetzung 

untereinander zu fördern und das freiwillige 
Engagement in den Kommunen zu stärken. 

Kommunale Gebietskörperschaften (kreisfreie 
und kreisangehörige Städte, verbandsfreie 

Gemeinden und Verbandsgemeinden in 
Rheinland-Pfalz)

10.000,00 € 2.980,00 €

3 StK
Zuwendung im Rahmen des Angebots 
"Engagierte Kommune" der Initiative 

"Ich bin dabei!"

Ziel ist es, das freiwillige Engagement in den 
Kommunen zu stärken. Kommunen sollen 

begleitet und qualifiziert werden, eigene Ideen 
für gemeinwohlorientiertes Handeln zu 

entwickeln und zu realisieren.

Kommunale Gebietskörperschaften (kreisfreie 
und kreisangehörige Städte, verbandsfreie 

Gemeinden, Verbandsgemeinden und 
Landkreise in Rheinland-Pfalz), die sich 

erfolgreich für die Teilnahme an der Initiative 
„Ich bin dabei!“ beworben haben

15.000,00 € 1.061,52 €

4 StK
Zuwendung im Rahmen des Angebots 

"Menschen 60+ Lust am Ehrenamt 
vermitteln" der Initiative "Ich bin dabei!"

Ziel des Angebots „Menschen 60 + Lust am 
Ehrenamt vermitteln“ ist es, Menschen ab 60 
Jahren anzuregen und zu begleiten, eigene 

Ideen für gemeinwohlorientiertes Handeln zu 
entwickeln und zu realisieren.

Kommunale Gebietskörperschaften (kreisfreie 
und kreisangehörige Städte, verbandsfreie 

Gemeinden, Verbandsgemeinden und 
Landkreise in Rheinland-Pfalz), die sich 

erfolgreich für die Teilnahme an der Initiative 
„Ich bin dabei!“ beworben haben

10.000,00 € 1.484,75 €
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5 StK Unterstützung von Ehrenamtsbörsen 
und Freiwilligenagenturen in RLP

Ziel ist es, Ehrenamtsbörsen und 
Freiwilligenagenturen bei der Förderung des 

bürgerschaftlichen Engagements in den 
Kommunen zu unterstützen. Sie sind wichtige 
Anlaufstellen für freiwillig Engagierte sowie für 
Vereine, Organisationen etc.; Vermittlung von 

ehrenamtlichem Engagement, Beratung, 
Fortbildung, Würdigung von Engagierten 

Ehrenamtsbörsen und Freiwilligenagenturen 
in kommunaler Trägerschaft (kreisfreie und 

kreisangehörige Städte, verbandsfreie 
Gemeinden, Verbandsgemeinden, 

Landkreise) oder in Trägerschaft von 
Wohlfahrtsverbänden, Verbänden, Stiftungen 

und Vereinen

195.000,00 € 977,17 €

6 StK Engagierte Stadt
Aufbau bleibender Engagementstrukturen in 

Städten und Gemeinden; Förderung von 
Kooperationen; Netzwerk- und Bündnisbildung

Kommunale Gebietskörperschaften (kreisfreie 
und kreisangehörige Städte, verbandsfreie 

Gemeinden, Verbandsgemeinden) bzw. von 
ihnen beauftragte oder mit ihnen im Rahmen 

des Programms "Engagierte Stadt" 
kooperierende Träger, die sich erfolgreich für 
eine Teilnahme am Programm "Engagierte 

Stadt" beworben haben (verbindliche Zusage 
muss vorliegen)

75.000,00 € 2.133,89 €

7 StK Marktplatz und Aktionstage

Förderung von Unternehmensengagement; 
Umsetzung von Projekten gemeinnütziger 

Organisationen mit Unterstützung von 
Unternehmen

Kommunen und gemeinnützige 
Organisationen, die das Projekt umsetzen 5.000,00 € 2.000,00 €

8 StK
Unterstützung ehrenamtlicher 
Kleinprojekte zugunsten von 

Flüchtlingen in RLP

Unbürokratische Unterstützung des 
ehrenamtlichen Engagements zur 

Verbesserung der Lebenssituation der 
Flüchtlinge; Integration von Flüchtlingen

Ehrenamtlich organisierte Kleinprojekte 
zugunsten von Flüchtlingen; Erstattung von 
nicht gedeckten Auslagen für ehrenamtliche 

Aktionen und Initiativen

1.000,00 € 250,00 €

9 StK Digitale Transformation im 
Medienbereich

Zuwendungszweck ist ein Maßnahmenpaket, 
das die Organisation und Durchführung von 

verschiedenen Projekten und regelmäßig 
stattfindenden Veranstaltungsformaten mit 

dem Fokus der Vernetzung zwischen 
Medienunternehmen durch den GDH sowie 

der digitalen Transformation im Medienbereich 
im Jahr 2024 umfasst

Gutenberg Digital Hub e. V. 38.983,59 € 8.382,73 €

10 StK Digitale Transformation im 
Medienbereich

2-tägige Landesmeisterschaft Rheinland-Pfalz 
im Bereich Gaming und eSport - Ziel der 

Veranstaltung ist es, junge kreative Menschen 
im Land für die Transformation der Medienwelt 

und neuen Content in Form von Gaming zu 
begeistern

GECO e. V. 18.327,77 € 0,00 €
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11 StK Zuschüsse zur Film- und 
Medienförderung in Rheinland-Pfalz

Übergreifende Förderung von Kultur-
und Medienschaffenden in allen relevanten 

Bereichen ihres Schaffens. Hier: Weiterleitung 
der Zuwendung in Form eines 

privatrechtlichen Vertrages an Letztempfänger 
zur Förderung innovativer digitaler Formate 

entsprechend der Entscheidung der 
Vergabejury und auf Grundlage der 

Förderrichtlinien der Medienförderung RLP 
GmbH

Medienförderung RLP GmbH (Erstempfänger)
Kultur- und Medienschaffende 

(Letztempfänger)
231.250,00 € 0,00 €

12 StK Partnerland Ruanda

Zuschüsse an Träger von 
Partnerschaftsmaßnahmen, Zuwendung an 
den Partnerschaftsverein Rheinland-Pfalz/

Ruanda e.V., Sonstige Zuschüsse zur 
Förderung der

Entwicklungszusammenarbeit, zur 
Realisierung von Projekten im Partnerland 
Ruanda, zur Umsetzung der Sustainable 

Development Goals (SDG) und der Förderung 
von Begegnungen, Capacity Building und dem 

Jugendaustausch

Private und kirchliche Träger, kommunale 
Gebietskörperschaften und Einrichtungen des 
öffentlichen Rechts mit Sitz in Rheinland-Pfalz 

736.908,00 € 44.000,00 €

13 StK Zuschüsse zur Förderung 
entwicklungspolitischer Maßnahmen

Förderung entwicklungspolitischer
Projekte im Inland, Afrika, Asien und

Lateinamerika

Private und kirchliche Träger, kommunale 
Gebietskörperschaften und Einrichtungen des 
öffentlichen Rechts mit Sitz in Rheinland-Pfalz 

171.000,00 € 3.000,00 €

14 StK Europawochen 2024

Diverse Formate (Workshops, Jugend-
begegnungen, Seminare etc.) zur Förderung 
des Europagedankens im Land, Steigerung 

der Europafähigkeit, zum Ausbau 
grenzüberschreitender Zusammenarbeit, zur 

Sensibilisierung für die Bedeutung der 
Europawahl, zur Überwindung von 

Sprachbarrieren, Förderung interkultureller 
Fähigkeiten, Werbung für das 4er-Netzwerk 

des Landes etc. mit Fokus auf 
Jugendbeteiligung

(Europa-) Schulen, zivilgesellschaftliche 
Gruppen/Initiativen, (Partnerschafts-) Vereine 
und gemeinnützige Einrichtungen mit Sitz in 

Rheinland-Pfalz 

25.000,00 € 0,00 €

15 StK Europapolitische Informationsfahrten

Fahrten zu Orten mit Sitz der europäischen 
Institutionen (Brüssel, Luxemburg, Straßburg) 

oder historischer Bedeutung für den EU-
Integrationsprozess, um Europainteresse und -

fähigkeit zu fördern und über politische 
Entscheidungsprozesse aufzuklären

(Europa-) Schulen des Landes Rheinland-
Pfalz 20.000,00 € 0,00 €

16 StK Förderung von Maßnahmen im Bereich 
Nachhaltige Entwicklung

Förderung von Projekten im
Bereich Nachhaltige Entwicklung in

RLP und mit Bezug zu RLP zur Umsetzung 
der Agenda 2030

Kommunen, zivilgesellschaftliche 
Organisationen, Kirchen, Hochschulen 38.600,00 € 17.315,00 €
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17 StK Zuschüsse zur Förderung der 
staatsbürgerlichen Bildung

Veranstaltungen der politischen Bildung. Ziel 
ist, die Staatsbürgerinnen und Staatsbürger 
staatspolitisch zu interessieren und auf die 
mitbürgerliche Verantwortung hinzuweisen.

Parteinahe Stiftungen 209.600,00 € 1.200,00 €

18 StK
Zuschüsse zur Förderung der 

staatsbürgerlichen Bildung der jungen 
Generation in Rheinland-Pfalz

Veranstaltungen der politischen Bildung. Ziel 
ist, die heranwachsenden Staatsbürgerinnen 

und Staatsbürger staatspolitisch zu 
interessieren und auf die mitbürgerliche 

Verantwortung hinzuweisen.

Politische Jugendverbände 268.400,00 € 131.409,89 €

lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                           Förderzweck                                                                              wesentliche Adressaten)
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Die Zuwendungen sollen Eigentümerinnen, 
Eigentümer oder sonstige dinglich Berechtigte 
bei der Erfüllung der sich nach § 2 DSchG aus 
der Sozialbindung des Eigentums ergebenden 

Pflichten unterstützen. Gefördert werden 
Maßnahmen 

- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Kommunen 500.000,00 € 258.700,00 €

2 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Die Zuwendungen sollen Eigentümerinnen, 
Eigentümer oder sonstige dinglich Berechtigte 
bei der Erfüllung der sich nach § 2 DSchG aus 
der Sozialbindung des Eigentums ergebenden 

Pflichten unterstützen. Gefördert werden 
Maßnahmen 

- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Kommune (Verbandsgemeinde Bitburger 
Land); Einzelveranschlagung für Schloss 

Malberg
160.000,00 € 10.000,00 €
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- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Kommunen 500.000,00 € 258.700,00 €

2 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Die Zuwendungen sollen Eigentümerinnen, 
Eigentümer oder sonstige dinglich Berechtigte 
bei der Erfüllung der sich nach § 2 DSchG aus 
der Sozialbindung des Eigentums ergebenden 

Pflichten unterstützen. Gefördert werden 
Maßnahmen 

- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Kommune (Verbandsgemeinde Bitburger 
Land); Einzelveranschlagung für Schloss 

Malberg
160.000,00 € 10.000,00 €



3 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Die Zuwendungen sollen Eigentümerinnen, 
Eigentümer oder sonstige dinglich Berechtigte 
bei der Erfüllung der sich nach § 2 DSchG aus 
der Sozialbindung des Eigentums ergebenden 

Pflichten unterstützen. Gefördert werden 
Maßnahmen 

- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Privat (Stiftung Sayner Hütte, Stiftung des 
öffentlichen Rechts); Einzelveranschlagung 

für Sayner Hütte
156.800,00 € 156.800,00 €

4 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Die Zuwendungen sollen Eigentümerinnen, 
Eigentümer oder sonstige dinglich Berechtigte 
bei der Erfüllung der sich nach § 2 DSchG aus 
der Sozialbindung des Eigentums ergebenden 

Pflichten unterstützen. Gefördert werden 
Maßnahmen 

- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Privatpersonen, Kommunen, Zweckverbände 
und Kirchen 2.076.500,00 € 1.343.603,78 €

5 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Die Zuwendungen sollen Eigentümerinnen, 
Eigentümer oder sonstige dinglich Berechtigte 
bei der Erfüllung der sich nach § 2 DSchG aus 
der Sozialbindung des Eigentums ergebenden 

Pflichten unterstützen. Gefördert werden 
Maßnahmen 

- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Privatpersonen, Kommunen, Zweckverbände 
und Kirchen; Einzelveranschlagung für Burg 

Eltz
171.500,00 € 0,00 €

6 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Die Zuwendungen sollen Eigentümerinnen, 
Eigentümer oder sonstige dinglich Berechtigte 
bei der Erfüllung der sich nach § 2 DSchG aus 
der Sozialbindung des Eigentums ergebenden 

Pflichten unterstützen. Gefördert werden 
Maßnahmen 

- an Kulturdenkmälern im Sinne der §§ 3 bis 5 
DSchG, 

- die den denkmalpflegerischen Erfordernissen 
entsprechen,

- mit der Denkmalfachbehörde abgestimmt 
sind und

- an deren Durchführung das Land nach § 23 
LHO ein erhebliches Interesse hat.

Privatpersonen, Kommunen, Zweckverbände 
und Kirchen 886.300,00 € 219.291,63 €

7 MdI
Zuwendung zur Erhaltung nicht-
staatlicher Kulturdenkmäler aus 

Denkmalpflegemitteln des Landes

Instandsetzung des Weltkulturdenkmals Dom 
zu Speyer (ehemals: Kaiser- und Mariendom) Domkapitel Speyer 260.200,00 € 165.387,27 €

8 MdI

Maßnahmen und Projekte zur 
Förderung der Kultur und der Sprache 

Romanes der deutschen Sinti und 
Roma

Rahmenübereinkommen des Europarats zum 
Schutz nationaler Minderheiten; Europäische 

Charta der Regional- oder 
Minderheitensprachen des Europarats

Interessensvertretungen der nationalen 
Minderheiten der Sinti und Roma; Vereine; 

gemeinnützige juristische Personen des 
Privatrechts; Universitäten, Hochschulen 
sowie Kirchengemeinden, Pfarreien und 

Organisationen in kirchlicher Trägerschaft 
einer Religionsgemeinschaft in Rheinland-

Pfalz

30.000,00 € 6.903,12 €

9 MdI Projektförderungen Sport Zuwendungen für Maßnahmen im sportlichen 
Bereich

Landessportbund und seine 
angeschlossenen Organisationen 14.129.400,00 € 0 €

0 € 

10 MdI Landesmittel zum Bau von Sport- und 
Freizeitanlagen

Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie die 
Sanierung von Sportanlagen Kommunen und Sportvereine 13.988.700,00 € 1.792.801,00 €

11 MdI Sonderprogramm für bauliche 
Maßnahmen der (Sport-) Vereine

kleinere Erweiterungen, Verbesserungen und 
Renovierungen Sportvereine 2.400.000,00 € 3.268,00 €

12 MdI Sportstättenförderprogramm "Land in 
Bewegung"

Neubau und Sanierung von kleinen,
niederschwellig für jedermann zugänglichen

Sportanlagen im Freien
Kommunen 300.000,00 € 0,00 €

13 MdI Förderung kriminalpräventiver Projekte 
und Maßnahmen

Gegenstand der Förderung sind Projekte und 
Maßnahmen, die unmittelbar und mittelbar der 
Verhinderung oder Verminderung von Gewalt 
und Kriminalität dienen. Durch die Förderung 

sollen Impulse zur Realisierung von 
kriminalpräventiven Projekten und 

Maßnahmen im kommunalen Bereich gesetzt 
werden. Insbesondere die kommunalen 

Projektträger sollen finanziell entlastet werden, 
da es sich bei der Kriminalprävention um eine 

freiwillige Aufgabe handelt.

Kommunale Gebietskörperschaften, 
kirchliche Träger und 

Religionsgemeinschaften, Freie Träger und 
Einzelpersonen, die in RLP im Sinne der 

Kriminalitätsvorbeugung tätig sind

Die Leitstelle verwendet einen Teil der 
jährlich zur Verfügung stehenden 

Haushaltsmittel für die 
Projektförderung. Das Förderprogramm 

ist nicht auf eine Gesamtsumme 
beschränkt. Die Leitstelle entscheidet 

mit Blick auf die 
Gesamtaufgabenwahrnehmung, in 

welchem Umfang die Haushaltsmittel 
für die Projektförderung genutzt 

werden. Dies variiert von Jahr zu Jahr.

0,00 €
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einer Religionsgemeinschaft in Rheinland-
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30.000,00 € 6.903,12 €

9 MdI Projektförderungen Sport Zuwendungen für Maßnahmen im sportlichen 
Bereich

Landessportbund und seine 
angeschlossenen Organisationen 14.129.400,00 € 0 €

0 € 

10 MdI Landesmittel zum Bau von Sport- und 
Freizeitanlagen

Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie die 
Sanierung von Sportanlagen Kommunen und Sportvereine 13.988.700,00 € 1.792.801,00 €

11 MdI Sonderprogramm für bauliche 
Maßnahmen der (Sport-) Vereine

kleinere Erweiterungen, Verbesserungen und 
Renovierungen Sportvereine 2.400.000,00 € 3.268,00 €

12 MdI Sportstättenförderprogramm "Land in 
Bewegung"

Neubau und Sanierung von kleinen,
niederschwellig für jedermann zugänglichen

Sportanlagen im Freien
Kommunen 300.000,00 € 0,00 €

13 MdI Förderung kriminalpräventiver Projekte 
und Maßnahmen

Gegenstand der Förderung sind Projekte und 
Maßnahmen, die unmittelbar und mittelbar der 
Verhinderung oder Verminderung von Gewalt 
und Kriminalität dienen. Durch die Förderung 

sollen Impulse zur Realisierung von 
kriminalpräventiven Projekten und 

Maßnahmen im kommunalen Bereich gesetzt 
werden. Insbesondere die kommunalen 

Projektträger sollen finanziell entlastet werden, 
da es sich bei der Kriminalprävention um eine 

freiwillige Aufgabe handelt.

Kommunale Gebietskörperschaften, 
kirchliche Träger und 

Religionsgemeinschaften, Freie Träger und 
Einzelpersonen, die in RLP im Sinne der 

Kriminalitätsvorbeugung tätig sind

Die Leitstelle verwendet einen Teil der 
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mit Blick auf die 
Gesamtaufgabenwahrnehmung, in 

welchem Umfang die Haushaltsmittel 
für die Projektförderung genutzt 

werden. Dies variiert von Jahr zu Jahr.

0,00 €



14 MdI
Täterarbeitseinrichtung "Contra 

Häusliche Gewalt"
sowie Forensische Ambulanz

Beratung und Arbeit mit den Tätern und 
Täterinnen häuslicher Gewalt; Bildung einer 
geschlossenen Interventionskette im Bereich 
der häuslichen Gewalt und Herstellung eines 
gewaltfreien Verhaltens Gewaltausübender 

gegenüber (Ex-) Partnerinnen bzw. Partnern 
und eventuell vorhandener Kinder.

Kostenfreie (anonyme) Untersuchung und 
gerichtsverwertbare Spurensicherung bei 
Gewaltopfern bzw. Opfern sexualisierter 

Gewalt.

Kostenfreie (anonyme) Untersuchung von 
Gewaltopfern bzw. Opfern sexualisierter 

Gewalt.

Einrichtungen der Opferhilfe in Rheinland-
Pfalz (Gewährungshilfen, Vereine für Soziale 
Rechtspflege, Einrichtungen der Opfer- und 

Täterhilfe e.V., Pro Familia e.V.)

Gewaltopfer vor/ohne Strafanzeige

477.800,00 € 11.158,84 €

15 MdI
Zuwendungen für den Brandschutz, die 

Allgemeine Hilfe und den 
Katastrophenschutz

Beschaffung neuer, in Ausnahmefällen auch 
gebrauchter Ausrüstung; Neu- und Umbau, 

Erweiterung, in Ausnahmefällen größere 
Instandsetzungen von Feuerwehrhäusern und    
-räumen, Erwerb und Umbau von Gebäuden 

für Feuerwehrzwecke sowie dem 
Funktionsbedarf angemessene 

feuerwehrtechnische Einrichtungen und 
Außenanlagen; Leitstellen/Integrierte 

Leitstellen, sonstige, dem Brandschutz, der 
allgemeinen Hilfe und dem 

Katastrophenschutz dienende Vorhaben; über 
die Zuwendungsfähigkeit entscheidet die 

Bewilligungsbehörde

Kommunale Aufgabenträger im Brand- und 
Katastrophenschutz gem. § 2 Abs. 1 LBKG

 0308-88371:
(Ansatz 1.922.500,00 €)

Fördervolumen 2.116.500,00 €

0309-88301:
(Ansatz 15.907.700,00 €)

 Fördervolumen 17.397.070,00 € 

1.271.055,00 €

8.438.438,00 €

16 MdI

Das Sirenenförderprogramm 
2021/2022 wurde in Rheinland-Pfalz 
fortgeführt und lief im Haushaltsjahr 

2024 weiter, gestützt durch 
Fördermittel vom Bund. 

Der Zweck bezog sich auf das durch die 
Landesregierung sowie die Bundesregierung 

aufgerufene und immer noch laufende 
Sirenenförderprogramm.

Kommunale Aufgabenträger im Brand- und 
Katastrophenschutz gem. § 2 Abs. 1 LBKG

(Ansatz 2.000.000,00 €)
Fördervolumen 3.868.000,00 € 1.252.672,00 €

17 MdI Projektunterstützung im Rahmen des 
WiR!-Programms

Unterstützung der Kommunen bei der 
Verbesserung der transatlantischen 

Beziehungen, Stärkung des dt.-amerik. 
Zusammenlebens im Umfeld der US-

Standorte

Kommunen in der Umgebung der US-
Standorte bzw. mit hohem US-

Einwohneranteil
50.000,00 € 29.288,51 €

18 MdI

Zuwendungen für den Brandschutz, die 
Allgemeine Hilfe und den 

Katastrophenschutz im Bereich des 
Sanitäts-, Betreuungs- und 

Verpflegungsdienstes (SBV-D)

Förderung von Fahrzeugbeschaffungen von 
kommunalen Aufgabenträgern im Bereich des 

Sanitäts-, Betreuungs- und 
Verpflegungsdienstes (SBV-D) für Anträge bis 

Dezember 2024 (alter Förderweg)

Landkreise und kreisfreie Städte als 
Aufgabenträger im Katastrophenschutz 1.287.200,00 € 557.540,17 €

19 MdI

Zuwendungen für Maßnahmen und 
Kampagnen zur Bekämpfung von 

Extremismus und Fremdenfeindlichkeit; 
es handelt sich nicht um ein 

"Förderprogramm" im eigentlichen Sinn

Beitrag zur Prävention und Bekämpfung des 
Extremismus und zum Erhalt und zur 
Festigung der Demokratie sowie zur 

Bewahrung des dieser zugrundeliegenden 
Wertesystems und der gesellschaftlichen 

Integrität

Bildungseinrichtungen in öffentlicher und 
nichtöffentlicher Trägerschaft; kirchliche 
Träger, zivilgesellschaftliche Bündnisse, 

Initiativen und Vereinigungen; 
zivilgesellschaftliche Akteurinnen und 

Akteure; jeweils mit Sitz in Rheinland-Pfalz

12.300,00 € 9.850,00 €

20 MdI Bündnis "Demokratie gewinnt!" und 
Demokratietag Stärkung der Demokratie Bündnis "Demokratie gewinnt!" 12.500 € bei Titel 53301 0,00 €

21 MdI Bündnis "Demokratie gewinnt!" und 
Demokratietag Stärkung der Demokratie Bündnis "Demokratie gewinnt!" 7.500 € bei Titel 54706 0,00 €

22 MdI Pflege kommunaler Partnerschaften mit 
osteuropäischen Ländern

Belebung von kommunalen Partnerschaften 
zwischen Kommunen aus Rheinland-Pfalz und 

Oppeln (Polen) sowie Mittelböhmen 
(Tschechien)

Partnerschaftsverband Rheinland-Pfalz/4er-
Netzwerk e.V. 17.400,00 € 0,00 €

23 MdI

Zuschüsse für Kommunal- und 
staatspolitische Schulung für den 

ehrenamtlichen Gemeindedienst sowie 
Schulung der hauptamtlichen 

Bediensteten und des 
Beamtennachwuchses der Gemeinden 

und Gemeindeverbände

Kommunal- und staatspolitische Schulung des 
ehrenamtlichen Gemeindedienstes

Vereine/Vereinigungen der im Landtag 
vertretenen Parteien sowie die 

Kommunalakademie Rheinland-Pfalz e.V.
271.100,00 € 19.871,00 €

24 MdI Billigkeitsleistungen an Kommunen im 
Zuge der Flutkatastrophe

Härteausgleich für die von der Flutkatastrophe 
2021 betroffenen Kommunen

Von der Flutkatastrophe 2021 betroffene 
Kommunen (einschl. Verbandsgemeinden, 
Landkreise, Zweckverbände, kommunale 

Betriebe)

1.000.000,00 €
Der Haushalts-Ansatz betrug 1 Mio. €. 

Durch interne Deckungsfähigkeit 
konnten 8.497.948,47 € ausgezahlt 

werden.

0,00 €
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Betriebe)

1.000.000,00 €
Der Haushalts-Ansatz betrug 1 Mio. €. 
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lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                            Förderzweck                                                                               wesentliche Adressaten
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Probare - Trierer Verein für Straffälligenhilfe 

e.V. 13.000,00 € 0,00 €

2 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Soziale Alternativen in der Bewährungshilfe 

Speyer e.V. 6.300,00 € 0,00 €

3 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Internationaler Bund, Bad Kreuznach 9.700,00 € 0,00 €

4 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Internationaler Bund, Mainz 7.200,00 € 0,00 €

5 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen

Verein zur Förderung des Projektes 
"Betreutes Wohnen" des Diakonischen 

Werkes Pfalz e.V., Zweibrücken
8.200,00 € 0,00 €

6 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Pfälzischer Verband für soziale Rechtspflege 

e.V., Zweibrücken 62.000,00 € 0,00 €

7 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Stiftung Juvente, Mainz 6.800,00 € 0,00 €

8 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Verein Bewährungshilfe Koblenz e.V. 27.000,00 € 0,00 €

9 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen

Betreutes Wohnen, Pirmasens (Träger: Pfälz. 
Verein für soziale Rechtspflege e.V., 

Zweibrücken)
9.200,00 € 0,00 €

10 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Opfer- rund Täterhilfe Rheinhessen e.V., 

Mainz und Bad Kreuznach 50.000,00 € 0,00 €

11 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Starthilfe Trier e.V. 10.200,00 € 0,00 €

12 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen Strafentlassenenhilfe Frankenthal e.V. 11.200,00 € 0,00 €

13 JM Förderung von Projekten der 
Straffälligenhilfe Förderung justiznaher Leistungen SKM - Diözesanverein Trier e.V., Projekt 

"Rückenwind" 9.200,00 € 0,00 €

14 JM

Gewährung von Zuwendungen für die 
Fortbildung von ehrenamtlichen 

Richterinnen und Richtern der Arbeits- 
und Sozialgerichtsbarkeit

Zuschuss zur Fortbildung der ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter der Gerichte der 

Sozialgerichtsbarkeit Rheinland-Pfalz

Fortbildung von ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richtern der Sozialgerichtsbarkeit zur 

Gewährleistung einer qualitativ hochwertigen 
sozialgerichtlichen Rechtsprechung 

Deutscher Gewerkschaftsbund Rheinland-
Pfalz/Saarland

Sozialverband VdK Rheinland-Pfalz e.V.

Landesvereinigung Rheinland-Pfälzischer 
Unternehmerverbände e.V.

4.000,00 € 0,00 €



15 JM
Zuschuss für die Fortbildung von 
ehrenamtlichen Richterinnen und 

Richtern der Arbeitsgerichtsbarkeit

Fortbildung der ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter zur Gewährleistung einer 

qualitativ hochwertigen arbeitsgerichtlichen 
Rechtsprechung 

Landesvereinigung Rheinland-Pfälzischer 
Unternehmerverbände e.V. und DGB 

Rheinland-Pfalz/Saarland
4.000 EUR 2,06 EUR

1 1 1 



lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung Förderzweck wesentliche Adressaten
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 MASTD

Förderung der nach dem Landesgesetz zur 
Ausführung der Insolvenzordnung anerkannten 

Schuldner- und Insolvenzberatungsstellen in 
Rheinland-Pfalz

Beratung und Vertretung verschuldeter Personen bei 
der Schuldenbereinigung, insbesondere bei der 

außergerichtlichen Einigung mit den Gläubigerinnen 
und Gläubigern nach den Bestimmungen über das 
Verbraucherinsolvenzverfahren nach dem neunten 

Teil der Insolvenzordnung

Geeignete und anerkannte Stellen im Sinne des § 305 
Abs. 1 Nr. 1 der Insolvenzordnung 2.429.171,00 € 398.437,00 €

2 MASTD 

Förderung einer Forschungs- und 
Dokumentationsstelle für Verbraucherinsolvenz und 

Schuldnerberatung (Schuldnerfachberatungszentrum) 
an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Förderung und Unterstützung der nach § 305 InsO 
anerkannten Schuldnerberatungsstellen, 

Informationsdienst und Öffentlichkeitsarbeit, 
Koordinierung der Akteurinnen bzw. Akteure und 

Angebote, Unterstützung von Trägern, Verwaltung 
und Politik, Begleitforschung

Schuldnerfachberatungszentrum an der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz 256.200,00 € 0,00 €

3 MASTD Expertentelefon zum Verbraucherinsolvenzverfahren 
bei der Verbraucherzentrale RLP

Aufklärung und Unterstützung von ratsuchenden 
Personen rund um das Thema Überschuldung und 

Verbraucherinsolvenzverfahren
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e. V. 7.413,00 € 0,00 €

4 MASTD
Förderung einer Energiekosten- und 

Energieeinsparberatung bei den anerkannten 
Schuldner- und Insolvenzberatungsstellen

Aufklärung und Unterstützung durch Energiekosten- 
und Energieeinsparberatung aufgrund anhaltend 

hoher Energiepreise

Geeignete und anerkannte Stellen im Sinne des § 305 
Abs. 1 Nr. 1 der Insolvenzordnung 57.216,00 € 0,00 €

5 MASTD Förderung von ehrenamtlicher Tätigkeit in der 
Suchtkrankenhilfe

Bereitstellung von Mitteln zur Unterstützung von 
Selbsthilfegruppen Wohlfahrtsverbände 30.000,00 € 0,00 €

6 MASTD Förderung ehrenamtlicher Tätigkeiten Unterstützung der ehrenamtlichen Tätigkeit Wohlfahrtsverbände 258.000,00 € 0,00 €

7 MASTD Sozialpolitische Schulungen 

Stärkung von ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern im sozialpolitischen Bereich durch 

Zuwendungen an Verbände und Organisationen, die 
sozialpolitische Schulungen durchführen. Unterstützt 

werden in erster Linie Lehrgänge, Seminare, 
Arbeitsgemeinschaften, Kurse und ähnliche 

Veranstaltungen, die eine qualifizierte Bildungsarbeit 
gewährleisten. 

Wohlfahrtsverbände und Interessenvertretungen 37.000,00 € 2.194,86 €

8 MASTD Digi-Scout

Mit den Projekten sollen arbeitslose Menschen im 
SGB II unterstützt und gefördert werden, um ihr 

Arbeitskräftepotential voll auszuschöpfen. Ziel der 
Projekte ist es, die digitalen Kompetenzen der 

Bürgergeldbeziehenden auszubauen und sie zu 
befähigen, die Online-Angebote der Jobcenter zu 

nutzen. 

Für in Rheinland-Pfalz akkreditierte Projektträger 906.500,00 € 0,00 €



9 MASTD Von Hand zu Hand - Begleitung bei den ersten 
Schritten

Mit den Projekten sollen arbeitslose Menschen im 
SGB II unterstützt und gefördert werden, dass ihr 

Arbeitskräftepotenzial voll ausgeschöpft werden kann. 
Ziel der Projekte ist es, die Teilnahme- und 

Durchhaltechancen der Bürgergeldbeziehenden durch 
begleitende Hinführung zu erhöhen. 

Für in Rheinland-Pfalz akkreditierte Projektträger 329.900,00 € 0,00 €

10 MASTD Jobcoach 24+ - Wege in Arbeit durch unterstützendes 
Coaching

Mit den Projekten sollen arbeitslose Menschen im 
SGB II unterstützt und gefördert werden, dass ihr 

Arbeitskräftepotential voll ausgeschöpft werden kann. 
Ziel der Projekte ist es, durch begleitende 

Unterstützungsangebote die Integration in den 
Arbeitsmarkt aktiv zu unterstützen.

Für in Rheinland-Pfalz akkreditierte Projektträger 799.100,00 € 0,00 €

11 MASTD

Zukunftszentren (KI) - Unterstützung von kleinen und 
mittleren Unternehmen und Beschäftigten bei der 

modellhaften und partizipativen Erprobung von neuen 
Technologien, wie Künstliche Intelligenz, für die 

betriebliche Praxis

Beratungs- und Qualifizierungsangebote zur 
Erprobung und Einführung von Technologien, 
insbesondere im Kontext von KI. Ziel ist die 

Entwicklung und Anwendung eines ganzheitlichen 
Ansatzes zur digitalen Transformation, ein 

wesentlicher Schwerpunkt liegt auf der Gestaltung und 
Handhabung menschenzentrierter KI-Systeme. 

Unternehmen, insbesondere KMU und ihre 
Beschäftigten, (Solo-) Selbständige 25.057,00 € 1.324,63 €

12 MASTD Integration durch Qualifizierung – IQ

Die Projekte qualifizieren und begleiten erwachsene 
Fachkräfte mit ausländischer Herkunft in Rheinland-

Pfalz. Ziel ist es deren nachhaltige und 
bildungsadäquate Integration in den Arbeitsmarkt zu 

verbessern.

Fachkräfte mit ausländischer Herkunft 258.274,00 € 0,00 €

13 MASTD Technologieberatung für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer

Das Projekt zielt darauf ab, "gute" Arbeitsplätze in 
Rheinland-Pfalz nachhaltig zu sichern und die 

Anpassungsfähigkeit sowie Wettbewerbsfähigkeit von 
Unternehmen und Arbeitnehmern zu stärken. Dafür 

werden Interessenvertretungen und Beschäftigte 
durch Qualifizierung und Beratung unterstützt. 
Gefördert werden Qualifizierungsberatungen, 

Schulungen und Öffentlichkeitsarbeit.

Interessenvertretungen 566.000,00 € 0,00 €

14 MASTD Konversionsprojekt zur Qualifizierung von 
Zivilbeschäftigten

Förderung von Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsmaßnahmen sowie zur Beratung und 
beruflichen Eingliederung unmittelbar und mittelbar 
von Konversion betroffener Menschen. Gefördert 

werden Weiterbildungsmaßnahmen , die sowohl den 
Erhalt der Arbeitsplätze innerhalb der Streitkräfte als 
auch die Erschließung neuer beruflicher Perspektiven 

innerhalb und außerhalb des militärischen Umfelds 
ermöglichen. 

Zivilbeschäftigte bei den Streitkräften (US-Streitkräfte 
und Bundeswehr) 300.000,00 € 0,00 €



15 MASTD Förderung von Maßnahmen für suchtgefährdete und 
abhängigkeitskranke Menschen

Förderung niedrigschwelliger, ambulanter und 
aufsuchender Hilfsangebote für suchtgefährdete und 
abhängigkeitskranke Menschen. Unterstützt werden 

insbesondere Maßnahmen der Beratung, Behandlung, 
Nachsorge, Prävention und Frühintervention sowie der 
Koordinierung und Qualitätssicherung der Suchthilfe. 
Ziel ist die Stabilisierung, gesundheitliche und soziale 

Integration der Betroffenen.

Freie Träger der Suchthilfe (z.B. Wohlfahrtsverbände, 
Fachstellen, Beratungsstellen), Kommunen, 

Landesstellen, Selbsthilfeeinrichtungen
6.050.000,00 € 1.885,14 €

16 MASTD Förderung von Maßnahmen gegen die 
Glücksspielsucht

Begleitforschung der Prävention sowie der Beratungs- 
und Behandlungskonzepte im Bereich pathologisches 

Glücksspiel im Rahmen der Umsetzung des 
Landesglücksspielgesetzes in RLP; Unterstützung des 

Kompetenzzentrums Verhaltenssucht.

Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung 
(LSJV) RLP; Universitätsmedizin Mainz 1.200.000,00 € 318,52 €

17 MASTD Landesprogramm Gemeindeschwesterplus

Ältere, insbesondere hochbetagte Menschen werden 
nach Zustimmung zuhause aufgesucht und individuell 

zu altersbezogenen Bedarfen beraten sowie bei 
Bedarf an wohnortnahe Teilhabeangebote vermittelt. 
Zugleich werden regionale Angebote angeregt, um 

gesundheits- und selbstständigkeitsfördernde 
Strukturen in den Kommunen zu stärken.

Als kommunale Verantwortliche und
Zuwendungsempfänger: Kommunen; als

Anstellungsträger: vorwiegend
Kommunen, vereinzelt noch

Wohlfahrtsverbände

3.350.000,00 € 497.937,95 €

18 MASTD Förderung der Fachkräfte der Beratung und 
Koordinierung

Fachkräfte der Beratung und Koordinierung in 
Pflegestützpunkten und mit Schwerpunktaufgaben 

beraten Hilfe suchende Menschen und ihre 
Angehörigen, koordinieren und vermitteln die im 

Einzelfall erforderlichen Hilfen, unterstützen 
bürgerschaftl. Engagement und initiieren Netzwerke 
für die Pflege und erbringen in Pflegestützpunkten 

Pflegeberatung für die Pflegekassen.

Ambulante Pflegedienste, Trägerverbünde mit 
ambulanten Pflegediensten, Landkreise und kreisfreie 

Städte
5.550.000,00 € 349.908,26 €

19 MASTD

Förderung von Angeboten zur Unterstützung im 
Alltag, von Modellvorhaben, von Initiativen des 

Ehrenamts und der Selbsthilfe nach den §§ 45a, 45c 
und 45d des Elften Buches Sozialgesetzbuch

Auf- und Ausbau sowie die Sicherstellung von 
bürgerschaftlich erbrachten Unterstützungsangeboten 
und von Initiativen des Ehrenamts in der häuslichen 

Pflege; Durchführung von Modellvorhaben zur 
Erprobung neuer Versorgungskonzepte und 

Versorgungsstrukturen in der Pflege; Auf- und Ausbau 
einer pflegebezogenen Selbsthilfe 

Träger von Angeboten zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45a SGB XI (z.B. Wohlfahrtsverbände); 
Initiativen des Ehrenamts (z.B. Bürgervereine); 

Selbsthilfegruppen, Selbsthilfeorganisationen und 
Selbsthilfekontaktstellen (Wohlfahrtsverbände als 

Träger von Selbsthilfekontaktstellen)

425.000,00 € 92.559,67 €

20 MASTD Bahnhofsmission Ziel der Förderung ist die Unterstützung der Arbeit der 
Bahnhofsmissionen Wohlfahrtsverbände, Vereine 8.640,00 € 0,00 €

21 MASTD Anschubförderung für innovative Wohn- und 
Quartiersprojekte

Maßnahmen zur Umsetzung des Neuen Wohnens, 
insbesondere für Aufbau, Koordination, fachliche 

Begleitung, Beratung und Öffentlichkeitsarbeit. Ziel ist 
der Ausbau innovativer, gemeinschaftlicher und 
generationenübergreifender Wohnformen für ein 
selbstbestimmtes Leben bis ins hohe Alter (z. B. 

Wohn-Pflege-Gemeinschaften, gemeinschaftliche 
Wohnprojekte).

Initiatorinnen und Initiatoren von Konzepten des 
Neuen Wohnens für ein selbstbestimmtes Wohnen 

und Leben, wie Mietervereine, Baugruppen, 
Kommunen, Wohlfahrtsverbände, Privatinitiativen, 

Sozial- und Wohnungswirtschaft

50.000,00 € 37.341,00 €



22 MASTD Anschubförderung von Regionalstrategien zum 
demografischen Wandel in Rheinland-Pfalz

Fachlich begleitete Beteiligungsformate zur 
Entwicklung kommunaler Strategien zur Gestaltung 

des demografischen Wandels und zur Umsetzung der 
Demografie Strategie des Landes Rheinland-Pfalz.

Kreisfreie und kreisangehörige Städte, Landkreise, 
Verbandsgemeinden sowie verbandsfreie Gemeinden 

oder Städte aus Rheinland-Pfalz
50.000,00 € 42.000,00 €

23 MASTD „Sozialraumentwicklung in Ludwigshafen West – 
Bewältigung des demografischen Wandels“

Ziel ist die Förderung der sozialen Integration von 
armutsgefährdeten Menschen in der Lebensphase 
Alter, die im Sozialraum ansetzt. Das Programm 
bezieht sich auf die Situation älterer Menschen in 
Sozialräumen und die Lebensbedingungen der 
Menschen im Sozialraum sowie ein ortsnahes, 

niedrigschwelliges Angebote, mit denen Menschen gut 
erreicht werden und der Zusammenhalt  gefördert 

wird.

Wohlfahrtsverbände 93.300,00 € 0,00 €

24 MASTD Förderung von Projekten von und für Senioren in 
Rheinland-Pfalz

Zuwendung der Landesleitstelle "Gut leben im Alter": 
Förderung von Projekten und modellhaften Projekten, 
auch im ländlichen Raum; insbesondere zugunsten 

des aktiven Alterns und des selbstgestalteten 
Engagements älterer Menschen

Landkreise und kreisfreie Städte, 
Verbandsgemeinden, verbandsfreie Gemeinden oder 

Städte in Rheinland-Pfalz; Verbände, Kirchen, 
Vereine, Initiativen

500.000,00 € 105.050,81 €

25 MASTD Förderprogramm zur Bekämpfung von Kinder- und 
Jugendarmut Rheinland-Pfalz

Zentrales Ziel ist es, die soziale Teilhabe von sozial 
und wirtschaftlich benachteiligten Kindern und 

Jugendlichen zu fördern und deren Resilienz zu 
stärken, um damit eine gute Grundlage für deren 

persönliche Entwicklung zu schaffen.

Kommunen, Träger der freien Wohlfahrtspflege, 
eingetragene Vereine sowie private Initiativen 160.560,00 € 0,00 €

26 MASTD

Sonderprogramm "Ehrenamt stärken – 
Lebensmittelverteilung bei den Tafeln fördern" und 

"Ehrenamt stärken – Lebensmittelverteilung fördern – 
Bedürftige unterstützen“

Würdigung des ehrenamtlichen Engagements der 
Mitarbeitenden in Tafeln und tafelähnlichen 

Lebensmittelausgabestellen

Tafeln im Landesverband Tafel Rheinland-
Pfalz/Saarland e.V., Lebensmittelausgabestellen der 

Freien Wohlfahrtspflege, gemeinnützige Vereine sowie 
unter bestimmten Voraussetzungen auch sonstige 

Initiativen, die Lebensmittel an bedürftige Menschen 
ausgeben

65.000,00 € 0,00 €

27 MASTD Förderung Landesverband Tafel Rheinland-
Pfalz/Saarland e. V. Unterstützung der rheinland-pfälzischen Tafeln Landesverband Tafel Rheinland-Pfalz/Saarland e. V. 110.000,00 € 0,00 €

28 MASTD Lokale Servicestellen zur Armutsbekämpfung Einrichtung einer lokalen Servicestelle zur 
Armutsbekämpfung Kommunen 62.500,00 € 25.000,00 €

29 MASTD Orte des Zusammenhalts

Ziel ist die Förderung der sozialen Integration von 
armutsgefährdeten Menschen, die im Sozialraum 

ansetzt. Das Programm bezieht sich auf die Situation 
in Sozialräumen und die Lebensbedingungen der 

Menschen im Sozialraum sowie ein ortsnahes, 
niedrigschwelliges Angebot, mit dem Menschen gut 
erreicht werden und der Zusammenhalt  gefördert 

wird.

Wohlfahrtsverbände, Vereine als Leistungserbringer,  
Privatpersonen 162.825,00 € 0,00 €



30 MASTD Clearingstellen Krankenversicherung RLP

Das Ziel der Clearingstelle ist es, Menschen ohne 
(ausreichenden) Krankenversicherungsschutz in die 

gesetzliche bzw. private Krankenversicherung 
zurückzuführen. Falls trotz Klärung und Beratung kein 

Zugang zum Regelsystem möglich ist, werden die 
ratsuchenden Personen bei Bedarf in andere 
Beratungs- und Hilfestrukturen übergeleitet.

Wohlfahrtsverbände 277.232,00 € 8.983,00 €

31 MASTD Landesarmutskonferenz

Ziel der Förderung ist die Vernetzung der Akteure, 
insbesondere die Einbeziehung von 

Armutsbetroffenen in die politische Arbeit zu 
unterstützen und die Einbindung der 

Landesarmutskonferenz RLP in die bundesweite 
Armutskonferenz (nak) zu fördern.

Wohlfahrtsverbände 10.000,00 € 0,00 €

32 MASTD Allgemeine Förderung der Gemeinwesenarbeit

Ziel der Förderung der Gemeinwesenarbeit ist die 
Unterstützung von Kommunen bei der positiven 

Entwicklung sozial benachteiligter Quartiere durch 
sozialintegrative Maßnahmen zur Stärkung von 

Teilhabe, Engagement, Vernetzung und 
Entwicklungsperspektiven der Bewohnerschaft.

Wohlfahrtsverbände 203.309,00 € 0,00 €

33 MASTD Förderung ausgewählter Projekte der 
Gemeinwesenarbeit

Ziel der Förderung der Gemeinwesenarbeit ist die 
Unterstützung von Kommunen bei der positiven 

Entwicklung sozial benachteiligter Quartiere durch 
sozialintegrative Maßnahmen zur Stärkung von 

Teilhabe, Engagement, Vernetzung und 
Entwicklungsperspektiven der Bewohnerschaft.

Verein 76.127,00 € 0,00 €

34 MASTD Obdachloseninitiative "Platte“ e.V. Bingen

Tätigkeiten zur Bekämpfung von Wohnungslosigkeit in 
RLP, zur Anschaffung von Soforthilfematerialien 
(Schlafsäcke, Isoliermatten, Winterunterwäsche) 

sowie für Unterhaltskosten eines Tafel-/ und 
Kältebusses (Benzinkosten, Kfz-Steuer und -

versicherung)

Wohnungslose Personen 34.284,00 € 0,00 €

35 MASTD Fachberatungsstellen zur Wohnraumsicherung

Vermeidung von Wohnungslosigkeit/Obdachlosigkeit 
(Prävention), Vermittlung und Hilfe bei der 

Beschaffung von Wohnraum, nachhaltige und 
vernetzte Hilfe bei der Bewältigung der Ursachen 

(Wohnraum erhalten)

Wohlfahrtsverbände als Leistungserbringer, 
wohnungslose Privatpersonen 390.000,00 € 66.445,62 €

36 MASTD Förderrichtlinie Gesundheitsfachberufe Schulgeldfreiheit in der Ausbildung an den privaten 
Gesundheitsfachberufeschulen Gesundheitsfachberufeschulen in RLP 4.950.000,00 € 0,00 €

37 MASTD Förderung von anerkannten Betreuungsvereinen in 
Rheinland-Pfalz

Bedarfsgerechte finanzielle Ausstattung der 
Betreuungsvereine Anerkannte Betreuungsvereine in Rheinland-Pfalz 3.723.000,00 € 313.476,41 €

38 MASTD Globalförderung

Für die Globalförderung maßgebliche Leistungen sind: 
- Erfüllung von übergeordneten spitzenverbandlichen 

Aufgaben,
- Förderung des gesellschaftlichen Dialogs und des 

gesellschaftlichen Gemeinwohls

Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege in 
Rheinland-Pfalz 1.100.000,00 € 0,00 €

39 MASTD Housing First

Bei Housing First steht die Vermittlung eines regulären 
Wohnraums am Anfang des Hilfeprozesses. Der 

Ansatz stellt eine Alternative zum gestuften Vorgehen 
des etablierten Hilfesystems von vorübergehender 

Unterbringung in Notunterkünften über betreute 
Settings bis hin zur eigenen Wohnung dar, bei dem 
das Wohnen erst trainiert wird und das für einen Teil 
der Klientel mit unüberwindbaren Hürden verbunden 

ist. 

Wohlfahrtsverbände, Vereine als Leistungserbringer,  
Privatpersonen 456.000,00 € 114.000,00 €

40 MASTD Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen (Ko-
Finanzierung der Bundesförderung)

Kommunale Vorhaben im Breitbandbereich zum 
Ausbau kommunaler passiver Breitbandinfrastrukturen 

für Netze mit sehr hoher Kapazität, insbesondere 
Gigabitnetze, (Betreibermodell).

Kommunale Finanzierungsbeteiligungen an 
Investitionen von privaten Netzbetreibern in den 

Ausbau von Netzen mit sehr hoher Kapazität 
(Wirtschaftlichkeitslückenförderung).

Kommunale Finanzierungsbeteiligung zur 
Nacherschließung von förderfähigen Adresspunkten 

(Lückenschlussprogramm).
Beratungsleistungen zu Vorhaben Betreibermodell 

und Wirtschaftlichkeitslückenmodell.

Für Betreibermodell, 
Wirtschaftlichkeitslückenförderung und 

Lückenschlussprogramm: Landkreise, kreisfreie 
Städte, Verbandsgemeinden und verbandsfreie 
Gemeinden, Zweckverbände sowie rechtsfähige 

Anstalten des öffentlichen Rechts.
Für Beratungsleistungen: Landkreise, kreisfreie 

Städte, Zweckverbände sowie rechtsfähige Anstalten 
des öffentlichen Rechts 

75.100.000,00 € 72.144.022,00 €

41 MASTD Förderung der anerkannten Volkshochschulen und 
Landesorganisationen der Weiterbildung

Die Regelförderung §§ 12-14 Weiterbildungsgesetz 
trägt zur Sicherung der notwendigen 

Rahmenbedingungen für lebenslanges Lernen bei den 
im Verband der Volkshochschulen 

zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie bei 
den sechs nach dem Weiterbildungsgesetz 

anerkannten Landesorganisationen der Weiterbildung 
in freier Trägerschaft und ihren Mitgliedern bei.

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder

10.455.000,00 € 587.000,00 €

42 MASTD

Zuschüsse an anerkannte Volkshochschulen und 
Landesorganisationen der Weiterbildung für Projekte 
und Maßnahmen im Bereich der Vorbereitungskurse 

auf das Nachholen von Schulabschlüssen

1. Das Land gewährt Zuwendungen zu den Kosten 
von Vorbereitungskursen auf die Prüfungen für 

Nichtschülerinnen und Nichtschüler zum Erwerb der 
Berufsreife, des qualifizierten Sekundarabschlusses I, 

der Fachhochschulreife sowie des Abiturs.                                                                                                                        
2. Mit den Mitteln sollen insbesondere Projekte 

gefördert werden, die der Beratung, der Vernetzung 
und Kooperation und der Gestaltung hybrider 

Lernformate dienen.

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder. 

1.028.500,00 € 563.312,78 €
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Kommunale Vorhaben im Breitbandbereich zum 
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trägt zur Sicherung der notwendigen 
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43 MASTD Zuschüsse zu Modellprojekten und 
Schwerpunktmaßnahmen der Weiterbildung

Ziel der Modellprojektförderung ist es:
- neue Ansätze und Themen in der Weiterbildung 

modellhaft zu erproben,
- neue Lernformate zu entwickeln,

- neue Zielgruppen der Weiterbildung anzusprechen,
- den Austausch zwischen Ehrenamtlichen und 

Hauptamtlichen in der Weiterbildung zu fördern sowie 
Kooperationen und Netzwerkbildung zu unterstützen.

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.    Ergänzend dazu 
können folgende Einrichtungen Antragsteller sein:

- andere Einrichtungen der Weiterbildung gemäß § 16 
WBG

- öffentliche oder auf gemeinnütziger Grundlage 
arbeitende private Institutionen, die gemäß § 17 WBG 

geeignet sind, der Weiterbildung anerkannter 
Volkshochschulen oder anerkannter 

Landesorganisationen in pädagogisch-didaktischer 
Hinsicht zu dienen.

110.000,00 € 0,00 €

44 MASTD Zuschüsse für Projekte und Maßnahmen im Bereich 
der Alphabetisierung und Grundbildung

Ziel ist die Förderung von Maßnahmen für 
Grundbildung, insb.:

1. Lerncafés: ein niedrigschwelliges und offenes 
Angebot unterhalb der Kursebene für Erwachsene mit 

Schriftsprach- und Grundbildungsbedarf
2. Digitale Grundbildung: Vermittlung digitaler 

Alltagskompetenzen für gering literalisierte 
Erwachsene

3. ESF+-Alphabetisierungskurse

1. und 3.: Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.

Ergänzend dazu können folgende Einrichtungen 
Antragsteller sein:

- andere Einrichtungen der Weiterbildung gemäß § 16 
WBG

- öffentliche oder auf gemeinnütziger Grundlage 
arbeitende private Institutionen, die gemäß § 17 WBG 

geeignet sind, der Weiterbildung anerkannter 
Volkshochschulen oder anerkannter 

Landesorganisationen in pädagogisch-didaktischer 
Hinsicht zu dienen.

2. Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.

755.000,00 € 0,00 €

45 MASTD Zuschüsse zu Projekten im Bereich Digitales Lernen 
in der Weiterbildung

Förderung von Projekten, die dazu beitragen, den 
Erwerb von digitalen Kompetenzen von Bürgerinnen 
und Bürgern zu unterstützen, den Bürgerinnen und 

Bürgern moderne Weiterbildungsformate anzubieten,
die zur digitalen Qualifizierung von Kursleitenden und 

Mitarbeitenden beitragen und die Abläufe in den 
Weiterbildungseinrichtungen

digital zu unterstützen.

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.

Ergänzend dazu können folgende Einrichtungen 
Antragsteller sein:

- andere Einrichtungen der Weiterbildung gemäß § 16 
WBG

- öffentliche oder auf gemeinnütziger Grundlage 
arbeitende private Institutionen, die gemäß § 17 WBG 

geeignet sind, der Weiterbildung anerkannter 
Volkshochschulen oder anerkannter 

Landesorganisationen in pädagogisch-didaktischer 
Hinsicht zu dienen.

825.000,00 € 168.960,43 €

46 MASTD Zuschüsse zur Förderung der Inklusion in der 
Weiterbildung

Gefördert werden vor allem Projekte mit den 
nachfolgenden Zielen:

- Entwicklung zielgruppengerechter und 
niedrigschwelliger Angebote,

- Erhöhung der Weiterbildungsbeteiligung von 
Menschen mit Einschränkungen,

- Schaffung inklusiver Rahmenbedingungen,
- Qualifizierung von Mitarbeitenden und Kursleitenden 

zu inklusiven Fragen.

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.

Ergänzend dazu können folgende Einrichtungen 
Antragsteller sein:

- andere Einrichtungen der Weiterbildung gemäß § 16 
WBG

- öffentliche oder auf gemeinnütziger Grundlage 
arbeitende private Institutionen, die gemäß § 17 WBG 

geeignet sind, der Weiterbildung anerkannter 
Volkshochschulen oder anerkannter 

Landesorganisationen in pädagogisch-didaktischer 
Hinsicht zu dienen.

80.000,00 € 17.602,90 €

47 MASTD Zuschüsse zu Weiterbildungsmaßnahmen für 
Demokratie, Weltoffenheit und Toleranz

Mit den Mitteln sollen insbesondere Projekte gefördert 
werden, die:

- mit neuen Veranstaltungsformaten Zugänge zu 
Zielgruppen eröffnen, die bisher von der politischen 

Bildung nicht erreicht wurden,
- für einen verantwortungsbewussten Umgang mit 
sozialen Netzwerken motivieren oder für die aktive 

Teilhabe an gesellschaftlichen Diskussionen 
motivieren

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.

Ergänzend dazu können folgende Einrichtungen 
Antragsteller sein:

- andere Einrichtungen der Weiterbildung gemäß § 16 
WBG

- öffentliche oder auf gemeinnütziger Grundlage 
arbeitende private Institutionen, die gemäß § 17 WBG 

geeignet sind, der Weiterbildung anerkannter 
Volkshochschulen oder anerkannter 

Landesorganisationen in pädagogisch-didaktischer 
Hinsicht zu dienen.

100.000,00 € 28.962,54 €

48 MASTD

Finanzierung der Ausgaben für den Betrieb und die 
Weiterentwicklung von kommunalen 

Vollzugsleistungen im Rahmen der Umsetzung des 
Onlinezugangsgesetzes (§ 21 Abs. 1 Nr. 5 LFAG)

Digitalisierung von Verwaltungsleistungen / 
Medienbruchfreie Antragsbearbeitung Kommunen 6.000.000,00 € 1.513.735,00 €



46 MASTD Zuschüsse zur Förderung der Inklusion in der 
Weiterbildung

Gefördert werden vor allem Projekte mit den 
nachfolgenden Zielen:

- Entwicklung zielgruppengerechter und 
niedrigschwelliger Angebote,

- Erhöhung der Weiterbildungsbeteiligung von 
Menschen mit Einschränkungen,

- Schaffung inklusiver Rahmenbedingungen,
- Qualifizierung von Mitarbeitenden und Kursleitenden 

zu inklusiven Fragen.

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.

Ergänzend dazu können folgende Einrichtungen 
Antragsteller sein:

- andere Einrichtungen der Weiterbildung gemäß § 16 
WBG

- öffentliche oder auf gemeinnütziger Grundlage 
arbeitende private Institutionen, die gemäß § 17 WBG 

geeignet sind, der Weiterbildung anerkannter 
Volkshochschulen oder anerkannter 

Landesorganisationen in pädagogisch-didaktischer 
Hinsicht zu dienen.

80.000,00 € 17.602,90 €

47 MASTD Zuschüsse zu Weiterbildungsmaßnahmen für 
Demokratie, Weltoffenheit und Toleranz

Mit den Mitteln sollen insbesondere Projekte gefördert 
werden, die:

- mit neuen Veranstaltungsformaten Zugänge zu 
Zielgruppen eröffnen, die bisher von der politischen 

Bildung nicht erreicht wurden,
- für einen verantwortungsbewussten Umgang mit 
sozialen Netzwerken motivieren oder für die aktive 

Teilhabe an gesellschaftlichen Diskussionen 
motivieren

Die im Verband der Volkshochschulen 
zusammengeschlossenen 57 Einrichtungen sowie die 
sechs nach dem Weiterbildungsgesetz anerkannten 

Landesorganisationen der Weiterbildung in freier 
Trägerschaft und ihre Mitglieder.

Ergänzend dazu können folgende Einrichtungen 
Antragsteller sein:

- andere Einrichtungen der Weiterbildung gemäß § 16 
WBG

- öffentliche oder auf gemeinnütziger Grundlage 
arbeitende private Institutionen, die gemäß § 17 WBG 

geeignet sind, der Weiterbildung anerkannter 
Volkshochschulen oder anerkannter 

Landesorganisationen in pädagogisch-didaktischer 
Hinsicht zu dienen.

100.000,00 € 28.962,54 €

48 MASTD

Finanzierung der Ausgaben für den Betrieb und die 
Weiterentwicklung von kommunalen 

Vollzugsleistungen im Rahmen der Umsetzung des 
Onlinezugangsgesetzes (§ 21 Abs. 1 Nr. 5 LFAG)

Digitalisierung von Verwaltungsleistungen / 
Medienbruchfreie Antragsbearbeitung Kommunen 6.000.000,00 € 1.513.735,00 €



lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                             Förderzweck                                                                               wesentliche Adressatenkreise                
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 MFFKI

Zuschüsse zur Förderung der 
Sprachbildung und Sprachmittlung

von und für Menschen mit 
Migrationshintergrund

Landesgeförderte Sprachkurse, Projekte zur 
Sprachmittlung, Sprachcafés

Staatlich anerkannte Weiterbildungsträger, 
kommunale Weiterbildungseinrichtungen, 

Vereine
3.391.700,00 € 69.642,50 €

2 MFFKI
Migrationsfachdienste in Rheinland-

Pfalz (landesgeförderte 
Migrationsberatungsstellen)

Ergänzung des Beratungsangebotes des 
Bundes durch Erweiterung der Zielgruppe LIGA der Wohlfahrtsverbände in RLP 2.195.900,00 € 62.339,45 €

3 MFFKI

Zuschüsse für Betreuungsaufgaben 
und für Maßnahmen zur

Pflege und Erhaltung des Kulturgutes 
der Vertriebenen und

Flüchtlinge

Pflege und Erhaltung des Kulturgutes der 
Flüchtlinge und Vertriebenen Vertriebenenverbände 9.800,00 € 6.640,00 €

4 MFFKI

Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände für 
die Versorgung und

Betreuung traumatisierter Flüchtlinge 
und Asylbewerber

Förderung und Ausbau der psychosozialen 
Zentren sowie der Fachstelle für interkulturelle 

psychosoziale Gesundheit (ehemals 
Koordinierungsstelle) 

Wohlfahrtsverbände 2.075.000,00 € 186.286,09 €

5 MFFKI

Förderung von Maßnahmen und 
Projekten der rheinland-pfälzischen
Integrationspolitik mit überregionaler 

Bedeutung

Förderung von Integrationsprojekten mit 
überregionaler Ausrichtung, Kofinanzierung 

von Projekten des Bundes oder der EU
Wohlfahrtsverbände, Kommunen, Vereine 632.000,00 € 282.328,88 €

6 MFFKI
Zuschüsse zur Förderung der 
Integration und Betreuung von

Menschen mit Migrationshintergrund

Förderung von Begegnungscafés, 
Kleinstprojekte vor Ort, Kofinanzierung 

Bundes- oder EU-finanzierter 
Integrationsprojekte, Förderung von 

ehrenamtlichen Initiativen

Ehrenamtliche Initiativen, Vereine, 
Wohlfahrtsverbände, Kirchen 920.000,00 € 149.649,94 €

7 MFFKI Integrationsmaßnahmen zugunsten 
von Geflüchteten aus der Ukraine

Zusätzliche Beratungsangebote für 
ukrainische Flüchtlinge, Sprachtreffs, 

Begegnungscafés, Integrationsprojekte
Vereine, Wohlfahrtsverbände, Kommunen 1.000.000,00 € 265.760,77 €

8 MFFKI Förderung der freiwilligen Rückkehr 
und Reintegration

Förderung von kommunalen 
Rückkehrmaßnahmen und -projekten, 

Förderung der kommunalen Ausreise- und 
Reintegrationskosten, Erstattung von 

kommunalen Personalkosten im Rahmen der 
Rückkehrberatung

Landkreise und kreisfreie Städte 999.860,00 €
Angaben liegen zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor, 
da die Verwendungsnachweisprüfung für 2024 noch 

nicht abgeschlossen ist.

9 MFFKI Zuschüsse für laufende Zwecke an 
soziale oder ähnliche Einrichtungen

Förderung der ergänzenden sozialen 
Beratung und  der niedrigschwelligen 

psychotherapeutischen Angebote in den 
Aufnahmeeinrichtungen für Asylbegehrende; 

Förderung der Spielstube in der AfA Trier

Wohlfahrtsverbände 3.744.000,00 € 1.550.178,96 €



10 MFFKI Förderung der Familienerholung

Angebote der Familienfreizeit für Familien mit 
geringem Einkommen in Familienferienstätten 
oder anderen für Familienerholung geeigneten 

Einrichtungen gemeinnütziger Träger, 
familiengeeigneten Jugendherbergen und 

Winzer-/ Bauernhöfen in RLP

Familien mit niedrigem Einkommen bzw. 
insbesondere Mehrkindfamilien und Ein-

Eltern-Familien.
605.000,00 € 331.755,39 €

11 MFFKI
Servicestelle junge Geflüchtete - 
Selbstständigkeit und Beteiligung 

stärken

Förderung der gleichberechtigten Teilhabe 
(Chancengleichheit) von 

Drittstaatenangehörigen und Austausch mit 
der Aufnahmegesellschaft. Gestaltung und 

Verbesserung der Organisationsstruktur 
(Zusammenarbeit und Vernetzung) auf 

kommunaler Ebene im Bereich Integration

Juristische Personen des öffentlichen und 
des Privatrechts sowie 

Personengesellschaften und internationale 
Organisationen 

776.103 € (AMIF)
10.000 € Förderung MFFKI 0,00 €

12 MFFKI Zuschüsse zu den Kosten der sozialen 
Beratungsdienste

Bereitstellen von Beratungsstellen, die 
Ratsuchenden Hilfe und Unterstützung bei 
Trennungs- und Scheidungssituationen, 

individuellen Problemen, als auch bei Fragen 
und Konflikten in Partnerschaft, Ehe und 

Familie anbieten.

Wohlfahrtsverbände, Kommunen 4.574.500,00 € 183.784,41 €

13 MFFKI Zuschüsse für die Kinderschutzarbeit 
freier Träger der Jugendhilfe

Niedrigschwellige Einzelfallhilfe für Kinder und 
Jugendliche, die von sexuellem Missbrauch, 

Misshandlung und Vernachlässigung betroffen 
sind. Beratung von Angehörigen und 

Fachkräften, Prävention

Träger der freien Jugendhilfe 872.900,00 € 82.352,43 €

14 MFFKI
Förderung der

Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung

Sicherstellung eines ausreichenden pluralen 
und wohnortnahen Beratungsangebots nach 

§§ 3 und 8 SchKG
Wohlfahrtsverbände 6.488.800,00 € 0,00 €

15 MFFKI

Förderung von Projekten zur 
Prävention und Bekämpfung der 

Diskriminierung nach dem horizontalen 
Ansatz und zur Förderung und 

Gestaltung von Vielfalt in Rheinland-
Pfalz

Maßnahmen gegen Diskriminierung nach dem 
merkmalsübergreifenden Ansatz, zur positiven 
Gestaltung von Vielfalt, zur Verbesserung des 
Opferschutzes und zur Bekanntmachung der 

Rechte nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG) sowie 

zivilgesellschaftliche Beratungsangebote zum 
AGG

 Selbstorganisationen der 
Betroffenengruppen nach den Merkmalen des 

AGG, Kommunen und juristische Personen 
des privaten Rechts

45.000,00 € 6.181,90 €



16 MFFKI Gemeinsam für Gleichwertigkeit

Das Ministerium für Familie, Frauen, Kultur 
und Integration Rheinland-Pfalz unterstützt 

Maßnahmen zur Vorbeugung und 
Bekämpfung von gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit sowie zur Förderung 
demokratischer Kultur, die zur Umsetzung des 

Landesaktionsplans gegen Rassismus und 
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 

beitragen. Alle Projekte, Aktivitäten, 
Veranstaltungen und Maßnahmen müssen 
eine merkmalsübergreifende Ausrichtung 

verfolgen.

Initiativen, Vereine, Verbände, Kommunen, 
kleine und mittlere Betriebe, 

Selbstorganisationen und 
Interessenvertretungen, die in Rheinland-
Pfalz einen Tätigkeitsschwerpunkt haben

170.000,00 € 37.000,00 €

17 MFFKI Bundesprogramm "Demokratie leben!"

Förderung von Landes-Demokratiezentren 
und Projekten zur Ausgestaltung einer 

nachhaltigen Beratungs-, Informations- und 
Vernetzungsstruktur auf Landesebene

Zivilgesellschaftliche Institutionen als Träger 
von Beratungsangeboten / Zielgruppe des 

Förderprogramms sind Kinder und 
Jugendliche sowie Bezugspersonen

500.000 € 
aus dem Landeshaushalt bewilligt für 

mobile Beratung gegen 
Rechtsextremismus (eingebracht als 
Landesanteil in die Förderung durch 

das Bundesprogramm)

0,00 €

18 MFFKI Familienbildung im Netzwerk Steuerung der Netzwerke von Familienbildung 
durch die kommunalen Jugendämter Kommunen 570.000,00 € 120.000,00 €

19 MFFKI Netzwerk Familienbildung

Anerkannte Familieninstitutionen sollen 
Netzwerke der Familienbildung aufbauen und 

für deren Bestand und Weiterentwicklung 
Sorge tragen

Anerkannte Familieninstitutionen in Rheinland-
Pfalz 940.000,00 € 174.125,00 €

20 MFFKI Projekte der Häuser der Familie
Projekte zu den Themen Prävention von 

Armutsfolgen, Zeit für Familie, Familienferien 
zu Hause sollen unterstützt werden 

Anerkannte Häuser der Familie in Rheinland-
Pfalz 272.500,00 € 128.333,00 €

21 MFFKI Familienkochkursreihe Prävention von ernährungsbedingten 
Folgeschäden von Kindern und Jugendlichen

Anerkannte Familieninstitutionen in Rheinland-
Pfalz 30.000,00 € 13.000,00 €

22 MFFKI Förderung der Familienzentren

Die Familienzentren erhalten einen Zuschuss 
zu Personal- und Betriebskosten. 

Unterstützung von niedrigschwelligen 
Angeboten

Familienzentren in Rheinland-Pfalz 27.200,00 € 7.200,00 €

23 MFFKI Kinder(stadt)pläne

Mit den Kinder(stadt)plänen erhalten Kinder 
ein Medium, mit dem sie ihr Wohnumfeld 

erkunden und die Orientierung anhand eines 
Planes erlernen. Der Plan ist sowohl in der 

Kinder- und Jugendarbeit als auch im 
Schulunterricht einsetzbar.

Kommunen 25.000,00 € 19.960,00 €

24 MFFKI Woche der Kinderrechte

Das Land fördert Aktionen und Projekte, die 
der Sensibilisierung und Umsetzung des 

jeweiligen Rechts dienen und in Trägerschaft 
von freien und öffentlichen Trägern der Kinder-

und Jugendhilfe oder freier Initiativen 
durchgeführt werden. 

Kommunen 60.000,00 € 13.675,96 €



25 MFFKI Lernpatenprojekt

Förderung vom Aufbau von Lernpaten-
Netzwerken in Rheinland-Pfalz, die qualitativ 

die Voraussetzungen des evaluierten 
Projektes der Bürgerstiftung Pfalz „Keiner darf 

verloren gehen“ entsprechen. 

Kommunen, Trägerverein "Keiner darf 
verloren gehen!" 75.000,00 € 22.000,00 €

26 MFFKI Elterntelefone
Förderung von bundesweit gebührenfrei 
erreichbaren Beratungsnetzwerken der 

"Nummer gegen Kummer"
Kinderschutzbund Neuwied und Mainz 20.000,00 € 8.144,00 €

27 MFFKI Fortbildung Ehrenamtlicher Förderung von Bildungsmaßnahmen für 
ehrenamtliche Mitarbeitende

Landesverband des Deutschen 
Kinderschutzbundes 50.000,00 € 26.168,28 €

28 MFFKI Förderung Kinderhaus Blauer Elefant & 
Eltern-Kind Café

Förderung Kinderhaus Blauer Elefant & Eltern-
Kind Café Kinderschutzbund  Mainz 20.000,00 € 0,00 €

29 MFFKI Landesfortbildungsprogramm 
"Medienbildung in der Jugendarbeit"

Förderung der medienpädagogischen Bildung 
richtet sich an alle Fachkräfte der 

Jugendarbeit mit dem Ziel einer verstärkten 
Medienbildung in der Jugendarbeit und der 

Sensibilisierung für alle Fragen des 
Jugendmedienschutzes

Fachkräfte der Jugendarbeit 60.000,00 € 44.945,00 €

30 MFFKI
Förderprogramm zur Förderung von 

Beteiligungsprojekten mit Kindern und 
Jugendlichen in Rheinland-Pfalz

Gefördert werden thematisch und zeitlich 
begrenzte Beteiligungsprojekte, die sich auf 

den unmittelbaren Lebenszusammenhang der 
Kinder und Jugendlichen in ihrer Kommune 
beziehen und bei denen junge Menschen 

durchgehend beteiligt werden. 
Beteiligungsmöglichkeiten von jungen 

Menschen an politischen, planerischen und 
zukunftsorientierten Entscheidungs- und 
Gestaltungsprozessen sollen landesweit 
weiterentwickelt und nachhaltig gestärkt 

werden.

Freie und öffentliche Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe, rechtsfähige örtliche Träger, die 

nach ihrem Satzungszweck Aufgaben der 
Kinder- und Jugendhilfe wahrnehmen und 
den Prozess der Partizipation von Kindern 

und Jugendlichen an politischen, 
planerischen und zukunftsorientierten 

Entscheidungs- und Gestaltungsprozessen 
fördern

100.000,00 € 80.142,47 €

31 MFFKI
Förderprogramm "Politisch bilden - 

Demokratie erfahren - 
Jugend(sozial)arbeit vernetzen"

Einrichtung einer neu geschaffenen, 
mindestens halben Stelle (0,5 VZÄ) für eine 

sozialpädagogische Fachkraft und 
Sachkosten. Mit dem Netzwerk sollen sowohl 

neue Räume entstehen als auch die 
bestehende Jugendarbeit und 

Jugendsozialarbeit weiterentwickelt werden, 
zum Beispiel für gelingende Formen von 

Partizipation, von politischer Bildung und der 
Unterstützung von Selbstorganisationsformen 

u.v.m.

Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
(Jugendamt) oder freie Träger der 

Jugendhilfe
175.000,00 € 52.387,88 €



32 MFFKI Förderprogramm "JES! Eigenständige 
Jugendpolitik - mit PEP vor Ort"

Gefördert werden: Begleitende Qualifizierung 
von mind. 2 Jugendarbeitsfachkräften aus 

dem Jugendamtsbezirk; die 
Begleitung/Beratung der federführenden 

Person der Steuerungsgruppe (über PEP), 
eine begleitende Politikfeldanalyse (über 

PEP), die Entwicklung und Umsetzung von 
jugendpolitischen Vorhaben unter Beteiligung 
der jungen Einwohnerinnen und Einwohner. 

Im Landkreis die Entwicklung und Umsetzung 
einer strukturell abgesicherten Beteiligung von 

Orts- und Verbandsgemeindevertretungen.

Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
(Jugendämter) 25.000,00 € 0,00 €

33 MFFKI

Zuwendungen für Maßnahmen und 
Projekte der Jugendarbeit sowie 

Verwaltungspauschale für 
Jugendverbände

Gefördert werden Maßnahmen der politischen 
Jugendbildung, der Schulung ehrenamtlicher 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und der 
Sozialen Bildung, ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die 
Geschäftsstellen der Jugendverbände sowie 

andere Maßnahmen und Projekte der 
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit, wenn 
hierfür im Haushaltsplan zusätzliche oder 

anteilige Mittel bereitgestellt werden.

Kommunale Jugendarbeit und 
Jugendsozialarbeit, verbandliche 
Jugendarbeit, Jugendarbeit und 

Jugendsozialarbeit in freier Trägerschaft

3.502.000,00 € 0,00 €

34 MFFKI Zuwendungen für hauptamtliche 
Fachkräfte

Das Land gewährt Zuwendungen zu den 
Personalkosten für hauptamtliche 

pädagogische Fachkräfte.

Auf Landesebene anerkannte Träger der 
freien Jugendhilfe, Jugendzentren, deren 

Bedarf in der Jugendhilfeplanung des 
örtlichen Trägers der öffentlichen Jugendhilfe 

festgestellt ist

3.344.000,00 € 147.125,32 €

35 MFFKI Zuwendungen für Bau und Ausstattung

Das Land leistet den Trägern der Jugendhilfe 
Zuwendungen zu den angemessenen Kosten 
für den Erwerb, den Neu-, Um- und Ausbau 

und die Ausstattung von 
Jugendbildungsstätten, Jugendfreizeitstätten, 

Jugendzeltplätzen, Jugendwohnheimen, 
Jugendherbergen und Wanderheimen, die von 

überörtlicher Bedeutung sind.

Jugendherbergen, Naturfreundehäuser, 
Wanderheime und Ähnliche 225.000,00 € 50.378,30 €

36 MFFKI Stärkung des Ehrenamts in der 
Jugendarbeit

Das Land Rheinland-Pfalz stärkt das 
Ehrenamt in der Jugendarbeit nach Maßgabe 

der entsprechenden Verwaltungsvorschrift und 
auf Grundlage des JLSUrlG über 

Freistellungen und die Erstattung von 
Verdienstausfällen.

Öffentliche oder anerkannte freie Träger der 
Jugendhilfe, bei unter 18-Jährigen mit 

Zustimmung der Erziehungsberechtigten, 
nicht anerkannte freie Träger der Jugendhilfe 
mit Zustimmung des örtlichen Jugendamtes, 

Ehrenamtliche 

522.000,00 € 0,00 €



37 MFFKI Förderung der mobilen Jugendarbeit  
im ländlichen Raum

Das Programm unterstützt Kommunen, die 
Folgen disparater Struktur- und 

Bevölkerungsentwicklung auszugleichen und 
die ländlichen Regionen für die junge 

Generation attraktiver zu machen. Es sollen 
mobile bzw. aufsuchende Lösungen für die 

Angebote der Jugendarbeit geschaffen 
werden, damit die jungen Menschen Zugang 
zum Bildungs- und Unterstützungspotenzial 

der Jugendarbeit erhalten. Ziel ist die 
Stärkung und der Ausbau der mobilen 

Angebote der Jugendarbeit im ländlichen 
Raum.

Ortsgemeinden, Verbandsgemeinden, 
Landkreise, freie Träger, Träger-Verbünde 

(z.B. Landkreis plus freier Träger)
1.069.000,00 € 157.036,63 €

38 MFFKI Förderung der aufsuchenden 
Jugendsozialarbeit

Mit dem Förderprogramm soll die 
gesellschaftliche Integration sozial 

benachteiligter junger Menschen unterstützt 
werden. Dazu sollen handlungsorientierte 
Formen der Unterstützung benachteiligter 
junger Menschen angeregt und strukturell 

abgesichert werden. In diesem 
Zusammenhang wird eine Stelle gefördert, die 

u.a. ein Konzept zur aufsuchenden 
Jugendsozialarbeit entwickeln soll. Ziel ist die 
Förderung und der Ausbau der Angebote der 

aufsuchenden Jugendsozialarbeit.

Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 
(Jugendamt) oder freie Träger der 

Jugendhilfe, bei denen die neue Stelle 
geschaffen wird.

1.025.000,00 € 53.558,33 €

39 MFFKI Förderung von Hygieneartikeln in 
Häusern der offenen Tür

Zugang zu Frauenhygieneartikeln bzw. 
Periodenartikeln ist aus Kostengründen für 

junge Frauen zum Teil schwierig. Im Bereich 
der vom Land geförderten Häuser der offenen 

Tür in der Jugendarbeit soll die 
Zurverfügungstellung in den Einrichtungen 

gefördert werden.

Häuser der offenen Tür, die eine 
Landeszuwendung nach VV-JuFöG erhalten 16.000,00 € 12.278,13 €

40 MFFKI Projektförderung "Akzeptanz sexueller 
und geschlechtlicher Vielfalt"

Förderung gesellschaftlicher Akzeptanz von 
lesbischen, schwulen, bisexuellen, trans*, 

inter* und nichtbinären Menschen sowie der 
rechtlichen Gleichstellung und der 

Durchsetzung der Menschenrechte und 
Bekämpfung der Diskriminierung im Bereich 

sexueller und geschlechtlicher Vielfalt in 
Rheinland-Pfalz

Eingetragener Verein 60.000,00 € 0,00 €



41 MFFKI

Projektförderung, Stärkung der 
Beratung von Transidenten, 

intergeschlechtlichen und nichtbinären 
Menschen in Rheinland-Pfalz 

(TIN*Beratung)

Verbesserung der Lebenssituation von 
transidenten, intergeschlechtlichen und 

nichtbinären Menschen.
Qualitativer und flächenmäßiger
Ausbau der Beratung von trans*,

inter* und nichtbinären Menschen.
Unterstützung bei der Wahrung
einer hohen Beratungsqualität.

Gewährleistung einer einheitlichen
Beratungsqualität.

Gewinnung weiterer Erkenntnisse
über die Lebenssituation von
trans*, inter* und nichtbinären
Menschen in Rheinland-Pfalz

Eingetragene Vereine 15.000,00 € 0,00 €

42 MFFKI

Projektförderung zur
Aufarbeitung

der queeren Geschichte und
Erinnerungsarbeit

Aufarbeitung der queeren Geschichte. 
Bekanntmachung und Erinnerungsarbeit für 

verschiedene Klientel in Rheinland-Pfalz, 
Pflege der Geschichts- und 

Forschungshomepage der Landesregierung, 
Filmformat "QueerView"

Eingetragener Verein/Verband 14.000,00 € 0,00 €

43 MFFKI
Förderung der Beratung und 

Unterstützung queerer Geflüchteter in 
Rheinland-Pfalz

Die Landesförderung hat das Ziel, die 
Netzwerkarbeit von QueerNet RLP e.V. im 

Bereich der Unterstützung „queer Geflüchtete“ 
zu fördern. Dabei sind die besonderen 

Bedarfe von homo- und bisexuellen sowie 
transidenten Personen in den Vordergrund zu 
stellen. Es fällt gerade diesen Personen sehr 

schwer über ihre sexuelle oder 
geschlechtliche Orientierung zu berichten, weil 
sie in ihren Herkunftsländern zumeist politisch 

verfolgt wurden und benötigen deshalb 
individuelle Unterstützung.

Eingetragener Verein 10.000,00 € 5.000,00 €

44 MFFKI

Förderung von landesweiten Projekten 
im Rahmen des Landesaktionsplans 

"Rheinland-Pfalz unterm Regenbogen - 
Akzeptanz von Lesben, Schwulen, 

Bisexuellen, Trans- und Intersexuellen" 
- 

Maßnahmen und Projekte, die zur rechtlichen 
Gleichstellung und Durchsetzung von 

Menschenrechten, zur Bekämpfung von 
Diskriminierung sowie zur Förderung 

gesellschaftlicher Akzeptanz von LGBTIQ* 
beitragen, insbesondere die Aufklärung über 

bestehende rechtliche Ungleichheiten, 
Festigung demokratischer Haltung in 

unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen, 
Unterstützung von von Queerfeindlichkeit 

betroffenen Personen.

Eingetragene Vereine 31.400,00 € 24.264,59 €

45 MFFKI Grundförderung der 
Verbraucherzentrale RLP e. V. (VZ)

Förderung von Maßnahmen im 
Verbraucherschutz, in der 

Verbraucherinformation und der 
Verbraucherbildung durch niedrigschwellige 

Angebote

Verbraucherzentrale RLP e. V. 2.775.800,00 € 150.847,00 €

46 MFFKI
Anteil RLP Grundförderung Zentrum 

für Europäischen Verbraucherschutz e. 
V. (ZEV)

Förderung von Maßnahmen im 
grenzüberschreitenden Verbraucherschutz 

(Frankreich-Deutschland)

 Zentrum für Europäischen 
Verbraucherschutz e. V. 20.000,00 € 0,00 €

47 MFFKI Smart-Surfer - Fit im digitalen Alltag

Teilhabe im Verbraucherschutz der 
Generation Ü 50 plus durch die zunehmende 

Digitalisierung im Alltag (Lernmaterial, 
Schulungen, Betreuung vor Ort vorwiegend 

durch Ehrenamtsinitiativen)

Verbraucherzentrale RLP e. V. 35.000,00 € 0,00 €

48 MFFKI
Kollektive Rechtsdurchsetzung im 

Bereich Verbraucherschutz (seit 2025 
in der neuen IF VZ verstetigt)

Förderung von Maßnahmen 
Rechtsdurchsetzung im Verbraucherschutz im 

Landesinteresse z. B. durch Abmahnungen 
von Unternehmen etc. und rechtliche weitere 

Verfahren

Verbraucherzentrale RLP e. V. 105.000,00 € 0,00 €

49 MFFKI Verbraucherinformation für Kinder, 
Jugendliche und ihre Eltern 

Verbraucherbildung und -information von 
Kindern, Jugendlichen und deren Eltern durch 
Workshops an Schulen und Kitas; Workshops 

werden vorwiegend von Honorarkräften 
durchgeführt, die speziell für diese Zwecke 

von der Verbraucherzentrale geschult werden. 
Zusätzlich werden passende und ergänzende 

Unterrichtsmaterialien erstellt. 

Verbraucherzentrale RLP e. V. 110.000,00 € 12.545,66 €

50 MFFKI Das geht! - nachhaltig konsumieren 
und leben

Verbraucherbildung und -information zu 
Themen des nachhaltigen Konsums (z. B. 

Recht auf Reparatur, Greenwashing) 
Verbraucherzentrale RLP e. V. 53.000,00 € 889,41 €

51 MFFKI Rheinland-Pfalz trägt fair
Förderung von Informationsangeboten und 

Veranstaltungen zum Themenbereich 
nachhaltige Mode und Textilien

FEMNET e. V. (NGO) 3.000,00 € 0,00 €

52 MFFKI
Digitale Verbraucherbildung für alle - 

Entwicklung von Methoden und 
Formaten

Förderung von Maßnahmen im digitalen 
Bereich und digitalen Veranstaltungen und 

Medienauftritten im Bereich 
Verbraucherschutz, -beratung und -

information

Verbraucherzentrale RLP e. V. 147.500,00 € 2.139,88 €

53 MFFKI

Förderung der 
Verbraucherunterrichtung mit Bezug zu 

den wirtschaftlichen Folgen des 
Ukraine-Krieges

Stärkung der Resilienz von Verbraucherinnen 
und Verbrauchern durch Verbesserung der 

Information, Beratung und 
Verbraucherbildungsangebote bis 2024 mit 

Informations- und Beratungsangeboten u. a. in 
den Bereichen Verbraucherrecht und 

Finanzdienstleistungen; Fortführung des 
Vortragsangebots, Betrieb der Landing-Page / 

barrierefreie Kommunikation

Verbraucherzentrale RLP e. V. 40.000,00 € 304,19 €



46 MFFKI
Anteil RLP Grundförderung Zentrum 

für Europäischen Verbraucherschutz e. 
V. (ZEV)

Förderung von Maßnahmen im 
grenzüberschreitenden Verbraucherschutz 

(Frankreich-Deutschland)

 Zentrum für Europäischen 
Verbraucherschutz e. V. 20.000,00 € 0,00 €

47 MFFKI Smart-Surfer - Fit im digitalen Alltag

Teilhabe im Verbraucherschutz der 
Generation Ü 50 plus durch die zunehmende 

Digitalisierung im Alltag (Lernmaterial, 
Schulungen, Betreuung vor Ort vorwiegend 

durch Ehrenamtsinitiativen)

Verbraucherzentrale RLP e. V. 35.000,00 € 0,00 €

48 MFFKI
Kollektive Rechtsdurchsetzung im 

Bereich Verbraucherschutz (seit 2025 
in der neuen IF VZ verstetigt)

Förderung von Maßnahmen 
Rechtsdurchsetzung im Verbraucherschutz im 

Landesinteresse z. B. durch Abmahnungen 
von Unternehmen etc. und rechtliche weitere 

Verfahren

Verbraucherzentrale RLP e. V. 105.000,00 € 0,00 €

49 MFFKI Verbraucherinformation für Kinder, 
Jugendliche und ihre Eltern 

Verbraucherbildung und -information von 
Kindern, Jugendlichen und deren Eltern durch 
Workshops an Schulen und Kitas; Workshops 

werden vorwiegend von Honorarkräften 
durchgeführt, die speziell für diese Zwecke 

von der Verbraucherzentrale geschult werden. 
Zusätzlich werden passende und ergänzende 

Unterrichtsmaterialien erstellt. 

Verbraucherzentrale RLP e. V. 110.000,00 € 12.545,66 €

50 MFFKI Das geht! - nachhaltig konsumieren 
und leben

Verbraucherbildung und -information zu 
Themen des nachhaltigen Konsums (z. B. 

Recht auf Reparatur, Greenwashing) 
Verbraucherzentrale RLP e. V. 53.000,00 € 889,41 €

51 MFFKI Rheinland-Pfalz trägt fair
Förderung von Informationsangeboten und 

Veranstaltungen zum Themenbereich 
nachhaltige Mode und Textilien

FEMNET e. V. (NGO) 3.000,00 € 0,00 €

52 MFFKI
Digitale Verbraucherbildung für alle - 

Entwicklung von Methoden und 
Formaten

Förderung von Maßnahmen im digitalen 
Bereich und digitalen Veranstaltungen und 

Medienauftritten im Bereich 
Verbraucherschutz, -beratung und -

information

Verbraucherzentrale RLP e. V. 147.500,00 € 2.139,88 €

53 MFFKI

Förderung der 
Verbraucherunterrichtung mit Bezug zu 

den wirtschaftlichen Folgen des 
Ukraine-Krieges

Stärkung der Resilienz von Verbraucherinnen 
und Verbrauchern durch Verbesserung der 

Information, Beratung und 
Verbraucherbildungsangebote bis 2024 mit 

Informations- und Beratungsangeboten u. a. in 
den Bereichen Verbraucherrecht und 

Finanzdienstleistungen; Fortführung des 
Vortragsangebots, Betrieb der Landing-Page / 

barrierefreie Kommunikation

Verbraucherzentrale RLP e. V. 40.000,00 € 304,19 €



54 MFFKI
Zuschüsse für Maßnahmen zur 

eigenständigen Existenzsicherung
von Frauen durch Erwerbsarbeit

Zuschüsse zu Maßnahmen und Projekten, die 
die eigene Existenzsicherung von Frauen 

durch Erwerbsarbeit zum Ziel haben

Gemeinnützige Verbände, Körperschaften 
des öffentlichen Rechts, 809.465,00 € 15.095,08 €

55 MFFKI

Zuschüsse zu Maßnahmen für Frauen 
in psychosozialen und

gesundheitlichen Notlagen sowie im 
Rahmen der Umsetzung

des Prostituiertenschutzgesetzes

Mit den veranschlagten Mitteln werden 
Maßnahmen für Frauen in psychosozialen und 

gesundheitlichen Notlagen, wie 
frauenspezifische Suchtprojekte, 

Einrichtungen für wohnungslose Frauen und 
behinderte Frauen sowie 

Prostituiertenberatungsstellen gefördert. 
Darüber hinaus können auch kommunale 

Maßnahmen gefördert und eigene 
Maßnahmen durchgeführt werden 

Wohlfahrtsverbände, gemeinnützige Vereine, 
Frauenunterstützungseinrichtungen 781.690,18 € 37.900,00 €

56 MFFKI Zuschüsse für Frauen- und 
Mädchenorganisationen und -initiativen

Frauenorganisationen und -initiativen, 
frauenpolitische Vernetzungsarbeit, 

Fortbildungen von kommunalen 
Gleichstellungsbeauftragten

und für kommunale 
Gleichstellungsbeauftragte.

Frauen- und Mädchenprojekte in Kunst, Kultur 
und Medien

Gender Mainstreaming 
Förderung der Bildungsarbeit und des 

Ehrenamts bei den Landfrauenverbänden
Mehr Frauen in die Räte - Konzertierte Aktion 

mit Landfrauenverbänden und
Kommunalen Spitzen

Rechtsfähig eingetragene
Frauen- und Mädchenvereine

und - verbände bzw.
Zusammenschlüsse mit
Sitz in RLP, kommunale

Gleichstellungsbeauftrage
sowie gemeinsame Projekte

von kommunalen Gleichstellungsbeauftragten
mit anderen vergleichbaren

Organisationen in RLP

125.714,85 € 9.864,85 €

57 MFFKI Zuschüsse zur Förderung der 
Frauenhäuser

Zuschüsse für den Betrieb und die Vernetzung 
rheinland-pfälzischer Frauenhäuser: Personal- 
und Sachkosten, Präventionsarbeit,  sonstige 

Maßnahmen, Vernetzungsstelle 

Träger der 
Frauenunterstützungseinrichtungen 3.231.777,00 € 60.555,00 €

58 MFFKI

Zuschüsse an Anlauf- und 
Beratungsstellen für Frauen und

Mädchen, die von Ausbeutung und 
Gewalt im Kontext von
Migration betroffen sind

Personal- und Sachkosten, Präventionsarbeit,  
sonstige Maßnahmen, Vernetzungsstelle Gemeinnützige Vereine 205.300,00 € 5.000,00 €

59 MFFKI
Zuschüsse für den Aufbau, Betrieb und 

die Vernetzung rheinland-
pfälzischer Notrufe

Zuschüsse für den Betrieb und die Vernetzung 
rheinland-pfälzischer Notrufe:

Personal- und Sachkosten, Präventionsarbeit,  
sonstige Maßnahmen, Vernetzungsstelle

Träger der 
Frauenunterstützungseinrichtungen 1.017.260,00 € 15.000,00 €

60 MFFKI Zuschüsse zu den laufenden 
Ausgaben eines Pro-Familia-Zentrums

Zuschüsse zu den laufenden Sach- und 
Personalausgaben pro familia Zentrum Mainz 96.300,00 € 6.500,00 €

61 MFFKI
Zuschüsse zu den laufenden 

Ausgaben von Mädchenwohnungen
und -häusern

Zuschüsse zu den laufenden Ausgaben der 
Mädchenzuflucht MädchenHaus Mainz 25.000,00 € 0,00 €



62 MFFKI

Zuschüsse zu Präventionsprogrammen 
und zu Maßnahmen für von Gewalt 

bedrohte und/oder betroffene Frauen 
und Mädchen

Personalausgaben der sozialtherapeutischen 
Beratungsstelle sowie Präventionsbüro

Vereine, Verbände, Arbeitskreise und
Initiativgruppen, die sich des Themas 

Prävention von Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen annehmen

112.474,00 € 2.605,00 €

63 MFFKI

Zuschüsse für das rheinland-pfälzische 
Interventions- und Präventionsprojekt 

gegen Gewalt an Frauen und zur 
Umsetzung der Istanbul-Konvention 

Unterstützung der Regionalen Runden Tische 
(RIGG), Dolmetscherleistungen für Klientinnen 

der Frauenunterstützungseinrichtungen, 
Projekt "Vertrauliche Hilfe nach Gewalt"

Träger der 
Frauenunterstützungseinrichtungen, 

Regionale Runde Tische innerhalb von RIGG
347.914,00 € 819,00 €

64 MFFKI Zuschüsse zur Förderung der 
Interventionsstellen

Zuschüsse zu den Personal- und 
Sachausgaben der Interventionsstellen und 

Kinderinterventionsstellen, sonstige 
Maßnahmen, Vernetzungsstelle, 

Hochrisikomanagement

Träger der 
Frauenunterstützungseinrichtungen 1.401.580,00 € 27.500,00 €

65 MFFKI Maßnahmen gegen Gewalt an 
Männern

Personal- und Sachkostenzuschüsse für die 
Männerberatungsstelle

Träger der 
Männerunterstützungseinrichtungen 51.582,00 € 82,82 €

66 MFFKI
Zuschüsse zu Maßnahmen zur 

Verbesserung der Lebenssituation von 
Frauen und Mädchen

Das Ada-Lovelace-Mentorinnen-Projekt, 
Zuschüsse zur Förderung von Frauen in den 
Bereichen Wissenschaft und Weiterbildung, 
Fördermaßnahmen für Frauen im Ehrenamt 
und zur politischen Partizipation von Frauen, 

Frauengesundheit, Fortbildungs- und 
Beratungsangebote sowie Tagungen für 

Gleichstellungsbeauftragte nach dem LGG, 
Mentoring “Mehr Frauen an die Spitze“

Universitäten und Hochschulen 
(Körperschaften des öffentlichen Rechts) 322.008,89 € 9.552,00 €

67 MFFKI

Zuwendungen für investive 
Maßnahmen zur Unterstützung von 
Innovationen im Hilfesystem für von 
Gewalt betroffene Frauen und ihre 

Kinder 

Investive Maßnahmen zum Aus-, Um- und 
Neubau sowie zur Sanierung von Hilfs- und 
Schutzeinrichtungen für gewaltbetroffene 

Frauen und deren Kinder

Juristische Personen des öffentlichen Rechts 
bzw. juristische Personen des Privatrechts, 
die als gemeinnützig anerkannt sind, wie 

Träger der 
Frauenunterstützungseinrichtungen und 

kommunale Gebietskörperschaften

0,00 € 0,00 €

68 MFFKI

Modellprojekte und Maßnahmen zur 
Verbesserung der

Lebenssituation von Frauen und 
Mädchen

Externe Anlaufstelle für Mitarbeitende der 
Landesregierung, die von Sexismus betroffen 

sind 
pro familia Zentrum Beratungsstelle Mainz 3.000,00 € 0,00 €

69 MFFKI Förderung kommunaler Musikschulen Förderung kommunaler Musikschulen

Kommunale Musikschulen sowie 
Musikschulen mit maßgeblicher finanzieller 

Beteiligung einer Kommune, die 
gemeinnützig sind

2.200.000,00 €
1.400.000,00 € 0,00 €

70 MFFKI Förderung freier Musikschulen Förderung von Musikschulen in freier 
Trägerschaft

Freie, gemeinnützige, nicht kommunal 
getragene oder kommunal geförderte 

Musikschulen mit Sitz in Rheinland-Pfalz
100.000,00 € 60.580,00 €

71 MFFKI Verbandsförderung der Musikschulen
Fortbildung von Musikschullehrkräften für die 

Arbeit an Ganztagsgrundschulen und 
Kindertagesstätten

Musikschullehrkräfte an Musikschulen im 
Verband deutscher Musikschulen - 

Landesverband Rheinland-Pfalz
10.000,00 € 0,00 €



72 MFFKI Förderung kommunaler Kulturprojekte

Förderung von Projekten kommunaler 
Gebietskörperschaften  sowie juristischer 

Personen, an denen kommunale 
Gebietskörperschaften beteiligt sind 

Kommunen sowie Einrichtungen / 
Organisationen mit maßgeblicher 

kommunaler Beteiligung
3.150.000,00 € 0,00 €

73 MFFKI

Projektförderungen im Bereich der 
freien Theater, Orchester und 

Musikgruppen, der soziokulturellen 
Einrichtungen und Maßnahmen

Förderung von Angeboten der freien Theater 
und Orchester sowie der Soziokultur und 

Musikgruppen

Freie professionelle Theater und 
Theatergruppen, freie professionelle 

Orchester und Musikgruppen, soziokulturelle 
Zentren und Initiativen sowie 

Kulturveranstalter mit Geschäftssitz in 
Rheinland-Pfalz, die einschlägige 

nichtkommerzielle Veranstaltungsreihen in 
Rheinland-Pfalz organisieren und 

durchführen

902.978,00 €
93.300,00 € 0,00 €

74 MFFKI Förderung von Projekten kommunaler 
und sonstiger nicht staatlichen Museen 

Förderung von Projekten kommunaler und 
sonstiger nicht staatlichen Museen 

Museen in kommunaler oder freier 
Trägerschaft in Rheinland-Pfalz

460.300,00 €
665.000,00 €

0,00 €
33.886,00 €

75 MFFKI Förderung der bildenden Künste

Förderung von Publikationen sowie Projekten 
im Bereich der bildenden Kunst wie 

Ausstellungen, Stipendien, Symposien, 
Workshops u. ä., die insbesondere der 

Erschließung neuer Wirkungsmöglichkeiten 
von Bildender Kunst in Rheinland-Pfalz dienen

Professionelle freiberufliche Künstlerinnen 
und Künstler aller Sparten der bildenden 

Kunst, die in Rheinland-Pfalz geboren sind 
oder ihren Wohnsitz in Rheinland-Pfalz haben 
sowie juristische Personen (z.B. eingetragene 

Vereine, Gemeinden, Landkreise, 
rechtsfähige Stiftungen, GmbH, 

Genossenschaften), die ihren Hauptsitz in 
Rheinland-Pfalz haben und die ihre kulturelle 

Tätigkeit im Land entfalten

29.960,00 €
112.000,00 €
147.310,00 €

0,00 €

76 MFFKI Strukturförderprogramm

Förderung von Modernisierungsmaßnahmen 
sowie Maßnahmen zur Verbesserung der 

kulturellen Infrastruktur in Form 
kulturbezogener Investitionen sowie der 
Professionalisierung und der inhaltlichen 

Weiterentwicklung der Kulturarbeit

Juristische Personen des öffentlichen oder 
Privatrechts sowie GbRs, die Träger von 

nicht-kommerziellen Kultureinrichtungen und 
kulturell bedeutsamen Initiativen der Freien 
Szene in Rheinland-Pfalz sind. Desweiteren 

Einrichtungen und Initiativen wie 
beispielsweise Kunstvereine, nicht-staatliche 
Museen und in begründeten Ausnahmefällen 
Einrichtungen, die im Bereich der kulturellen 
Bildung wirken und darüber hinaus Angebote 

für eine breite Öffentlichkeit anbieten und 
sofern sie eine mehrjährige Tätigkeit in 
Rheinland-Pfalz nachweisen können.

200.000,00 €

146.211,69 €

Die hier aufgeführten Mittel wurden für die 
Projektförderungen des gleichen Haushaltstitels im 

Bereich der freien Theater, Orchester und 
Musikgruppen, der soziokulturellen Einrichtungen und 

Maßnahmen zur Verfügung gestellt.

77 MFFKI Zukunft durch Kultur

Förderung der Beschäftigung von 
hauptamtlichem Personal ("Leitungskräfte") 

bei Trägern kulturpolitisch bedeutsamer 
Einrichtungen und Initiativen der Freien Szene 
sowie der Beschäftigung von hauptamtlichen 

regionalen Kulturmanagerinnen und -
managern für die Kulturentwicklung in einer 

Region

Kommunale und Freie Träger 300.000,00 € 42.478,81 €



72 MFFKI Förderung kommunaler Kulturprojekte

Förderung von Projekten kommunaler 
Gebietskörperschaften  sowie juristischer 

Personen, an denen kommunale 
Gebietskörperschaften beteiligt sind 

Kommunen sowie Einrichtungen / 
Organisationen mit maßgeblicher 

kommunaler Beteiligung
3.150.000,00 € 0,00 €

73 MFFKI

Projektförderungen im Bereich der 
freien Theater, Orchester und 

Musikgruppen, der soziokulturellen 
Einrichtungen und Maßnahmen

Förderung von Angeboten der freien Theater 
und Orchester sowie der Soziokultur und 

Musikgruppen

Freie professionelle Theater und 
Theatergruppen, freie professionelle 

Orchester und Musikgruppen, soziokulturelle 
Zentren und Initiativen sowie 

Kulturveranstalter mit Geschäftssitz in 
Rheinland-Pfalz, die einschlägige 

nichtkommerzielle Veranstaltungsreihen in 
Rheinland-Pfalz organisieren und 

durchführen

902.978,00 €
93.300,00 € 0,00 €

74 MFFKI Förderung von Projekten kommunaler 
und sonstiger nicht staatlichen Museen 

Förderung von Projekten kommunaler und 
sonstiger nicht staatlichen Museen 

Museen in kommunaler oder freier 
Trägerschaft in Rheinland-Pfalz

460.300,00 €
665.000,00 €

0,00 €
33.886,00 €

75 MFFKI Förderung der bildenden Künste

Förderung von Publikationen sowie Projekten 
im Bereich der bildenden Kunst wie 

Ausstellungen, Stipendien, Symposien, 
Workshops u. ä., die insbesondere der 

Erschließung neuer Wirkungsmöglichkeiten 
von Bildender Kunst in Rheinland-Pfalz dienen

Professionelle freiberufliche Künstlerinnen 
und Künstler aller Sparten der bildenden 

Kunst, die in Rheinland-Pfalz geboren sind 
oder ihren Wohnsitz in Rheinland-Pfalz haben 
sowie juristische Personen (z.B. eingetragene 

Vereine, Gemeinden, Landkreise, 
rechtsfähige Stiftungen, GmbH, 

Genossenschaften), die ihren Hauptsitz in 
Rheinland-Pfalz haben und die ihre kulturelle 

Tätigkeit im Land entfalten

29.960,00 €
112.000,00 €
147.310,00 €

0,00 €

76 MFFKI Strukturförderprogramm

Förderung von Modernisierungsmaßnahmen 
sowie Maßnahmen zur Verbesserung der 

kulturellen Infrastruktur in Form 
kulturbezogener Investitionen sowie der 
Professionalisierung und der inhaltlichen 

Weiterentwicklung der Kulturarbeit

Juristische Personen des öffentlichen oder 
Privatrechts sowie GbRs, die Träger von 

nicht-kommerziellen Kultureinrichtungen und 
kulturell bedeutsamen Initiativen der Freien 
Szene in Rheinland-Pfalz sind. Desweiteren 

Einrichtungen und Initiativen wie 
beispielsweise Kunstvereine, nicht-staatliche 
Museen und in begründeten Ausnahmefällen 
Einrichtungen, die im Bereich der kulturellen 
Bildung wirken und darüber hinaus Angebote 

für eine breite Öffentlichkeit anbieten und 
sofern sie eine mehrjährige Tätigkeit in 
Rheinland-Pfalz nachweisen können.

200.000,00 €

146.211,69 €

Die hier aufgeführten Mittel wurden für die 
Projektförderungen des gleichen Haushaltstitels im 

Bereich der freien Theater, Orchester und 
Musikgruppen, der soziokulturellen Einrichtungen und 

Maßnahmen zur Verfügung gestellt.

77 MFFKI Zukunft durch Kultur

Förderung der Beschäftigung von 
hauptamtlichem Personal ("Leitungskräfte") 

bei Trägern kulturpolitisch bedeutsamer 
Einrichtungen und Initiativen der Freien Szene 
sowie der Beschäftigung von hauptamtlichen 

regionalen Kulturmanagerinnen und -
managern für die Kulturentwicklung in einer 

Region

Kommunale und Freie Träger 300.000,00 € 42.478,81 €

78 MFFKI Förderung der Heimatpflege und 
Heimatforschung

Förderung von Maßnahmen, die zur Pflege 
und Erhaltung der geschichtlichen und 

volkskundlichen Eigenart unseres Landes 
beitragen, insbesondere solche, die der 

Heimatkunde, des Volkstums und 
Brauchtums, der Mundarten, des heimatlichen 

Schrifttums und des Volksliedes dienen.

Juristische Personen des öffentlichen und 
privaten Rechts sowie Bürgerinnen und 

Bürger, sofern das Vorhaben einen Bezug zu 
Rheinland-Pfalz hat

24.700,00 € 4.577,50 €

79 MFFKI
Konzeptionsförderung für die 

professionellen freien darstellenden 
Künste in Rheinland-Pfalz

Konzeptionsförderung für die professionellen 
freien darstellenden Künste aller Sparten in 

Rheinland-Pfalz

Professionelle freie Theater und 
Tanzkompagnien in Rheinland-Pfalz 60.000,00 € 60,59 €

80 MFFKI Landesprogramm zur Förderung von 
Jugendkunstschulen in Rheinland-Pfalz

Förderung von Jugendkunstschulen in 
Rheinland-Pfalz

Träger von Jugendkunstschulen und 
vergleichbare kulturpädagogische 

Einrichtungen
355.000,00 € 0,00 €

81 MFFKI
Zukunftsprogramm I des Landes 

Rheinland-Pfalz, Programmkinos und 
Kinos im ländlichen Raum

Projektförderung für Erneuerungsmaßnahmen 
und Ausstattung

Programmkinos und Kinos im ländlichen 
Raum 150.000,00 € 109.262,98 €

82 MFFKI Förderprogramm Kommunale Archive
Förderung von Maßnahmen kommunaler 

Archive zur Aufbewahrung, Sicherung und 
Erhaltung von Archivgut

Kommunen 65.000,00 € 32.564,80 €

83 MFFKI
Bestandserhaltung des schriftlichen 
Kulturguts in Archiven, Bibliotheken 

und Museen in Rheinland-Pfalz

Maßnahmen zur Erhaltung des schriftlichen 
Kulturgutes: Prävention/Prophylaxe, 

Konservierung, Restaurierung, Notfallplanung - 
Erhaltung des schriftlichen Kulturgutes in 

Archiven, Bibliotheken und Museen in RLP

Archive und Bibliotheken (mit 
Bewahrungsauftrag) sowie Museen, die 

historische Bibliotheks- oder Archivbestände 
haben

85.952,52 € 0,00 €

84 MFFKI Förderung öffentlicher Bibliotheken - 
Projektförderung

Förderung der Entwicklung normengerechter, 
leistungsfähiger Bibliotheken insbesondere 

Maßnahmen und Aktivitäten die die 
Leistungsfähigkeit und Attraktivität vor Ort 

nachhaltig verbessern. Aufbau eines 
leistungsfähigen Bibliotheksnetzes im Land.

Öffentliche Bibliotheken in RLP in 
kommunaler oder kirchlicher Trägerschaft 91.956,20 € 0,00 €

85 MFFKI Förderung öffentlicher Bibliotheken - 
Lesesommer

Beschaffung von Medien im Rahmen der 
Teilnahme am Lesesommer - Leseförderung 

von Kindern und Jugendlichen auch außerhalb 
der Schulzeit. Förderung der regelmäßigen 

Bibliotheksnutzung, Förderung des Lese- und 
Textverständnisses sowie der sprachlichen 

Kompetenz.

Öffentliche Bibliotheken in RLP in 
kommunaler oder kirchlicher Trägerschaft 112.000,00 € 0,00 €

86 MFFKI
Förderung öffentlicher Bibliotheken - 

Sonderprogramm "Öffentliche 
Bibliotheken - Orte der Gesellschaft"

Das Sonderförderprogramm „Öffentliche 
Bibliotheken – Orte der Gesellschaft“ soll 

öffentlichen Bibliotheken gezielt beim Aufbau 
oder der Weiterentwicklung des "Ortes 

Bibliothek" unterstützen. - Förderung und 
Ausbau von öffentlichen Bibliotheken als Orte 
der Begegnung, der Kommunikation und des 

Lernens.

Öffentliche Bibliotheken in RLP in 
kommunaler oder kirchlicher Trägerschaft 460.805,00 € 0,00 €



lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                             Förderzweck                                                                                wesentliche Adressaten Volumen des Förderprogramms im Haushaltsjahr 
2024  (Ansatz im Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 MWVLW
Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung 

der regionalen Wirtschaftsstruktur" 
(GRW)

Förderung strukturschwacher Regionen // Zur Herstellung gleichwertiger 
Lebensverhältnisse drei Hauptziele: 

a) Beschäftigung und Einkommen sichern und schaffen, Wachstum und 
Wohlstand erhöhen

b) Standortnachteile ausgleichen
c) Transformationsprozesse hin zu einer klimaneutralen und nachhaltigen 

Wirtschaft beschleunigen. 

Kleine und mittlere gewerbliche Unternehmen einschließlich gewerblicher 
Beherbergungsbetriebe in den entsprechenden GRW-Gebieten; 

Großunternehmen in GRW-C-Fördergebieten (LK Birkenfeld, Südwestpfalz 
und die Städte Pirmasens und Zweibrücken) 

26.039.352,69 € 12.808.723,68 €

2 MWVLW Landesförderprogramm "Stärkung 
strukturschwacher Regionen" (REGIO)

Förderung strukturschwacher 
Regionen // Stärkung strukturschwacher Regionen. Förderung von 

Investitionsvorhaben, die die Wettbewerbs- und Anpassungsfähigkeit der 
Wirtschaft stärken sowie bestehende Dauerarbeitsplätze (DAP) sichern 

und neue DAP schaffen. 

Kleine und mittlere gewerbliche Unternehmen 4.840.549,59 € 2.447.471,17 €

3 MWVLW
Landesförderprogramm 

"Effizienzsteigerung gewerblicher 
Unternehmen" (EffInvest)

Regionalförderung - Schwerpunkt Förderung KMU - 
Erhöhung der Energie- und Ressourceneffizienz // Die Zuwendungen 

sollen zur wirksamen Verringerung von Treibhausgasemissionen, 
Materialverbrauch und Abfallaufkommen beitragen und die 

Wettbewerbsfähigkeit des Industriestandortes Rheinland-Pfalz nachhaltig 
sichern. 

Kleine und mittlere gewerbliche Unternehmen, einschließlich Gastronomie- 
und Beherbergungsbetriebe; Großunternehmen unter Berücksichtigung 

der De-minimis-Beihilfe
750.000,00 € 750.000,00 €

4 MWVLW
Landesförderprogramm 

"Implementierung betrieblicher 
Innovationen" (IBI-EFRE) 

Regionalförderung - Förderung KMU - Unterstützung 
bei der Implementierung niedrigschwelliger Innovationen (auch 
Transformation, Digitalisierung) // Die finanzielle Förderung der 

innovativen Vorhaben soll in Kohärenz zu der durch den rheinland-
pfälzischen Ministerrat beschlossenen Innovationsstrategie Rheinland-

Pfalz die insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen 
überdurchschnittlich hohe finanzielle Herausforderung mindern und einen 

Beitrag für die Einbeziehung dieser Unternehmen in den 
gesamtwirtschaftlich notwendigen Innovationsprozess leisten, um die 

Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. 

Kleine und mittlere gewerbliche Unternehmen einschließlich 
Beherbergungsbetrieben 750.000,00 € 750.000,00 €



5 MWVLW Förderprogramm öffentliche
Tourismusinfrastruktur

Investitionen in die Attraktivitätssteigerung,
Erweiterung und Errichtung von Basiseinrichtungen der öffentlichen 

Tourismusinfrastruktur sowie Investitionsvorhaben, die eine Optimierung 
der touristischen Erlebnisqualität im Sinne der Tourismusstrategie 

Rheinland-Pfalz an bedeutenden Basiseinrichtungen der touristischen 
Infrastruktur bezwecken (Gegenstand Nr. 4.1 und 4.2 der VV vom 20. April 

2023; Gegenstand Nummer 3.1 der VV vom 21. Dezember 2015, 
Kontinuität) // Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der rheinland-

pfälzischen Tourismuswirtschaft und der wirtschaftlichen Entwicklung der 
Tourismusregionen des Landes durch öffentliche 

Tourismusinfrastrukturen, die einen Beitrag zu einem modernen, 
nachhaltigen, marktgerechten und erlebnis-orientierten Vor-Ort-Angebot 

für Gäste und Besucher leisten

Kommunale Gebietskörperschaften und Zweckverbände sowie sonstige 
juristische Personen, an denen kommunale Gebietskörperschaften oder 

Zweckverbände beteiligt sind
1.400.000,00 € 0,00 €

6 MWVLW

Förderung der Teilnahme 
mittelständischer Unternehmen an 

Auslandsmessen 
- Messezuschuss -

Förderung von Teilnahme an Auslandsmessen // Unterstützung von 
Unternehmen bei Erweiterung der Absatzmärkte Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 675.000,00 € 71.427,99 €

7 MWVLW Interreg A Großregion 
2021-2027

Verbesserung und Ausbau der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in 
der Großregion durch:

Eine grünere Großregion (GR), die ihre natürlichen Ressourcen und ihre 
biologische Vielfalt bewahrt und die Anpassung an den Klimawandel 
sowie den Übergang zu einer kreislauforientierten Wirtschaft fördert.

Eine sozialere GR, in der die europäische Säule sozialer Rechte 
grenzübergreifend umgesetzt wird.

Eine bürgernähere GR, in der eine integrierte und nachhaltige Entwicklung 
in lokalen grenzüberschreitenden Gebieten gefördert wird. 

Eine GR, die die Steuerung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 
verbessert und die den interkulturellen Austausch zwischen den 

Einwohnerinnen und Einwohnern fördert.

Alle öffentlichen, privaten oder gemeinnützigen Organisationen mit 
Rechtspersönlichkeit: 

öffentliche Einrichtungen oder gleichgestellte Stellen; 
Gebietskörperschaften (lokale, regionale usw.); universitäre oder 
wissenschaftliche Einrichtungen; Einrichtungen, die Unternehmen 

unterstützen, wie Handwerkskammern, Handelskammern, 
Entwicklungsagenturen, Technologietransfereinrichtungen; 

Bildungseinrichtungen; Einrichtungen der Zivilgesellschaft (Vereinssektor, 
gemeinnützige Organisationen, Stiftungen); Unternehmen

Dem Programm Interreg VI A Großregion stehen über 
die gesamte Förderperiode 181,9 Mio. € EFRE-Mittel 

zur Verfügung. Die Mittel sind nicht im 
Landeshaushalt veranschlagt, sondern werden von 
der Verwaltungsbehörde in Luxemburg verwaltet. 

Für die Kofinanzierung der Technischen Hilfe des 
Programms wurden 2024 Landesmittel in Höhe von 
55.632,31 € ausbezahlt, für die Kofinanzierung der 

Kontaktstelle des Landes 18.774,10 €.

Die Kofinanzierungsmittel des Landes für die 
Technische Hilfe und die Kontaktstelle wurden in der 

angeforderten Höhe ausbezahlt.

8 MWVLW Interreg A Oberrhein 2021-2027

Verbesserung und Ausbau der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 
am Oberrhein durch:

Eine ökologisch nachhaltige grenzüberschreitende Region: Anpassung an 
den Klimawandel, Energiewende und ökologischen Wandel am Oberrhein 

fördern.
Eine besser vernetzte grenzüberschreitende Region: Mobilität am 

Oberrhein weiterentwickeln und ausbauen.
Eine sozialere grenzüberschreitende Region: Regionale Integration bei 

Beschäftigung, Bildung, Ausbildung und Gesundheit fördern.
Eine intelligentere grenzüberschreitende Region: Innovation und 

Unternehmen unterstützen. 
Eine bürgernähere grenzüberschreitende Region: Kooperation von 

Verwaltungen und Menschen ausbauen, Hindernisse abbauen und den 
Alltag erleichtern.

Alle öffentlichen, privaten oder gemeinnützigen Organisationen mit 
Rechtspersönlichkeit: 

öffentliche Einrichtungen oder gleichgestellte Stellen; 
Gebietskörperschaften (lokale, regionale usw.); universitäre oder 
wissenschaftliche Einrichtungen; Einrichtungen, die Unternehmen 

unterstützen, wie Handwerkskammern, Handelskammern, 
Entwicklungsagenturen, Technologietransfereinrichtungen; 

Bildungseinrichtungen; Einrichtungen der Zivilgesellschaft (Vereinssektor, 
gemeinnützige Organisationen, Stiftungen); Unternehmen

Dem Programm Interreg VI A Oberrhein stehen über 
die gesamte Förderperiode 125,1 Mio. € EFRE-Mittel 

zur Verfügung. Die Mittel sind nicht im 
Landeshaushalt veranschlagt, sondern werden von 

der Verwaltungsbehörde in Straßburg verwaltet.

Für die Kofinanzierung der Technischen Hilfe des 
Programms wurden 2024 Landesmittel in Höhe von 

41.165,21 € ausbezahlt, für die Kontaktstelle des 
Landes 52.500 €.

Die Kofinanzierungsmittel des Landes für die 
Technische Hilfe und die Kontaktstelle wurden in der 

angeforderten Höhe ausbezahlt.

9 MWVLW Interreg A Maas-Rhein
2021-2027

Verbesserung und Ausbau der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in 
der Region Maas-Rhein durch:

Eine intelligentere Region Maas-Rhein
Eine grünere, CO2-ärmere Region Maas-Rhein

Eine sozialere Region Maas-Rhein
Bessere Interreg-Governance in der Region Maas-Rhein

Alle öffentlichen, privaten oder gemeinnützigen Organisationen mit 
Rechtspersönlichkeit: 

öffentliche Einrichtungen oder gleichgestellte Stellen; 
Gebietskörperschaften (lokale, regionale usw.); universitäre oder 
wissenschaftliche Einrichtungen; Einrichtungen, die Unternehmen 

unterstützen, wie Handwerkskammern, Handelskammern, 
Entwicklungsagenturen, Technologietransfereinrichtungen; 

Bildungseinrichtungen; Einrichtungen der Zivilgesellschaft (Vereinssektor, 
gemeinnützige Organisationen, Stiftungen); Unternehmen

Dem Programm Interreg VI A Maas-Rhein stehen 
über die gesamte Förderperiode 125,7 Mio. € EFRE-

Mittel zur Verfügung. Die Mittel sind nicht im 
Landeshaushalt veranschlagt, sondern werden von 

der Verwaltungsbehörde in Maastricht verwaltet.

Für die Kofinanzierung der Technischen Hilfe des 
Programms wurden 2024 Landesmittel in Höhe von 

20.666,18 € ausbezahlt.

Die Kofinanzierungsmittel des Landes für die 
Technische Hilfe wurden in der angeforderten Höhe 

ausbezahlt.



10 MWVLW
Förderungen für touristische Vorhaben 

von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden

Nicht-investive, tourismusfördernde Maßnahmen und touristische 
Vorhaben kommunaler Kooperationen auf Basis der Tourismusstrategie 

Rheinland-Pfalz mit besonderem Landesinteresse // Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit

der rheinland-pfälzischen Tourismuswirtschaft und der wirtschaftlichen 
Entwicklung der Tourismusregionen des Landes

Kommunale Gebietskörperschaften und Zweckverbände sowie sonstige 
juristische Personen, an denen kommunale Gebietskörperschaften oder 

Zweckverbände beteiligt sind
100.000,00 € 75.804,92 €

11 MWVLW
Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung 

der regionalen Wirtschaftsstruktur" 
(GRW)

Gemeinschaftsaufgabe ’Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur’ 
// Das Land unterstützt die kommunalen Gebietskörperschaften bei der 

Erschließung verkehrsgünstig gelegener Gewerbe- und Industrieflächen, 
indem es zugeschnittene Förderinstrumente bei der Planung und der 
Projektförderung zur Flächenbereitstellung und Flächenreaktivierung 

anbietet.

Kommunale Gebietskörperschaften und Zweckverbände sowie
sonstige juristische Personen, an denen kommunale 

Gebietskörperschaften oder Zweckverbände beteiligt sind
400.000,00 € 400.000,00 €

12 MWVLW

Zuweisungen für Projekte zur 
Umsetzung der regionalen Infrastruktur, 

Konversion an Gemeinden und 
Gemeindeverbände

Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden und Gemeindeverbände, 
Zweckverbände oder andere Träger // Das Land unterstützt die 

kommunalen Gebietskörperschaften bei der Erschließung verkehrsgünstig 
gelegener Gewerbe- und Industrieflächen, indem es zugeschnittene 

Förderinstrumente bei der Planung und der Projektförderung zur 
Flächenbereitstellung und Flächenreaktivierung anbietet.

Kommunale Gebietskörperschaften und Zweckverbände sowie sonstige 
juristische Personen, an denen kommunale Gebietskörperschaften oder 

Zweckverbände beteiligt sind
3.200.000,00 € 0,00 €

13 MWVLW
Wiederaufbauhilfe für Unternehmen 
(Daten nur bezogen auf Abteilung 3 

MWVLW)

Gefördert werden beihilfefähige Kosten nach den Vorgaben des Artikels 
50 AGVO, die durch die als direkte Folge der Naturkatastrophe 

entstandenen Schäden verursacht wurden. Diese Schäden können 
Sachschäden an Vermögenswerten wie Gebäuden, Betriebsgeländen, 

Ausrüstungen, Maschinen oder Lagerbeständen sowie 
Einkommenseinbußen aufgrund einer vollständigen oder teilweisen 
Unterbrechung der Geschäftstätigkeit während eines Zeitraums von 

höchstens sechs Monaten nach der Naturkatastrophe umfassen. // Zweck 
der Finanzhilfen ist die Beseitigung von durch die Naturkatastrophe 

verursachten Schäden, die in den Landkreisen Ahrweiler, Bernkastel-
Wittlich, Cochem-Zell, Eifelkreis Bitburg-Prüm, Mayen-Koblenz, Trier-
Saarburg und Vulkaneifel sowie der kreisfreien Stadt Trier entstanden 

sind.

Empfänger der Billigkeitsleistung sind 
a) Selbständige, Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und 
Angehörige der freien Berufe und, soweit sie dem europäischen 

Beihilferecht unterliegen,
b) zugelassene Krankenhäuser nach § 108 SGB V, 

Rehabilitationseinrichtungen und -dienste, Angebote der Behindertenhilfe, 
Pflegeeinrichtungen nach § 71 SGB XI sowie Angebote zur Unterstützung 

im Alltag nach § 45a SGB XI,
c) private und öffentliche Infrastrukturbetreiber und -eigentümer sowie 

sonstige private und öffentliche Träger im Bereich der Energie-, Wasser- 
und Telekommunikationswirtschaft sowie der Eisenbahninfrastruktur,

d) Träger wirtschaftsnaher Infrastrukturmaßnahmen im Sinne des 
Koordinierungsrahmens der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 

regionalen Wirtschaftsstruktur,
e) Wohnungsunternehmen, gewerbliche Vermieter von Wohnraum,
wenn sie den wirtschaftlichen Schaden aufgrund ihrer Stellung als 
Eigentümerin oder aufgrund rechtlicher Verpflichtung tragen oder 

Einkommenseinbußen erleiden.

Kein Ansatz im Landeshaushalt

Die Mittel werden bedarfsgerecht beim Bund im 
Rahmen des dem Land Rheinland-Pfalz zustehenden 
Anteils am nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" 
abgerufen. In Ausführung des Landesgesetzes über 
die Errichtung eines Sondervermögens "Aufbauhilfe 
Rheinland-Pfalz 2021" vom 28. September 2021 
(GVBl. S. 529) wurde ein Sondervermögen des Landes 
"Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" errichtet. Das 
Sondervermögen dient der Finanzierung und Leistung 
von Hilfen zur Beseitigung der von Starkregenfällen 
und Hochwasser im Juli 2021 verursachten Schäden 
und zum Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur in 
den betroffenen Regionen in Rheinland-Pfalz. Dem 
Sondervermögen fließen alle dem Land Rheinland-
Pfalz zweckgebunden gewährten Mittel aus dem 
nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" des Bundes zu.

14 MWVLW
Tourismus 4.0

im Förderprogramm
öffentliche Tourismusinfrastruktur

Touristische Erlebniswelten unter Anwendung
digitaler Technologien

 (Tourismus 4.0)
Investitionen in innovative, saisonunabhängige und digital unterstützte 

Angebote der öffentlichen Tourismusinfrastruktur // Steigerung von 
Innovation

und Wettbewerbsfähigkeit

Kommunale Gebietskörperschaften und Zweckverbände, 
sonstige juristische Personen, an denen kommunale 

Gebietskörperschaften oder Zweckverbände beteiligt sind, mit 
Zustimmung der kommunalen Gebietskörperschaften oder der 

Zweckverbände 

0,00 € 0,00 €

15 MWVLW

Förderprogramm zur Verbesserung der
 Angebotsqualität im rheinland-

pfälzischen
Gastgewerbe

(VV Gastgewerbe)

Errichtung einer neuen Betriebsstätte sowie Erweiterung einer 
bestehenden Betriebsstätte (Ausbau von Kapazitäten, 

Angebotsumstellung/-erweiterung, Neuaufsetzung des gesamten 
Betriebsprozesses). // Verbesserung der Angebotsqualität des rheinland-

pfälzischen Gastgewerbes im Einklang mit den Zielen der 
Tourismusstrategie Rheinland-Pfalz. Die Qualität der gastgewerblichen 

Betriebe in Rheinland-Pfalz soll nachhaltig erhalten, ausgebaut und 
systematisch gestärkt werden.

KMU Gastgewerbe 4.000.000,00 € 3.035.761,74 €

16 MWVLW Transformation der Tourismusregionen 
Rheinland-Pfalz

Maßnahmen zur Produktion von touristischem Content, Aktivitäten im 
Sinne der Digitalisierung, im Einklang der nachhaltigen 

Tourismusentwicklung und zur innovativen Verbesserung des 
touristischen Marketings // Die Tourismusregionen sollen bei ihrem 

Transformations-prozess unterstützt werden. Ziel ist die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit und der wirtschaftlichen Entwicklung sowie die 
Unterstützung der digitalen Transformation und damit einhergehender 

Digitalisierungsaktivitäten.

10 regionale Tourismusorganisationen (Ahr, Eifel, Westerwald, Lahn, 
Rhein, Mosel, Hunsrück, Nahe, Rheinhessen, Pfalz) 500.000,00 € 480.767,74 €

17 MWVLW Weiterführung der Marketingkampagne 
‚We AHR open‘ 2024

Produktion  ‚We AHR open‘-Themenvideos, Online-Vermarktung der 
Themenvideos, Influencer-Marketing, Social Media-Kampagne, 

Implementierung der Kampagne in der öffentlichen Wahrnehmung durch 
Anzeigen und Logoplatzierungen  // Stärkung des Image des Ahrtals als 

attraktives Reiseziel, Festigung und Erhöhung der Bekanntheit und 
Sichtbarkeit der Reisedestination Ahrtal, Präsenz im Bewusstsein 

Zielgruppen schaffen

Ahrtal-Tourismus Bad Neuenahr-Ahrweiler e.V. 50.000,00 € 49.210,06 €

18 MWVLW Kurortentwicklungskonzept Bad 
Neuenahr

Erarbeitung eines Kurortentwicklungskonzeptes, um zu eruieren, wie sich 
das staatlich prädikatisierte Heilbad aufstellen kann. Maßnahmen sind: 

Profilaufbau, Zielgruppendefinierung, Markenbildung und 
Marketingkonzept, Profilierung, Weiter- und Neuentwicklung der 

Angebotspalette, Organisationsentwicklung und Netzwerkbildung. // 
Erstellung eines Strategiekonzeptes für das staatlich prädikatisierte 

Heilbad Bad Neuenahr. Das Strategiekonzept setzt die Maßnahme „G2 – 
Sicherung Heilbad-Prädikat Bad Neuenahr/Gesundheitstouristisches 

Zukunftskonzept“ des 'Nachhaltigen Tourismus-Konzept Ahrtal 2025' um.

Ahrtal-Tourismus Bad Neuenahr-Ahrweiler e.V. 25.000,00 € 25.000,00 €
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19 MWVLW
Begleit- und Umsetzungsmanagement 
zum Tourismuskonzept Ahrtal 2025 in 

den Jahren 2022 bis 2026

Begleitung und Koordinierung der Erarbeitung des nachhaltigen 
Tourismuskonzepts Ahrtal 2025 mit Bestandsaufnahme, Entwicklung von 

Strategien, Projekten und Maßnahmen in verschiedenen 
Beteiligungsformaten, Umsetzung von Sofortmaßnahmen sowie 

Vorbereitung weiterer wesentlicher Projekte und Maßnahmen.  // Das 
Ahrtal soll in die Lage versetzt werden, richtungsweisende Impulse zu 

setzen, welche für die gesamte Tourismusbranche von großer Bedeutung 
sind, um das Ahrtal langfristig strukturell wieder gut aufzustellen.

Ahrtal-Tourismus Bad Neuenahr-Ahrweiler e.V. 124.226,63 € 65.193,95 €

20 MWVLW
Förderung der überregionalen 

Vermarktung des Tourismusstandortes 
Rheinland-Pfalz

Personal-, Betriebs- und Verwaltungsausgaben, Förderung von 
Management- und Marketingmaßnahmen // Ziel des Vorhabens ist die 
umfassende professionelle (Weiter-)Entwicklung und Vermarktung der 

touristischen Angebote des Landes Rheinland-Pfalz, deren 
Qualitätsentwicklung und –sicherung sowie die Vernetzung der 

touristischen Akteure in Rheinland-Pfalz.

Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH 4.392.669,13 € 4.293.352,80 €

21 MWVLW Beratungsprogramm Innovation und 
Technologietransfer BITT

Technologieorientierte Beratungen, Beratungen zum organisatorischen 
Aufbau eines betriebsspezifischen Qualitätsmanagementsystems, 

Beratungen zum organisatorischen Aufbau eines betriebsspezifischen 
Innovationsmanagementsystems, Begutachtung von 

technologieorientierten Fördervorhaben, Inanspruchnahme von 
Informationsvermittlungsstellen/Datenbankrecherchen // Stärkung der 

Innovationsfähigkeit von KMU

KMU 

Die einzelbetrieblichen Innovationsförderangebote 
des Landes, zum dem auch dieses Förderprogramm 
gehört, werden aus der Haushaltsstelle 08 10-683 01 
finanziert. Im Haushaltsjahr 2024 war ein Ansatz in 
Höhe von 1,5 Mio. EUR veranschlagt. Im Zuge des 

Haushaltsvollzugs werden keine vordefinierten 
Mittelkontingente für einzelne Förderangebote 

festgelegt. Die Bewilligung und Auszahlung erfolgt 
entsprechend der Mittelverfügbarkeit. 

0,00 €

22 MWVLW Beratungsprogramm Mittelstand

Beratungen über alle strategischen, wirtschaftlichen, organisatorischen 
und technischen Fragen der Unternehmensführung sowie Fragen zum 

Produkt- und Kommunikationsdesign // Stärkung der Zukunftsfähigkeit von 
KMU

KMU

Die einzelbetrieblichen Innovationsförderangebote 
des Landes, zum dem auch dieses Förderprogramm 
gehört, werden aus der Haushaltsstelle 08 10-683 01 
finanziert. Im Haushaltsjahr 2024 war ein Ansatz in 
Höhe von 1,5 Mio. EUR veranschlagt. Im Zuge des 

Haushaltsvollzugs werden keine vordefinierten 
Mittelkontingente für einzelne Förderangebote 

festgelegt. Die Bewilligung und Auszahlung erfolgt 
entsprechend der Mittelverfügbarkeit. 

0,00 €

23 MWVLW Inkubatorprogramm RLP Bewilligungen 
in 2024

Inwertsetzung und Begutachtung von Forschungsergebnissen // Stärkung 
der Innovationskraft von KMU, Ausgründungen Hochschulen 199.973,69 € 0,00 €

24 MWVLW BID-Förderung I Rheinland-Pfalz

Förderung von BIDs in der Vor-Gründungsphase. Die Förderung dient 
dazu, Teile der Ausgaben abzudecken, die bereits entstehen, bevor sich 

ein BID ordnungsgemäß konstituiert und Eigenmittel zur Verfügung hat.  // 
Gründung von BID (Lokale Entwicklungs- und Aufwertungsprojekte)

Juristische Personen und Personengesellschaften des Privatrechts 25.503,63 € 9.323,63 €

25 MWVLW Modellprojekte BID-Förderung II 

Das Land fördert anteilig die Personalkosten für einen BID-Manager // 
Durch die Gründung von BIDs soll die Attraktivität und die 

Aufenthaltsqualität der Innenstädte gefördert werden. Die Förderung 
unterstützt die von hohem ehrenamtlichen Engagement getragenen 

Bemühungen der Verantwortlichen.

Juristische Personen und Personengesellschaften des Privatrechts 60.000,00 € 4.408,17 €
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24 MWVLW BID-Förderung I Rheinland-Pfalz
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dazu, Teile der Ausgaben abzudecken, die bereits entstehen, bevor sich 

ein BID ordnungsgemäß konstituiert und Eigenmittel zur Verfügung hat.  // 
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25 MWVLW Modellprojekte BID-Förderung II 

Das Land fördert anteilig die Personalkosten für einen BID-Manager // 
Durch die Gründung von BIDs soll die Attraktivität und die 

Aufenthaltsqualität der Innenstädte gefördert werden. Die Förderung 
unterstützt die von hohem ehrenamtlichen Engagement getragenen 

Bemühungen der Verantwortlichen.

Juristische Personen und Personengesellschaften des Privatrechts 60.000,00 € 4.408,17 €

26 MWVLW KIPKI-Wettbewerb - Block 1

Der Zuwendungszweck besteht in der Förderung von Vorhaben auf den 
Gebieten der Erzeugung und Speicherung, Verteilung sowie Anwendung 

von klimaneutralen Wasserstofftechnologien in Rheinland-Pfalz. // Ziel der 
Zuwendungen im Rahmen des KIPKI-Wettbewerbs für den Block 1 

„Wasserstoffstrategie" („KIPKI-Wettbewerb Block 1") ist die Etablierung 
von klimaneutralen Wasserstoff-Technologien und dem damit 

einhergehenden technologischen und ökonomischen Kompetenzaufbau in 
Rheinland-Pfalz.

Zuwendungsempfänger sind kommunale Gebietskörperschaften, sonstige 
juristische Personen des öffentlichen Rechts und Unternehmen des 

privaten Rechts jeweils aus Rheinland-Pfalz.
12.500.000,00 € 12.500.000,00 €

27 MWVLW KIPKI-Wettbewerb - Block 2 
und 3

Gefördert werden Projekte in den kommunalen Gebietskörperschaften, die 
einen hohen Innovationsgehalt und/oder Modellcharakter aufweisen und 

dabei einen Beitrag zum Klimaschutz bzw. zur 
Klimawandelfolgenanpassung leisten sowie Projekte in den 

Ortsgemeinden, die Maßnahmen aus der Positivliste (vgl. Anlage 1 zum 
KIPKI-Gesetz) umsetzen und dabei einen Beitrag zum Klimaschutz bzw. 

zur Klimawandelfolgenanpassung leisten.  // Ziel ist es, in Block 2 
besonders zukunftsfähige Konzepte der Innenstadtentwicklung mit Bezug 

zum Klimaschutz und der Klimawandelfolgenanpassung zu fördern. Im 
Sinne des Wettbewerbsgedankens sollen in Block 3 Projekte gefördert 
werden, die innovative und kreative Vorhaben des Klimaschutzes auf 

besondere Weise mit dem gesellschaftlichen Zusammenleben verbinden. 

Kommunen 17.500.000,00 € 17.500.000,00 €

28 MWVLW KIPKI-Wettbewerb - Block 4

Durch die Zuwendung sollen im Rahmen des KIPKI-Wettbewerbs 
innovative Nahwärmekonzepte gefördert werden // Ziel ist es, die 

Nahwärmeversorgung als Schlüsseltechnologie für den Klimaschutz zu 
fördern.

Kommunen und Unternehmen 17.500.000,00 € 17.500.000,00 €

29 MWVLW

Betriebsberatungen für 
Existenzgründungen, 

Unternehmensnachfolgen und 
Unternehmensübergaben in RLP

Beratungen von Existenzgründungen sowie Unternehmensnachfolgen und 
-übergaben aus den Bereichen Industrie, Handwerk, Handel, Tourismus, 

sonstige Dienstleistungen und Freie Berufe. // Durch die Zuwendung 
sollen Existenzgründende und Unternehmensnachfolgende bei der 

Vorbereitung ihrer Selbstständigkeit unterstützt und das Scheitern von 
Existenzgründungen vermieden werden. Entsprechendes gilt für 

Unternehmensübergaben. Es soll ein Anreiz zur Inanspruchnahme von 
professionellen Beratungen gegeben werden.

Existenzgründer und Unternehmensnachfolger sowie Betriebsübergeber 150.000,00 € 53.813,00 €

30 MWVLW Gründungsstipendium Rheinland-Pfalz 
– Landesförderprogramm „Start.in.RLP“

Förderung von innovativen Gründungs-Vorhaben. // Das Stipendium soll 
Gründerinnen und Gründern dabei helfen, ihre Geschäftsidee in einem 

innovativen Technologiebereich oder in Bezug auf neue innovative, 
digitale, kreative oder nachhaltige Dienstleistungen, Geschäftsmodelle 

oder Produktionsmethoden weiterzuentwickeln und zum Erfolg zu bringen. 
Dabei werden Gründende zusätzlich mit Coaching und Netzwerken aus 
Startups und Akteuren des Gründungs-Ökosystems begleitet, um eine 

erfolgreiche Markteinführung vorzubereiten.

Zuwendungsempfänger sind natürliche Personen, die mindestens 
achtzehn Jahre alt sind und die a) sich durch die Gründung oder 

Übernahme eines Unternehmens in den folgenden drei Monaten nach 
Bewilligung selbständig machen wollen oder b) ein nicht börsennotiertes 

innovatives Kleinstunternehmen in Rheinland-Pfalz gegründet oder 
übernommen haben.

386.000,00 € 24.000,00 €



31 MWVLW Wettbewerb "startup innovativ"

Förderung von innovativen Gründungen und jungen Unternehmen // Durch 
die Zuwendung sollen wissensbasierte und innovative 

Unternehmensgründungen in ihrer Aufbauphase gefördert werden. Ziel ist 
es, das unternehmerische Umfeld für Start-ups zu verbessern und die 
Wettbewerbsfähigkeit der rheinland-pfälzischen Wirtschaft zu stärken.

Zuwendungsempfänger sind Einzelunternehmen, Personengesellschaften 
und juristische Personen des privaten Rechts, die, bei natürlichen 

Personen, mindestens achtzehn Jahre alt sind und die auf der Grundlage 
eines Businessplanes oder entsprechendem Pitchdecks innovative 

Gründungen in Vollzeittätigkeit entwickeln und sich durch die Gründung 
eines innovativ ausgerichteten kleinen oder mittleren Unternehmens 

(KMU) in den folgenden zwei Monaten nach Antragstellung selbständig 
machen werden oder ein nicht börsennotiertes innovatives kleines oder 

mittleres Unternehmen (KMU) in Rheinland-Pfalz gegründet haben.

200.000,00 € 9.000,00 €

32 MWVLW
Förderung laufender überbetrieblicher 

Berufsausbildungsmaßnahmen für 
Auszubildende des Handwerks (ÜLU)

Mitfinanzierung der ÜLU-Kosten der Handwerkskammern in ihren 
überbetrieblichen Ausbildungszentren für Lehrlinge. Diese Zentren stellen 

die Modernität und Einheitlichkeit der Lerninhalte sicher. In diesen 
Werkstätten wird die betriebliche Ausbildung unterstützt und ergänzt. // 
Stärkung und Erhaltung der Ausbildungsbereitschaft und -fähigkeit der 

Handwerksbetriebe durch Vertiefung der beruflichen Fachbildung, 
Anpassung der Berufsausbildung an technologische und wirtschaftliche 

Entwicklungen sowie Sicherung eines einheitlich hohen 
Ausbildungsniveaus.

Auszubildende im Handwerk 3.470.000,00 € 0,00 €

33 MWVLW
Förderung überbetrieblicher 

Berufsbildungsstätten (Bau- und 
Ausstattungsmaßnahmen)

Gegenstand der Förderung ist die Modernisierung bzw. Umstrukturierung 
von überbetrieblichen Berufsbildungsstätten (Bau- und 

Ausstattungsmaßnahmen). // Die ÜBS sind für die duale Berufsausbildung 
unverzichtbar. Sie stehen neben der beruflichen Erstausbildung (ÜLU) 

auch zum Zwecke der beruflichen Fort- und Weiterbildung zur Verfügung. 
Beitrag zur nachhaltigen Sicherung des Fachkräftebedarfs.

Auszubildende im Handwerk, Handwerksbetriebe 2.000.000,00 € 105.300,00 €

34 MWVLW
Förderung eines Beratungsnetzwerks 

im Handwerk - Modul 
Betriebsberatungsstellen -

Gefördert werden Beratungsstellen der Handwerksorganisationen zur 
qualifizierten, neutralen Beratung aller Handwerksbetriebe (frühzeitige und 
umfassende Unterstützung bei der zukunftsgerechten Weiterentwicklung 

der Unternehmen). // Stärkung der Innovationsbereitschaft und der 
Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit des Handwerks. Unterstützung und 
Begleitung von Strukturwandlungsprozessen, Erhaltung und Schaffung 

neuer Ausbildungs- und Arbeitsplätze.

Handwerksbetriebe 212.800,00 € 2.500,00 €

35 MWVLW Förderung von Exportberatern im 
Handwerk

Gefördert werden Exportberater/-innen der Handwerkskammern zur 
kostenlosen Einzelberatung insbesondere kleinerer und mittlerer 
Handwerksbetriebe in grenzüberschreitenden Fragen (mögliche 

Außenwirtschaftsaktivitäten, aktuelle Marktsituationen, 
Finanzierungsmöglichkeiten, Messebeteiligungen). // Der Zuschuss wird 

gewährt, um insbesondere den kleineren Handwerksbetrieben neue 
Exportmöglichkeiten im Rahmen des erweiterten liberalisierten 

europäischen Wirtschaftsraumes aufzuzeigen.

Handwerksbetriebe 72.200,00 € 0,00 €

36 MWVLW Förderung von Digitalisierungsberatern 
im rheinland-pfälzischen Handwerk

Gefördert werden Digitalisierungsberater der Handwerkskammern, die vor 
Ort kleine und mittelständische Handwerksbetriebe bei der Umsetzung 

von konkreten Einstiegsmaßnahmen zur Digitalisierung kostenfrei 
begleiten und bei der Implementierung digitaler Elemente in den Betrieb 

unterstützen. // Um sich im Wettbewerb nachhaltig behaupten zu können, 
ist es wichtig, die Digitalisierung in allen Geschäftsprozessen fest zu 

etablieren (durch direkte Betriebskontakte und Begleitung der Betriebe vor 
Ort, Veranstaltungen mit Vorträgen und Seminaren sowie Öffentlichkeits-/ 

Medienarbeit über die Kanäle der Kammern).

Handwerksbetriebe 132.100,00 € 20.500,00 €

37 MWVLW
Handwerk attraktiv Rheinland-Pfalz - 
Fachkräftesicherung im rheinland-

pfälzischen Handwerk

Das Projekt ist seit 2017 Bestandteil der Landesstrategie zur 
Fachkräftesicherung in RLP (2022-2026 Ziel 3); gefördert werden 
Personal- und Sachkosten. // Zielgruppe sind KMU im Bereich des 

Handwerks, die sich als attraktive Arbeitgeber am Markt positionieren 
wollen, um ihre Mitarbeiter an den Betrieb binden bzw. Fachkräfte/ 

Betriebsnachfolger finden zu können. Gefördert werden:  
Beratungsmodule, Coaching; Netzwerkarbeit.

HWKn, mittelbar Handwerksbetriebe 92.330,00 € 28.130,00 €

38 MWVLW
ÜLU+ - Individualisierte Unterstützung 

während der Überbetrieblichen 
Ausbildung

Das Projekt ist Bestandteil der Landesstrategie zur Fachkräftesicherung in 
RLP (2022-2026 Ziel 3); gefördert werden Personal- und Sachkosten. // 
Mit speziell ausgebildeten Fachkräften wird die zunehmende Zahl der 

Auszubildenden mit erhöhtem Unterstützungsbedarf besser betreut, um 
einen Abschluss der Ausbildung sicherzustellen. Das Projekt sichert 

Ausbildungserfolge, verhindert Ausbildungsabbrüche, sichert Fachkräfte 
der Ausbildungsbetriebe.

Auszubildende in der ÜLU 374.152,05 € 133.452,05 €

39 MWVLW Medienpädagoge in den 
Berufsausbildungszentren der HWKn

Medienpädagogen sind Spezialisten für Online-Schulungen, neue Medien 
und deren Nutzen im Bereich Aus- und Weiterbildung. Sie entwerfen 

digitale Lernmedien in Bild, Ton, Grafik und Text. Zudem unterrichten sie 
Ausbilder/Meister der ÜLU in Bezug auf diese neuen Lernmethoden.  // 

Modernisierung und Digitalisierung der überbetrieblichen Aus- und 
Weiterbildung. Erstellung von Webinaren, blended learning Angebote etc. 

Dies erlaubt eine teilweise raum- und zeitunabhängige Qualifizierung.

Auszubildende in der ÜLU 63.847,95 € 0,00 €

40 MWVLW Aufstiegsbonus

AB I: Gefördert werden Personen, die erfolgreich eine Meisterprüfung oder 
gleichwertige öffentlich-rechtliche Fortbildungsprüfungen bei einer HWK; 

LWK; IHK  abgelegt haben (Aufstiegsbonus I) 
AB II: sowie Absolventen von Meisterprüfungen oder gleichwertigen 

öffentlich-rechtlichen Fortbildungsprüfungen bei einer oben genannten 
Kammer für eine sich anschließende erstmalige Existenzgründung 
(Aufstiegsbonus II) // Der Aufstiegsbonus soll die berufliche Bildung 

attraktiver machen und die Gleichwertigkeit von beruflicher und 
akademischer Bildung unterstreichen. Er würdigt den Weg der beruflichen 

Weiterbildung und eine sich anschließende Existenzgründung. Damit 
schafft er Anreize und soll dem Fachkräftemangel entgegenwirken.

Absolventinnen und Absolventen der beruflichen Weiterbildung und 
Existenzgründende 6.000.000,00 € 0,00 €



36 MWVLW Förderung von Digitalisierungsberatern 
im rheinland-pfälzischen Handwerk

Gefördert werden Digitalisierungsberater der Handwerkskammern, die vor 
Ort kleine und mittelständische Handwerksbetriebe bei der Umsetzung 

von konkreten Einstiegsmaßnahmen zur Digitalisierung kostenfrei 
begleiten und bei der Implementierung digitaler Elemente in den Betrieb 

unterstützen. // Um sich im Wettbewerb nachhaltig behaupten zu können, 
ist es wichtig, die Digitalisierung in allen Geschäftsprozessen fest zu 

etablieren (durch direkte Betriebskontakte und Begleitung der Betriebe vor 
Ort, Veranstaltungen mit Vorträgen und Seminaren sowie Öffentlichkeits-/ 

Medienarbeit über die Kanäle der Kammern).

Handwerksbetriebe 132.100,00 € 20.500,00 €

37 MWVLW
Handwerk attraktiv Rheinland-Pfalz - 
Fachkräftesicherung im rheinland-

pfälzischen Handwerk

Das Projekt ist seit 2017 Bestandteil der Landesstrategie zur 
Fachkräftesicherung in RLP (2022-2026 Ziel 3); gefördert werden 
Personal- und Sachkosten. // Zielgruppe sind KMU im Bereich des 

Handwerks, die sich als attraktive Arbeitgeber am Markt positionieren 
wollen, um ihre Mitarbeiter an den Betrieb binden bzw. Fachkräfte/ 

Betriebsnachfolger finden zu können. Gefördert werden:  
Beratungsmodule, Coaching; Netzwerkarbeit.

HWKn, mittelbar Handwerksbetriebe 92.330,00 € 28.130,00 €

38 MWVLW
ÜLU+ - Individualisierte Unterstützung 

während der Überbetrieblichen 
Ausbildung

Das Projekt ist Bestandteil der Landesstrategie zur Fachkräftesicherung in 
RLP (2022-2026 Ziel 3); gefördert werden Personal- und Sachkosten. // 
Mit speziell ausgebildeten Fachkräften wird die zunehmende Zahl der 

Auszubildenden mit erhöhtem Unterstützungsbedarf besser betreut, um 
einen Abschluss der Ausbildung sicherzustellen. Das Projekt sichert 

Ausbildungserfolge, verhindert Ausbildungsabbrüche, sichert Fachkräfte 
der Ausbildungsbetriebe.

Auszubildende in der ÜLU 374.152,05 € 133.452,05 €

39 MWVLW Medienpädagoge in den 
Berufsausbildungszentren der HWKn

Medienpädagogen sind Spezialisten für Online-Schulungen, neue Medien 
und deren Nutzen im Bereich Aus- und Weiterbildung. Sie entwerfen 

digitale Lernmedien in Bild, Ton, Grafik und Text. Zudem unterrichten sie 
Ausbilder/Meister der ÜLU in Bezug auf diese neuen Lernmethoden.  // 

Modernisierung und Digitalisierung der überbetrieblichen Aus- und 
Weiterbildung. Erstellung von Webinaren, blended learning Angebote etc. 

Dies erlaubt eine teilweise raum- und zeitunabhängige Qualifizierung.

Auszubildende in der ÜLU 63.847,95 € 0,00 €

40 MWVLW Aufstiegsbonus

AB I: Gefördert werden Personen, die erfolgreich eine Meisterprüfung oder 
gleichwertige öffentlich-rechtliche Fortbildungsprüfungen bei einer HWK; 

LWK; IHK  abgelegt haben (Aufstiegsbonus I) 
AB II: sowie Absolventen von Meisterprüfungen oder gleichwertigen 

öffentlich-rechtlichen Fortbildungsprüfungen bei einer oben genannten 
Kammer für eine sich anschließende erstmalige Existenzgründung 
(Aufstiegsbonus II) // Der Aufstiegsbonus soll die berufliche Bildung 

attraktiver machen und die Gleichwertigkeit von beruflicher und 
akademischer Bildung unterstreichen. Er würdigt den Weg der beruflichen 

Weiterbildung und eine sich anschließende Existenzgründung. Damit 
schafft er Anreize und soll dem Fachkräftemangel entgegenwirken.

Absolventinnen und Absolventen der beruflichen Weiterbildung und 
Existenzgründende 6.000.000,00 € 0,00 €



41 MWVLW Aufstiegsfortbildungsfördergesetz 
(AFBG)

Das Aufstiegs-BAföG ist das größte und wichtigste Förderinstrument im 
Bereich der höherqualifizierenden beruflichen Bildung. Es fördert 

Fortbildungsinteressierte, die in Vorbereitung auf einen anerkannten 
beruflichen Fortbildungsabschluss an organisiertem Unterricht teilnehmen 

// Das AFBG unterstützt die Erweiterung und den Ausbau beruflicher 
Qualifizierungen, um durch Höherqualifizierung dem Fachkräftemangel zu 

begegnen, die Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands zu sichern und die 
Aufstiegsmöglichkeiten bei praxisbezogenen Berufswegen attraktiver zu 

machen.

Das Aufstiegs-BAföG (AFBG) richtet sich an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an Maßnahmen der beruflichen Aufstiegsfortbildung. 

Bundesmittel: 38.945.900,00 €
Landesmittel: 13.659.800,00 €

Summe: 52.605.700,00 €

Bundesmittel: 6.632.652,00 €
Landesmittel: 1.870.748 ,00 €

Summe: 8.503.400,00 €

42 MWVLW

Förderung von Maßnahmen zur 
beruflichen Orientierung und 

praktischen Erprobung außerhalb des 
Lernorts Schule im Jahr 2024

Zuschüsse zu Maßnahmen zur beruflichen Orientierung und praktischen 
Erprobung junger Menschen unter 25 Jahren außerhalb des Lernorts 
Schule, die im Zusammenhang mit dem dualen Berufsbildungssystem 

oder Themen der unternehmerischen Selbstständigkeit stehen. // 
Jugendliche erhalten ein Angebot, sich praktisch zu betätigen, sich mit 

ihren Stärken und Berufswünschen auseinanderzusetzen und bisher nicht 
bekannte Aspekte von dualen Ausbildungsberufen kennenzulernen.

Kammern (HWK; IHK; LWK) sind Zuwendungsempfänger, um 
Maßnahmen für Jugendliche unter 25 Jahre anzubieten und durchzuführen 200.000,00 € 98.000,00 €

43 MWVLW Förderwettbewerb 
"Regionale MINT-Netzwerke"

Mit dem Förderwettbewerb werden u. a. Projekte aus den Bereichen 
berufliche Orientierung für MINT-Ausbildungsberufe und Bildung für 

nachhaltige Entwicklung gefördert. // Fachkräftesicherung speziell in MINT-
Berufen

Kommunen, Schülerinnen und Schüler, Unternehmen, Stiftungen und 
Zivilgesellschaft vor Ort 60.000,00 € 0,00 €

44 MWVLW Coach für betriebliche Ausbildung Vermittlung in eine duale Ausbildung oder Einstiegsqualifizierung in einem 
Handwerks- oder HoGa-Betrieb // Fachkräftegewinnung (Nachwuchs) HWKn; mittelbar Handwerksbetriebe, Hotel- und Gaststättenbetriebe 830.100,00 € 38.800,00 €

45 MWVLW Förderung der Einstellung von 
Auszubildenden aus Insolvenzbetrieben

Zuschuss für die Übernahme eines Auszubildenden aus einem 
Insolvenzbetrieb // Sicherung von Fachkräften (Nachwuchs) Auszubildende, Ausbildungsbetriebe 200.000,00 € 145.000,00 €

46 MWVLW Ausbildungsbotschafter

Berufliche Orientierung - gefördert werden Einsätze von 
Ausbildungsbotschafterinnen und Ausbildungsbotschaftern an Schulen, 

um für eine duale Ausbildung im Handwerk zu werben. // 
Fachkräftegewinnung im Handwerk

HWKn; mittelbar Handwerksbetriebe, Schülerinnen und Schüler 122.800,00 € 18.500,00 €

47 MWVLW Handwerk meets Schule

Berufliche Orientierung - gefördert wird der Abschluss von 
Kooperationsvereinbarungen zwischen HWK und Gymnasien bzw. 

Schulen mit gymnasialer Oberstufe, um Handwerksberufe in den BO-
Maßnahmen der Schule nachhaltig zu verankern. // Fachkräftegewinnung 

im Handwerk

HWKn; mittelbar Handwerksbetriebe, Schülerinnen und Schüler 122.000,00 € 48.800,00 €

48 MWVLW Praktisch orientiert - BO für 
Gymnasiastinnen und Gymnasiasten

Berufliche Orientierung - Gefördert werden Workshops für 
Gymnasiastinnen und Gymnasiasten in den Werkstätten der HWKn zur 

praktischen Erprobung handwerklicher Tätigkeiten. // 
Fachkräftegewinnung im Handwerk

HWKn; mittelbar Handwerksbetriebe, Schülerinnen und Schüler 60.000,00 € 23.700,00 €



49 MWVLW Gemeinsam für Ausbildung

Gefördert werden Intensivberatungen von Handwerksbetrieben zur 
Verbesserung der Qualität der betrieblichen Ausbildung // Steigerung der 

Attraktivität der dualen Ausbildung; Verringerung von 
Ausbildungsabbrüchen

HWKn; mittelbar Handwerksbetriebe 122.000,00 € 4.600,00 €

50 MWVLW KAUSA Landesstelle
Landesweite Beratungs- und Informationsstelle zur Integration von 

Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund in eine duale Ausbildung 
// Fachkräftegewinnung (alle Branchen)

Unternehmen aller Branchen 114.200,00 € 20.500,00 €

51 MWVLW

Kofinanzierung von 
grenzüberschreitenden Projekten 

(Interreg) zur Förderung der beruflichen 
Bildung

Maßnahmen zur Bewerbung und Vermittlung von grenzüberschreitenden 
Praktika / einer grenzüberschreitenden Ausbildung // 

Fachkräftegewinnung in den Grenzregionen (Nachwuchs);  europäischer 
Zusammenhalt / Völkerverständigung 

Schülerinnen  und Schüler, Unternehmen in den Grenzregionen 128.900,00 € 112.000,00 €

52 MWVLW/ 
MWG

Grundsätze zur Förderung von 
Maßnahmen zur Stärkung von 

Forschung, technologischer 
Entwicklung und Innovation im Rahmen 

der Umsetzung der Regionalen 
Innovationsstrategie Rheinland-Pfalz 

(RIS3.RP) und des Programms „EFRE 
2021-2027 Rheinland-Pfalz“ aus Mitteln 
des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) im Rahmen des 
Ziels „Investitionen in Beschäftigung 
und Wachstum“ (Fördergrundsätze, 

Forschung, Entwicklung und 
Innovation)

Auf- und Ausbau anwendungsorientierter Forschungs- und 
Entwicklungsinfrastrukturen,

Auf- und Ausbau von technologieorientierten Kompetenzfeldern,

technologieorientierte Netzwerk- und Clusterstrukturen (inkl. Hubs), 

technologieorientierte Gründungsinfrastruktur,

Wissens- und Technologietransfer (WTT)/InnoProm // Steigerung von 
Innovation und Wettbewerbsfähigkeit

Rheinland-pfälzische Hochschulen, außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen und weitere Einrichtungen für Forschung und 

Wissensverbreitung, Vereine und vergleichbare juristische Personen des 
öffentlichen und privaten Rechts, technologieorientierte Netzwerke und 

Cluster, Technologiezentren in den Oberzentren des Landes

MWVLW:
Die überbetrieblichen Innovationsförderangebote des 

Landes auf der Grundlage dieser Förderrichtlinie 
werden - neben weiteren Förderungen - aus den 

Haushaltsstellen 08 10-685 03 (Ansatz 2024: 2,2 Mio. 
€) und 08 10-894 01 (Ansatz 2024: 0,7 Mio. €) 

finanziert. Zudem stehen im EFRE-
Programmplanungszeitraum 2021-2027 für die 

überbetriebliche Innovationsförderung über einen 
mehrjährigen Zeitraum rund 30,4 Mio. € EU-Gelder 

zur Verfügung, die bis Ende 2029 bewirtschaftet 
werden können. 

MWVLW: 
Das Förderangebot wurde im Jahr 2024 implementiert; 
erste Bewilligungen wurden ab dem Jahr 2025 erteilt. 

Bei der Haushaltsstelle 08 10-685 03 wurde im 
Haushaltsjahr 2024 ein Ausgaberest von 1,266 Mio. € 

gebildet.
Der veranschlagte Haushaltsansatz bei der 

Haushaltsstelle 08 10-894 01 wurde im Haushaltsjahr 
2024 vollständig verausgabt, es wurde kein 

Ausgaberest gebildet.

53 MWVLW
Einzelbetriebliches Innovations- und 

Technologieförderungsprogramm 
Rheinland-Pfalz (InnoTop)

Unterstützung von einzelbetrieblichen Innovationsfördermaßnahmen mit 
folgenden Fördermodulen:

1) Innovationsgutschein
2) Durchführbarkeitsstudien

3) Forschungs- und Entwicklungsvorhaben // Steigerung von Innovation 
und Wettbewerbsfähigkeit

Einbindung von Unternehmen in den Innovationsprozess

Im Wesentlichen KMUs, unter bestimmten Voraussetzungen auch große 
Unternehmen

Die einzelbetrieblichen Innovationsförderangebote 
des Landes, zu denen auch dieses Förderprogramm 
gehört, werden aus der Haushaltsstelle 08 10-683 01 
finanziert. Im Haushaltsjahr 2024 war ein Ansatz in 

Höhe von 1,5 Mio. € veranschlagt. Zudem stehen im 
EFRE-Programmplanungszeitraum 2021-2027 für das 
InnoTop-Programm über einen mehrjährigen Zeitraum 

rund 39,2 Mio. € EU-Gelder zur Verfügung, die bis 
Ende 2029 bewirtschaftet werden können. Im Zuge 
des Haushaltsvollzugs werden keine vordefinierten 

Mittelkontingente für einzelne Förderangebote 
festgelegt. Die Bewilligung und Auszahlung erfolgt 

entsprechend der Mittelverfügbarkeit. 

Der veranschlagte Haushaltsansatz bei der 
Haushaltsstelle 08 10-683 01 wurde im Haushaltsjahr 

2024 vollständig verausgabt, es wurde kein 
Ausgaberest gebildet.



54 MWVLW 

Förderung von 
Innovationsassistentinnen und                       

-assistenten 
in kleinen und mittleren 

Unternehmen

Neueinstellung und sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung von Hochschulabsolventen mit naturwissenschaftlich-

technischer Ausrichtung in konkreten Forschungs- und 
Entwicklungsvorhaben in rheinland-pfälzischen Betriebsstätten von KMU.

 // Ziel ist die Verbesserung und Stärkung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit von innovativen rheinland-pfälzischen KMU 

KMU in Rheinland-Pfalz

Die einzelbetrieblichen Innovationsförderangebote 
des Landes, zum dem auch dieses Förderprogramm 
gehört, werden aus der Haushaltsstelle 08 10-683 01 
finanziert. Im Haushaltsjahr 2024 war ein Ansatz in 

Höhe von 1,5 Mio. € veranschlagt. Im Zuge des 
Haushaltsvollzugs werden keine vordefinierten 
Mittelkontingente für einzelne Förderangebote 

festgelegt. Die Bewilligung und Auszahlung erfolgt 
entsprechend der Mittelverfügbarkeit. 

Der veranschlagte Haushaltsansatz bei der 
Haushaltsstelle 08 10-683 01 wurde im Haushaltsjahr 

2024 vollständig verausgabt, es wurde kein 
Ausgaberest gebildet.

55 MWVLW
Förderung 

der landwirtschaftlichen 
Betriebsberatung

Beratungsleistungen 
privatrechtlicher Beratungsanbieter // Steigerung 

der Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit 
der landwirtschaftlichen Betriebe

Landwirtschaftliche Betriebe 220.000,00 € 14.462,74 €

56 MWVLW Umstrukturierung und Umstellung von 
Rebflächen

Sortenumstellung, Umbepflanzung von Rebflächen, Verbesserung der 
Rebflächenbewirtschaftungstechniken, -strukturen // Verbesserung der 

Wettbewerbsfähigkeit
Bewirtschafter von Rebflächen

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

57 MWVLW
Förderung von Investitionen in 

Verarbeitung und Vermarktung im 
Weinsektor

Förderung von Technik zur Erfassung, Verarbeitung und Vermarktung von 
Weinbauerzeugnissen zzgl. baulicher Maßnahmen // Verbesserung der 

Wettbewerbsfähigkeit

Weinbaubetriebe, Genossenschaften, Erzeugergemeinschaften und 
Unternehmen der Weinwirtschaft

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

58 MWVLW Unterstützung von Ernteversicherungen Ernteversicherung gegen Einkommensverluste aufgrund von Hagel und 
Frost // Beitrag zur Sicherung der Einkommen der Erzeuger Bewirtschafter von Rebflächen

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.



54 MWVLW 

Förderung von 
Innovationsassistentinnen und                       

-assistenten 
in kleinen und mittleren 

Unternehmen

Neueinstellung und sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung von Hochschulabsolventen mit naturwissenschaftlich-

technischer Ausrichtung in konkreten Forschungs- und 
Entwicklungsvorhaben in rheinland-pfälzischen Betriebsstätten von KMU.

 // Ziel ist die Verbesserung und Stärkung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit von innovativen rheinland-pfälzischen KMU 

KMU in Rheinland-Pfalz

Die einzelbetrieblichen Innovationsförderangebote 
des Landes, zum dem auch dieses Förderprogramm 
gehört, werden aus der Haushaltsstelle 08 10-683 01 
finanziert. Im Haushaltsjahr 2024 war ein Ansatz in 

Höhe von 1,5 Mio. € veranschlagt. Im Zuge des 
Haushaltsvollzugs werden keine vordefinierten 
Mittelkontingente für einzelne Förderangebote 

festgelegt. Die Bewilligung und Auszahlung erfolgt 
entsprechend der Mittelverfügbarkeit. 

Der veranschlagte Haushaltsansatz bei der 
Haushaltsstelle 08 10-683 01 wurde im Haushaltsjahr 

2024 vollständig verausgabt, es wurde kein 
Ausgaberest gebildet.

55 MWVLW
Förderung 

der landwirtschaftlichen 
Betriebsberatung

Beratungsleistungen 
privatrechtlicher Beratungsanbieter // Steigerung 

der Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit 
der landwirtschaftlichen Betriebe

Landwirtschaftliche Betriebe 220.000,00 € 14.462,74 €

56 MWVLW Umstrukturierung und Umstellung von 
Rebflächen

Sortenumstellung, Umbepflanzung von Rebflächen, Verbesserung der 
Rebflächenbewirtschaftungstechniken, -strukturen // Verbesserung der 

Wettbewerbsfähigkeit
Bewirtschafter von Rebflächen

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

57 MWVLW
Förderung von Investitionen in 

Verarbeitung und Vermarktung im 
Weinsektor

Förderung von Technik zur Erfassung, Verarbeitung und Vermarktung von 
Weinbauerzeugnissen zzgl. baulicher Maßnahmen // Verbesserung der 

Wettbewerbsfähigkeit

Weinbaubetriebe, Genossenschaften, Erzeugergemeinschaften und 
Unternehmen der Weinwirtschaft

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

58 MWVLW Unterstützung von Ernteversicherungen Ernteversicherung gegen Einkommensverluste aufgrund von Hagel und 
Frost // Beitrag zur Sicherung der Einkommen der Erzeuger Bewirtschafter von Rebflächen

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

59 MWVLW Förderung Drittlandsmarketing im 
Weinsektor

Maßnahmen auf Drittlandsmärkten wie Informationsmaßnahmen, Messen, 
Weinpräsentationen inkl. der Reise- und Aufenthaltskosten // 

Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit
Unternehmen der Weinwirtschaft

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

60 MWVLW Binnenmarktförderung im Weinsektor

Unterstützt werden Verbraucherinformationen zu verantwortungsvollem 
Weinkonsum und Unionsregelung für geschützte 

Ursprungsbezeichnungen und geschützte geografische Angaben für 
Weine aus Rheinland-Pfalz // Verbesserung der Art und Weise, wie Wein 

in der Union in den Bereichen Ernährung und Gesundheit wahrgenommen 
wird, und die Information über nachhaltige und regionale Erzeugung

Branchenorganisationen, Berufsverbände

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

61 MWVLW Imkereiprogramm Rheinland-Pfalz

Investitionen, Wissenstransfer- und Informationsmaßnahmen, 
Leistungsprüfungen und Zuchtwertschätzungen // Erhalt und 

Verbesserung der Leistungsfähigkeit der Tiere unter Berücksichtigung der 
Tiergesundheit, Verbesserung der Wirtschaftlichkeit, insb. der 

Wettbewerbsfähigkeit der tierischen Erzeugung, Entsprechen der 
qualitativen Anforderungen, die an die von den Tieren gewonnenen 

Erzeugnisse gestellt werden, Erhalt der genetischen Vielfalt 

Imkerverbände und  -vereine, 
Imkerinnen und Imker 165.500,00 € 0,00 €

62 MWVLW Kleintierzuchtförderung

Wissensaustausch und Informationsmaßnahmen, Durchführung von 
Zuchttierschauen, Veröffentlichungen, Leistungsprüfungen und 

Zuchtwertschätzungen  // Erhalt und Verbesserung der Leistungsfähigkeit 
der Tiere unter Berücksichtigung der Tiergesundheit, Verbesserung der 

Wirtschaftlichkeit, insb. der Wettbewerbsfähigkeit der tierischen 
Erzeugung, Entsprechen der qualitativen Anforderungen, die an die von 

den Tieren gewonnenen Erzeugnisse gestellt werden, Erhalt der 
genetischen Vielfalt

Kleintierzuchtverbände 20.000,00 € 0,00 €

63 MWVLW Nachhaltiger Weinbau

Zertifikatserteilung für nachhaltiges Wirtschaften im Weinbau für 
Primärerzeugung, Kellerwirtschaft und Vertrieb // Steigerung 

der Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit 
der landwirtschaftlichen Betriebe

KUM-Betriebe im Weinbau 65.000,00 € 39.530,00 €

64 MWVLW Überbetriebliche Förderung
Soziale und ökonomische Innovationen in der Landwirtschaft // Steigerung 

der Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit 
der landwirtschaftlichen Betriebe

KUM-Betriebe in der Landwirtschaft 96.000,00 € 16.001,00 €



65 MWVLW Tierzuchtmonitoringprogramm

Förderungsfähig sind die einem landwirtschaftlichen Unternehmen 
entstehenden Kosten für die Datenerhebung und Datenauswertung von 

Merkmalen zur Gesundheit und Robustheit landwirtschaftlicher Nutztiere.  
// Die Förderung zielt darauf ab, die Gesundheit und Robustheit von 
Tieren züchterisch weiter zu verbessern. Dabei werden züchterisch 

relevante Merkmale ermittelt, ausgewertet und für die Berechnung der 
genetischen Qualität der Tiere zur Erreichung eines züchterischen 

Fortschritts und für die Beratung aufbereitet.

In der Tierzucht tätige landwirtschaftliche Unternehmen 600.000,00 € 0,00 €

66 MWVLW Erhaltung genetischer Ressourcen

Förderfähig ist die Zucht oder Haltung der in der Roten Liste des 
Fachbeirates für Tiergenetische Ressourcen aufgeführten Tierrasse 

Glanrind. // Zweck der Förderung der Erhaltung bedrohter genetischer 
Ressourcen in der Landwirtschaft ist der Ausgleich wirtschaftlicher 

Nachteile aufgrund besonderer Bewirtschaftungsanforderungen oder 
geringerer Leistungen, die bei der Zucht und Haltung gefährdeter 

Nutztierrassen unter den geltenden wirtschaftlichen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen entstehen.

Tierhalter, unbeschadet der gewählten Rechtsform, die Glanrinder halten 120.000,00 € 0,00 €

67 MWVLW Förderung der rheinland-pfälzischen 
Futterwirtschaft

Förderfähig sind Untersuchungskosten, die durch Nährstoff-
/Energieanalysen nach einer anerkannten Methode in einer LUFA 

entstehen. // Untersuchung von Futtermittelproben aus 
landwirtschaftlichen Betrieben für eine zentrale Auswertung und zu 

Beratungszwecken

Futtermittelprüfringe 18.000,00 € 0,00 €

68 MWVLW Förderung der rheinland-pfälzischen 
Tierzucht und -schauen

Förderfähig sind Ausgaben für Maßnahmen im Rahmen der Tierzucht, 
des Fachprogramms für tiergenetische Ressourcen und von Tierschauen. 
// Förderung einer nachhaltigen Tierzucht hinsichtlich einer verbesserten 

Ressourceneffizienz und einer besseren Widerstandsfähigkeit und 
Ausgleich für besondere Bewirtschaftungsanforderungen aufgrund 

züchterischer Maßnahmen

Züchtervereinigungen 78.861,52 € 0,00 €

69 MWVLW EPLR EULLE M4.1a // Agrarinvestitionsförderungsprogramm (AFP) Unternehmen, Privatpersonen  7.051.525,45
4.715.000,00

   556.495,25
3.677.594,05

70 MWVLW EPLR EULLE M4.2b // Investitionen in die Verarbeitung, Vermarktung und/oder 
Entwicklung landwirtschaftlicher Erzeugnisse Erzeugerzusammenschlüsse, Unternehmen 1.200.000,00 € 366.234,59 €

71 MWVLW EPLR EULLE M4.3c // Förderung des landwirtschaftlichen Wegebaus außerhalb der 
Flurbereinigung

Gemeinden und sonstige Körperschaften des öffentlichen Rechts, 
Privatpersonen, Personengesellschaften, juristische Personen des 

Privatrechts

 Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

 2.800.000,00

 Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

2.594.425,55

72 MWVLW EPLR EULLE M4.3d // Förderung zur Erschließung von Rebflächen in Steillagen 
einschließlich Erhalt Weinbergsmauern 

Gemeinden und sonstige Körperschaften des öffentlichen Rechts, 
Privatpersonen, Personengesellschaften, juristische Personen des 

Privatrechts

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.



73 MWVLW EPLR EULLE M4.1e // Förderung von Investitionen für Spezialmaschinen (FISU) landwirtschaftliche Unternehmen, Privatpersonen

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

74 MWVLW EPLR EULLE M6.4a // Förderung von Investitionen zur Einkommensdiversifizierung 
(FID) landwirtschaftliche Unternehmen, Privatpersonen

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

75 MWVLW EPLR EULLE
M6.4b // Förderung von Investitionen für den überbetrieblichen 

Maschineneinsatz sowie in die Verarbeitung und Vermarktung regionaler 
Erzeugnisse in regionalen Wertschöpfungsketten

landwirtschaftliche Unternehmen, Erzeugerzusammenschlüsse

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

76 MWVLW EPLR EULLE M7.2d // Förderung kleiner Infrastrukturen im ländlichen Raum 
(Radwegebau) Kommunen, Zweckverbände

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

Zur Förderung GAP-SP 0702-0802 und weiterer EU-
Maßnahmen: Alle Mittel werden über einen 

gemeinsamen Haushaltstitel verausgabt. Daher ist 
eine differenzierte Darstellung der verschiedenen 
Interventionen im Haushaltsansatz nicht möglich.

77 MWVLW EPLR EULLE M1 // Wissenstransfer und Informationsmaßnahmen Einrichtungen, Institutionen oder Operationelle Gruppen
78 MWVLW EPLR EULLE M2 // Beratungs-, Betriebsführungs- und Vertretungsdienste Einrichtungen/ Institutionen
79 MWVLW EPLR EULLE M16 // Zusammenarbeit Operationelle Gruppen, natürliche und juristische Personen
80 MWVLW EPLR EULLE M19 // LEADER Kommunen, Privatpersonen, Unternehmen, Verbände

81 MWVLW Förderung der Flurbereinigung

Förderung der Flurbereinigung in den Verfahrensarten nach dem FlurbG 
(Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren, Beschleunigte 

Zusammenlegungsverfahren, Unternehmensflurbereinigungsverfahren 
und Klassische Flurbereinigungsverfahren). // Verbesserung der 

Produktions- und Arbeitsbedingungen in der Land- und Forstwirtschaft 
sowie Förderung der allgemeinen Landeskultur und der Landentwicklung

Teilnehmergemeinschaften (bestehend aus Landwirtschaftliche 
Unternehmen, Privatpersonen, Gebietskörperschaften) 11.490.000,00 € 1.155.931,58 €

82 MWVLW
Förderung des Freiwilligen 

Landtausches und des Freiwilligen 
Nutzungstausches

Förderung des Freiwilligen Landtausches und des Freiwilligen 
Nutzungstausches nach dem FlurbG // Verbesserung der Produktions- 

und Arbeitsbedingungen in der Land- und Forstwirtschaft sowie Förderung 
der allgemeinen Landeskultur und der Landentwicklung

Landwirtschaftliche Unternehmen, Privatpersonen, Kommunen 100.000,00 € 61.357,67 €

83 MWVLW EPLR EULLE
M19 // GAK-Maßnahmen 7.0-9.0 umgesetzt im LEADER Ansatz 
(Kleinstunternehmen der Grundversorgung, Einrichtungen von 

Basisdienstleistungen, Regionalbudget)
Kommunen, Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen 0,00 € 0,00 €

34.250.000,00 € 4.654.426,57 €



84 MWVLW
Wiederaufbauhilfen für die Land- und 

Forstwirtschaft (Daten nur bezogen auf 
MWVLW)

Gefördert werden durch die Naturkatastrophe verursachte Schäden 
einschließlich der Kosten für deren Beseitigung und zugehörige 

Vorarbeiten. // Zweck der Finanzhilfen ist die Beseitigung von durch die 
Naturkatastrophe verursachten Schäden, die in den Landkreisen 

Ahrweiler, Bernkastel-Wittlich, Cochem-Zell, Eifelkreis Bitburg-Prüm, 
Mayen-Koblenz, Trier-Saarburg und Vulkaneifel sowie der kreisfreien 

Stadt Trier entstanden sind.

 Besitzer
oder Pächter land- oder forstwirtschaftlicher Flächen einschließlich

Sonderkulturflächen
Kein Ansatz im Landeshaushalt

Die Mittel werden bedarfsgerecht beim Bund im 
Rahmen des dem Land Rheinland-Pfalz zustehenden 
Anteils am nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" 
abgerufen. In Ausführung des Landesgesetzes über 
die Errichtung eines Sondervermögens "Aufbauhilfe 
Rheinland-Pfalz 2021" vom 28. September 2021 
(GVBl. S. 529) wurde ein Sondervermögen des Landes 
"Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" errichtet. Das 
Sondervermögen dient der Finanzierung und Leistung 
von Hilfen zur Beseitigung der von Starkregenfällen 
und Hochwasser im Juli 2021 verursachten Schäden 
und zum Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur in 
den betroffenen Regionen in Rheinland-Pfalz. Dem 
Sondervermögen fließen alle dem Land Rheinland-
Pfalz zweckgebunden gewährten Mittel aus dem 
nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" des Bundes zu.

85 MWVLW/ 
MKUEM EPLR EULLE M10 // Agrarumwelt- und Klimamaßnahme Landwirtinnen und Landwirte 12.570.000,00 € Überleitung in GAP-SP

86 MKUEM EPLR EULLE M11 // Ökologischer/biologischer Landbau Landwirtinnen und Landwirte 10.410.000,00 € Überleitung in GAP-SP

87 MWVLW EPLR EULLE M13 // Zahlungen für aus naturbedingten oder anderen spezifischen 
Gründen benachteiligte Gebiete (Ausgleichszulage) Landwirtinnen und Landwirte 8.715.000,00 € Überleitung in GAP-SP

88 MWVLW GAP-SP DEB-EL-0101 // Klimaschutz Landwirtinnen und Landwirte 4.500.000,00 €

Die aktuelle Förderperiode des GAP-SP umfasst die 
Jahre 2023 - 2027. Eventuell nicht verausgabte 
Fördermittel können erst nach Abschluss der 

Förderperiode ermittelt werden.

89 MWVLW GAP-SP DEB-EL-0102 // Wasserqualität Landwirtinnen und Landwirte 175.000,00 €

Die aktuelle Förderperiode des GAP-SP umfasst die 
Jahre 2023 - 2027. Eventuell nicht verausgabte 
Fördermittel können erst nach Abschluss der 

Förderperiode ermittelt werden.

90 MWVLW GAP-SP DEB-EL-0103 // Bodenschutz Landwirtinnen und Landwirte 2.080.000,00 €

Die aktuelle Förderperiode des GAP-SP umfasst die 
Jahre 2023 - 2027. Eventuell nicht verausgabte 
Fördermittel können erst nach Abschluss der 

Förderperiode ermittelt werden.

91 MWVLW/ 
MKUEM GAP-SP DEB-EL-0105 // Biodiversität Landwirtinnen und Landwirte 7.550.000,00 €

Die aktuelle Förderperiode des GAP-SP umfasst die 
Jahre 2023 - 2027. Eventuell nicht verausgabte 
Fördermittel können erst nach Abschluss der 

Förderperiode ermittelt werden.



92 MKUEM GAP-SP DEB-EL-0108 // Ökologischer/biologischer Landbau Landwirtinnen und Landwirte 15.125.000,00 €

Die aktuelle Förderperiode des GAP-SP umfasst die 
Jahre 2023 - 2027. Eventuell nicht verausgabte 
Fördermittel können erst nach Abschluss der 

Förderperiode ermittelt werden.

93 MWVLW GAP-SP Nachhaltige Landbewirtschaftung // Förderung umweltschonender 
Bewirtschaftungspraktiken im Agrarbereich Landwirtinnen und Landwirte 662.000,00 €

Die aktuelle Förderperiode des GAP-SP umfasst die 
Jahre 2023 - 2027. Eventuell nicht verausgabte 
Fördermittel können erst nach Abschluss der 

Förderperiode ermittelt werden.
94 MKUEM EPLR EULLE M5 // Hochwasserschutz Land Rheinland-Pfalz 18.255.000,00 € 1.004.557,71 €

95 MKUEM EPLR EULLE M7.6b // Erhaltungs-, Wiederherstellungs- und Verbesserungsmaßnahmen 
von Gebieten mit hohem Naturschutzwert (Natura 2000 Gebiete) 

Land Rheinland-Pfalz; im Naturschutz tätige Vereine, Verbände, 
Stiftungen, Gebietskörperschaften; Landwirtschaftskammer Rheinland-

Pfalz

96 MKUEM EPLR EULLE M7.6c // Förderung des Bewusstseins für Natura 2000 
Land Rheinland-Pfalz, Landkreise, kreisfreie Städte, Gemeinden, 
Stiftungen, Landschaftspflegverbände, Träger der Naturparke und 

Naturschutzverbände

97 MWVLW GAP-SP DEB-EL 0703; LEADER Kommunen, Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen 4.250.000,00 €
2.853.112,10 €; Es handelt sich um eine 

Bruttoveranschlagung im Haushaltsplan (60% 
Bund/40% Land)

98 MWVLW GAP-SP DEB-EL 0703; LEADER Kommunen, Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen 2.000.000,00 €
870.225,28 €; Es handelt sich um eine 

Bruttoveranschlagung im Haushaltsplan (60% 
Bund/40% Land)

99 MWVLW GAP-SP DEB-EL 0703; LEADER Kommunen, Privatpersonen, Unternehmen, Verbände
100 MWVLW GAP-SP DEB-EL 0702; EIP Operationelle Gruppen, natürliche und juristische Personen

101 MWVLW GAP-SP DEB-EL 0801 // Beratungs-, Betriebsführungs- und Vertretungsdienste Anbieter von Beratungsleistungen, unabhängig von ihrer Rechtsform

102 MWVLW / 
MKUEM GAP-SP DEB-EL 0802 // Wissenstransfer und Informationsmaßnahmen Bildungseinrichtungen und sonstige Anbieter von Bildungsmaßnahmen, 

unabhängig von der Rechtsform

103 MWVLW
Förderung im Rahmen des 

Kooperationsvertrages mit Ruanda im 
Bereich der Landwirtschaft

Zuschüsse an Träger von Partnerschaftsmaßnahmen, Capacity Fonds, 
Begegnungsfonds, Koordinationsbüro Kigali Umsetzung der SDG, Realisierung von Projekten im Partnerland Ruanda 100.000,00 € 876,39 €

104 MWVLW Sozio-ökonomische Beratung
Förderung von Beratungsangeboten für landwirtschaftliche Familien und 

Betriebe in den Bereichen Risikomanagement, Hofnachfolge, 
Existenzsicherung u.ä., insbesondere in akuten Notsituationen.

Landwirtschaftliche Familien und Betriebe 96.000,00 € 6.000,00 €

105 MWVLW Zuschüsse zur Förderung der 
ländlichen Bildungsarbeit Förderung von Angeboten der ländlichen Bildungsarbeit Mitglieder von Landjugend, Landfrauen sowie Verbraucherinnen und 

Verbraucher 120.000,00 € 81.139,54 €

106 MWVLW

Zuschüsse zur Verbesserung der 
Marktposition von Landwirten und 

Winzern und zur Stärkung der 
regionalen Vermarktung

Förderung des Absatzes landwirtschaftlicher Erzeugnisse zu fördern und 
die Verbreitung von Kenntnissen über Lebensmittel und Ernährung bei 

Verbraucherinnen und Verbrauchern zu unterstützen

Erzeugerorganisationen und Vereinigungen von Erzeugerorganisationen, 
Erzeugerzusammenschlüsse nach dem GAK-Gesetz, 

Erzeugerorganisationen für Obst und Gemüse, Schutzgemeinschaften 
gemäß der Verordnung (EU) 

Nr. 1151/2012, Vereinigungen nach § 14 des Milch- und Fettgesetzes, 
Verbände von Erzeugern, Vermarktern und Verarbeitern 

ökologisch erzeugter Produkte, Marketing- und 
Absatzförderungseinrichtungen, Gemeinden und Regionalinitiativen, 

berufsständische Verbände und Institutionen, Verbände und Institutionen 
des Verbraucherschutzes und der Ernährungsbildung

115.000,00 € 80.000,00 €

107 MWVLW Zuschüsse zur Förderung der 
Weinwerbung Förderung weinwerblicher Aktivitäten Marketing- und Absatzförderungseinrichtungen, Verbände, Organisationen 220.000,00 € 135.000,00 €

108 MWVLW Kommunaler Straßenbau, Brücken und 
Radwege

Kommunale Straßen, Radwege und Brücken // Förderung von Vorhaben 
zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse der kommunalen 

Gebietskörperschaften
Kommunen

47.390.000 €                                                                             
3.074.000 €                                                                 
7.400.000 €

12.262.348 €                                                                             
2.237.008 €                                                                 
1.831.840 €

55.788.000,00 € 35.928.472,05 €

Ansatz 2024 (M7.6b und M7.6c) = 620.000 €

davon 350.000 € in 1402 63312 und 
270.000 € in 1402 54104

Keine Differenzierung der Maßnahmen möglich.

446.984,14 €



109 MWVLW Sonderprogramm Stadt und Land

Radwege inkl. Bauwerke, Knotenpunkte und betriebliche Maßnahmen, 
Abstellanlagen und Anlagen des ruhenden Verkehrs, 

Radverkehrskonzepte // - Merkbare Verlagerung der Verkehre (vorrangig 
Kfz) auf das Fahrrad

- Erhöhung der Verkehrssicherheit für Benutzer der 
Radverkehrsinfrastruktur

- Gesellschaftliche Teilhabe

Kommunen 7.400.938,00 € 0,00 €

110 MKUEM/
MWVLW

Förderung der Investitionen für die 
Reaktivierung oder Ertüchtigung von 

nicht bundeseigenen öffentlichen 
Eisenbahninfrastrukturen in Rheinland-
Pfalz außerhalb des Rheinland-Pfalz-

Taktes

Investitionen an öffentlichen Eisenbahninfrastrukturen ohne tägliche 
Schienenpersonennahverkehre im Rheinland-Pfalz-Takt, die von nicht 

bundeseigenen Eisenbahnen betrieben werden // Ertüchtigung und 
Wiederherstellung abgängiger von nicht bundeseigener öffentlicher 

Eisenbahninfrastruktur ohne tägliche Schienenpersonennahverkehre in 
Rheinland-Pfalz

Kommunen, kommunale Zweckverbände, nicht bundeseigene 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen 1.500.000,00 € 1.272.528,77 €

111 MWVLW Förderung von Landstromanlagen für 
Binnenschiffe

Neu- und Ausbau von Landstromanlagen (Schaltschränke, Stromkabel, 
Verteiler- und Übergabeeinrichtungen, Anschluss an öffentliche Netze) für 

Binnenschiffe  // Bezug von landseitigem Strom aus regenerativer 
Erzeugung an Anlegestellen und damit Vermeidung von Emissionen von 

Binnenschiffen aus Bordstromaggregaten 

Kommunen, Hafenbetreiber, Energieunternehmen, Reedereien
 1.760.000,00 €

0 € 

 830.760,46 €

0 € 

112 MWVLW Deutsches Straßenmuseum e. V.
Germersheim 

 Zuschuss zur Unterhaltung des durch den privaten Verein unterhaltenen 
Museums, welches Exponate von der Frühzeit bis zur Gegenwart des 
Straßen- und speziell auch des Brückenbaus zeigt // Unterrichtung der 

Öffentlichkeit, Bildung
Einzelförderung 55.000,00 € 0,00 €

113 MWVLW Lotsenstelle für alternative Antriebe in 
Rheinland-Pfalz Durchführung der Lotsenstelle für alternative Antriebe in Rheinland-Pfalz Einzelförderung 543.571,00 € 102.937,71 €

114 MWVLW

Kompendium H2-Hafeninfrastruktur - 
Studie (zum Stand der Technik) von 

Kosten, Sicherheit und Umsetzbarkeit 
der Herstellung bzw. Anlieferung, 

Lagerung, Betrieb von 
Wasserstoffanlagen in Häfen als 

alternativer Kraftstoff für Binnenschiffe 
in Vorbereitung für eine Umsetzung in 

Rheinland-Pfalz

Erstellung des Kompendiums Einzelförderung 47.335,50 € 0,00 €

115 MWVLW Förderung von Verkehrssicherheits-
maßnahmen

Herstellung/Erneuerung/Sanierung von Jugendverkehrsübungsplätzen, 
Anschaffung von Fahrzeugen für die Ausübung von 

Verkehrssicherheitsarbeit, Gutscheine für Fahrsicherheitstrainings  // 
Verbesserung der Verkehrssicherheit in RLP in Zusammenarbeit mit dem 
Forum für Verkehrssicherheit RLP im Hinblick auf die im Straßenverkehr 

beteiligten Menschen

Landesverkehrswacht, Verkehrswachten, Kommunen usw.
210.000  €
510.000 €
85.000 €

55.150,19  €
             0 €
48.486,45 €



109 MWVLW Sonderprogramm Stadt und Land

Radwege inkl. Bauwerke, Knotenpunkte und betriebliche Maßnahmen, 
Abstellanlagen und Anlagen des ruhenden Verkehrs, 

Radverkehrskonzepte // - Merkbare Verlagerung der Verkehre (vorrangig 
Kfz) auf das Fahrrad

- Erhöhung der Verkehrssicherheit für Benutzer der 
Radverkehrsinfrastruktur

- Gesellschaftliche Teilhabe

Kommunen 7.400.938,00 € 0,00 €

110 MKUEM/
MWVLW

Förderung der Investitionen für die 
Reaktivierung oder Ertüchtigung von 

nicht bundeseigenen öffentlichen 
Eisenbahninfrastrukturen in Rheinland-
Pfalz außerhalb des Rheinland-Pfalz-

Taktes

Investitionen an öffentlichen Eisenbahninfrastrukturen ohne tägliche 
Schienenpersonennahverkehre im Rheinland-Pfalz-Takt, die von nicht 

bundeseigenen Eisenbahnen betrieben werden // Ertüchtigung und 
Wiederherstellung abgängiger von nicht bundeseigener öffentlicher 

Eisenbahninfrastruktur ohne tägliche Schienenpersonennahverkehre in 
Rheinland-Pfalz

Kommunen, kommunale Zweckverbände, nicht bundeseigene 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen 1.500.000,00 € 1.272.528,77 €

111 MWVLW Förderung von Landstromanlagen für 
Binnenschiffe

Neu- und Ausbau von Landstromanlagen (Schaltschränke, Stromkabel, 
Verteiler- und Übergabeeinrichtungen, Anschluss an öffentliche Netze) für 

Binnenschiffe  // Bezug von landseitigem Strom aus regenerativer 
Erzeugung an Anlegestellen und damit Vermeidung von Emissionen von 

Binnenschiffen aus Bordstromaggregaten 

Kommunen, Hafenbetreiber, Energieunternehmen, Reedereien
 1.760.000,00 €

0 € 

 830.760,46 €

0 € 

112 MWVLW Deutsches Straßenmuseum e. V.
Germersheim 

 Zuschuss zur Unterhaltung des durch den privaten Verein unterhaltenen 
Museums, welches Exponate von der Frühzeit bis zur Gegenwart des 
Straßen- und speziell auch des Brückenbaus zeigt // Unterrichtung der 

Öffentlichkeit, Bildung
Einzelförderung 55.000,00 € 0,00 €

113 MWVLW Lotsenstelle für alternative Antriebe in 
Rheinland-Pfalz Durchführung der Lotsenstelle für alternative Antriebe in Rheinland-Pfalz Einzelförderung 543.571,00 € 102.937,71 €

114 MWVLW

Kompendium H2-Hafeninfrastruktur - 
Studie (zum Stand der Technik) von 

Kosten, Sicherheit und Umsetzbarkeit 
der Herstellung bzw. Anlieferung, 

Lagerung, Betrieb von 
Wasserstoffanlagen in Häfen als 

alternativer Kraftstoff für Binnenschiffe 
in Vorbereitung für eine Umsetzung in 

Rheinland-Pfalz

Erstellung des Kompendiums Einzelförderung 47.335,50 € 0,00 €

115 MWVLW Förderung von Verkehrssicherheits-
maßnahmen

Herstellung/Erneuerung/Sanierung von Jugendverkehrsübungsplätzen, 
Anschaffung von Fahrzeugen für die Ausübung von 

Verkehrssicherheitsarbeit, Gutscheine für Fahrsicherheitstrainings  // 
Verbesserung der Verkehrssicherheit in RLP in Zusammenarbeit mit dem 
Forum für Verkehrssicherheit RLP im Hinblick auf die im Straßenverkehr 

beteiligten Menschen

Landesverkehrswacht, Verkehrswachten, Kommunen usw.
210.000  €
510.000 €
85.000 €

55.150,19  €
             0 €
48.486,45 €

116 MWVLW
Arbeitsgemeinschaft fahrrad- und 

fußverkehrsfreundlicher Kommunen in 
Rheinland-Pfalz

Zuschüsse an die Arbeitsgemeinschaft fahrrad- und fußver-
kehrsfreundlicher Kommunen in Rheinland-Pfalz e.V. // Der Verein steht 

für die Förderung von Rad- und Fußverkehr. Die  Bedingungen für 
umweltfreundliche Nahmobilität sollen landesweit verbessert werden. 

Kommunen 250.000,00 € 181.971,00 €



lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                            Förderzweck                                                                              wesentliche Adressatenkreise                
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 BM Schulsozialarbeit an berufsbildenden 
Schulen

Sozialpädagogische Betreuung an BBS - zwei 
Förderschwerpunkte: BVJ und BBS allgemein Öffentliche Träger der örtlichen Jugendhilfe 2.783.300,00 € 333.590,74 €

2 BM Förderwettbewerb MINT-Regionen und 
Projekte, MINT-Mobile

Mit dem Förderwettbewerb „Auf- und Ausbau von 
MINT-Regionen und MINT-Projekten“ 

unterstützen die beteiligten Ministerien die 
Initiierung regionaler und landesweiter Projekte 

und den Auf- und Ausbau von 
Netzwerkstrukturen für die MINT-Bildung. Die 

regional umzusetzenden MINT-Maßnahmen für 
Schülerinnen und Schüler, Studieninteressierte, 
Studierende und junge Menschen auf dem Weg 
in eine Ausbildung oder den Start in den Beruf 

sollen einen Beitrag dazu leisten den 
Fachkräftenachwuchs im MINT-Bereich in 

Rheinland-Pfalz zu fördern und zu sichern. Das 
Wecken von Interesse und die Förderung von 
Kompetenzen sind dabei die ersten Schritte.

Um dies sicherzustellen sollen alle zwei Jahre 
der „Auf- und Ausbau von MINT-Regionen“ in 

spezifischen Förderclustern und 
Handlungsfeldern sowie ergänzend „Regionale 

MINT-Projekte“, die der Pilotierung und dem 
Transfer von innovativen und neuen Projektideen 
für die MINT-Bildung dienen, gefördert werden. 

Kommunen, Hochschulen, Kammern, 
außerschulische MINT Lernorte wie 

Makerspaces, Schülerforschungszentren, 
Verein/Förderverein, Verbände

221.552,12 €
davon Kapitel 0927, Titel 63771, UT 01: 

52.999,27 €
davon Kapitel 0927, Titel 68471, UT 08: 

168.552,85 €

Fördercluster MINT-Regionen: bis zu 
höchstens 16.500 € Landesmittel (75%) 

zzgl. eines Eigenanteils von 25%

Fördercluster MINT-Projekte: bis zu 
höchstens 6.000 € Landesmittel (90%) 

zzgl. eines Eigenanteils von 10%

5.061,29 €
10.930,49 €

3 BM Gewährung von Zuwendungen zu den 
Baukosten von Kindertagesstätten

Schaffung zusätzlicher Betreuungsplätze in 
Kindertageseinrichtungen Kitaträger 15.000.000,00 € 0,00 €

4 BM Sonderprogramm für den Kitabau 2024
Erhalt von Plätzen, die ohne eine Maßnahme 

wegfallen würden, Wiederaufnahme von Plätzen, 
Schaffung zusätzlicher Plätze

Kitaträger 35.000.000 €, kein Ansatz im HH-Plan, 
sondern finanziert aus Haushaltsresten Finanziert aus Haushaltsresten

5 BM Vorbereitung des Übergangs von der 
Kindertagesstätte zur Grundschule

Ziel der Förderung ist es,
die pädagogischen Fachkräfte im Rahmen ihres 
Auftrags nach § 4 KiTaG darin zu unterstützen, 
den Übergangsprozess konzeptionell in enger 

Zusammenarbeit mit den Grundschulen vor Ort 
gemeinsam mit den Eltern zu gestalten und in 
diesem Sinne den Kindern den bestmöglichen 

Übergang in die nächste Bildungsetappe und das 
damit verbundene neue Bildungssystem zu 

ermöglichen.

Örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe 500.000,00 € 68.462,12 €

6 BM

Förderung von Maßnahmen mit dem 
Schwerpunkt

 „Singen und Musizieren in 
Kindertagesstätten und Schulen“

Musikalische Bildung in Kitas 
und Schulen

Träger der freien und öffentlichen 
Jugendhilfe,

 geeignete Ausbildungs- und 
Fortbildungsstätten sowie Fachorganisationen 
und Berufsverbände (Fortbildungsanbieter), 
gemeinnützig anerkannte Vereine, die die 

musikalische Bildung in Kindertagesstätten 
oder Schulen als Schwerpunkt ihrer Arbeit 

festgeschrieben haben; kirchliche 
Einrichtungen, die das Ziel der musikalischen 

Bildung verfolgen.

100.000,00 € 51.584,28 €

7 BM Additive Lernangebote

Die Kreisvolkshochschulen und 
Volkshochschulen bieten Kurse an, in denen die 
Basiskompetenzen insbesondere in Mathematik 

und Deutsch gefördert werden.

Alle Schulen in Rheinland-Pfalz 1.308.644,80 € (Ansatz: 1.000.000 €) 0,00 €

8 BM Pauschalförderungen Ganztagsschulen

Ausstattungsinvestitionen, kleinere räumliche 
Anpassungen und sonstige für den 

Ganztagsschulbetrieb notwendige Maßnahmen 
im investiven Bereich

Ganztagsschulen in Angebotsform Je nach Anzahl der Errichtung von 
Ganztagsschulen; in 2024: 510.300 € 301.830,68 €

9 BM LiF - Lernen in Ferien

Kostenfreie und wohnortnahe 
Unterstützungsangebote der 

(Kreis)Volkshochschulen, i.d.R. einwöchige 
Kurse mit täglich drei bis fünf Unterrichtseinheiten 

je 45 Minuten

(Kreis)Volkshochschulen 800.000,00 € 595.370,00 €

10 BM
Investitionsprogramm Ganztagsausbau 

("Beschleunigungsmittel" und 
"Basismittel")

Gefördert werden Investitionen in den 
quantitativen und qualitativen investiven Ausbau 
ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote 

für Kinder im Grundschulalter. Dies können 
Neubau-, Umbau-, Erweiterungs- (einschließlich 
des Erwerbs von Gebäuden und Grundstücken) 

und Sanierungsmaßnahmen sowie 
Ausstattungen sein.

Kommunale Gebietskörperschaften, die 
Träger von Schulen sind, Träger von staatlich 
anerkannten Ersatzschulen, Träger von freien 
Waldorfschulen, kommunale oder anerkannte 

Träger der freien Jugendhilfe von 
Tageseinrichtungen, die Betreuungsangebote 

für Grundschulkinder anbieten.

132.508.200,00 € 132.508.200,00 €



5 BM Vorbereitung des Übergangs von der 
Kindertagesstätte zur Grundschule

Ziel der Förderung ist es,
die pädagogischen Fachkräfte im Rahmen ihres 
Auftrags nach § 4 KiTaG darin zu unterstützen, 
den Übergangsprozess konzeptionell in enger 

Zusammenarbeit mit den Grundschulen vor Ort 
gemeinsam mit den Eltern zu gestalten und in 
diesem Sinne den Kindern den bestmöglichen 

Übergang in die nächste Bildungsetappe und das 
damit verbundene neue Bildungssystem zu 

ermöglichen.

Örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe 500.000,00 € 68.462,12 €

6 BM

Förderung von Maßnahmen mit dem 
Schwerpunkt

 „Singen und Musizieren in 
Kindertagesstätten und Schulen“

Musikalische Bildung in Kitas 
und Schulen

Träger der freien und öffentlichen 
Jugendhilfe,

 geeignete Ausbildungs- und 
Fortbildungsstätten sowie Fachorganisationen 
und Berufsverbände (Fortbildungsanbieter), 
gemeinnützig anerkannte Vereine, die die 

musikalische Bildung in Kindertagesstätten 
oder Schulen als Schwerpunkt ihrer Arbeit 

festgeschrieben haben; kirchliche 
Einrichtungen, die das Ziel der musikalischen 

Bildung verfolgen.

100.000,00 € 51.584,28 €

7 BM Additive Lernangebote

Die Kreisvolkshochschulen und 
Volkshochschulen bieten Kurse an, in denen die 
Basiskompetenzen insbesondere in Mathematik 

und Deutsch gefördert werden.

Alle Schulen in Rheinland-Pfalz 1.308.644,80 € (Ansatz: 1.000.000 €) 0,00 €

8 BM Pauschalförderungen Ganztagsschulen

Ausstattungsinvestitionen, kleinere räumliche 
Anpassungen und sonstige für den 

Ganztagsschulbetrieb notwendige Maßnahmen 
im investiven Bereich

Ganztagsschulen in Angebotsform Je nach Anzahl der Errichtung von 
Ganztagsschulen; in 2024: 510.300 € 301.830,68 €

9 BM LiF - Lernen in Ferien

Kostenfreie und wohnortnahe 
Unterstützungsangebote der 

(Kreis)Volkshochschulen, i.d.R. einwöchige 
Kurse mit täglich drei bis fünf Unterrichtseinheiten 

je 45 Minuten

(Kreis)Volkshochschulen 800.000,00 € 595.370,00 €

10 BM
Investitionsprogramm Ganztagsausbau 

("Beschleunigungsmittel" und 
"Basismittel")

Gefördert werden Investitionen in den 
quantitativen und qualitativen investiven Ausbau 
ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote 

für Kinder im Grundschulalter. Dies können 
Neubau-, Umbau-, Erweiterungs- (einschließlich 
des Erwerbs von Gebäuden und Grundstücken) 

und Sanierungsmaßnahmen sowie 
Ausstattungen sein.

Kommunale Gebietskörperschaften, die 
Träger von Schulen sind, Träger von staatlich 
anerkannten Ersatzschulen, Träger von freien 
Waldorfschulen, kommunale oder anerkannte 

Träger der freien Jugendhilfe von 
Tageseinrichtungen, die Betreuungsangebote 

für Grundschulkinder anbieten.

132.508.200,00 € 132.508.200,00 €



11 BM
Wissenschaftliche Begleitung der 26 

Schulgesundheitsfachkräfte an 
Grundschulen in RLP

Wissenschaftlich begleitet, um die konzeptionelle 
und institutionelle Schulgesundheitspflege 

weiterzuentwickeln. Anhand von 
Bedarfserhebungen durch Fokusgruppen und 
Interviews der SGFs, Lehrkräfte, Schulleitung 

und Eltern werden die Ergebnisse evaluiert und 
erhoben.

Institut für Medizinische Biometrie,
Epidemiologie und Informatik der 

Universitätsmedizin Mainz 
162.836,00 € 818.208,62 €

12 BM Landesschulbauprogramm

Zuwendungszweck ist die Schaffung 
erforderlichen Schulraums unter besonderer 

Berücksichtigung pädagogischer Bedürfnisse. 
Gefördert werden Investitionen für Neu-, Um- und 

Erweiterungsbauten von Schulgebäuden und
Schulanlagen sowie der Erwerb und der Umbau  

von Gebäuden als Schulgebäude.

Kommunale Gebietskörperschaften und 
Schulverbände, Träger von staatlich

anerkannten Ersatzschulen und Träger von 
Schulen, die Zuschüsse nach § 28 Abs. 6 

PrivSchG erhalten

65.100.000,00 € 5.305.865,00 €

13 BM Landesförderung Ferienbetreuung

Passgenaue, familienunterstützende Angebote, 
die gegebenenfalls ausgebaut werden. Die 

Angebote berücksichtigen fachliche 
Qualitätsstandards. Sie werden bedarfsgerecht 

weiterentwickelt. Die Jugendämter erhalten 
Fördergelder nach einem festgelegten 

Verteilschlüssel. 

Kommunen, Vereine
1.000.000 €

und zusätzlich 200.000 € für 
Maßnahmen mit Bezug "Schwimmen".

43.587,39 €

14 BM Landespauschale für Träger von 
betreuenden Grundschulen

Unterrichtsergänzende Betreuungsangebote an 
Grundschulen

Schulträger, Kommune,  Elternverein, freie 
Träger

Im Rahmen verfügbarer HH-Mittel:
Ansatz 2024:

0917-63302: 2.361.200 €
0917-68406: 946.800 €

0919 -63396: 1.058.000 €

0917-63302:0 €
0917-68406: 129.363,30€

0919-63396:0 €

15 BM
Zuschüsse zur Übernahme der 

Essenskosten an Ganztagsschulen und 
in Kindertagesstätten

Teilnahme von bedürftigen Schülerinnen und 
Schülern an der Mittagsverpflegung  in Kitas und 
in GTS in Angebotsform, in verpflichtender Form 

und in offener Form

Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 500.000 € (jeweils 250.000 € für GTS 
und Kita) 126.228,58 €

16 BM Schulsozialarbeit an ABS

Personalkosten für Schulsozialarbeit an 
Realschulen plus, an Integrierten Gesamtschulen 
und an Schulen mit Förderschwerpunkt Lernen 

mit freiwilligem 10. Schuljahr.

Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 7.000.000,00 €

17 BM Schulsozialarbeit GS herausfordernde 
Lage

Personalkosten für Schulsozialarbeit an 
Grundschulen in herausfordernder Lage Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 1.500.000,00 €

18 BM Förderung von 
Konsultationskindertageseinrichtungen

Förderung von Konsultationskitas - Ziel: 
Weiterentwicklung und Unterstützung der 

pädagogischen Arbeit in den Kitas; Unterstützung 
der Kita-Teams und der Träger durch auf aktuelle 

Situationen im Kita-Bereich angepasste 
Angebote; Schärfung von pädagogischer 

Schwerpunktarbeit in den Kitas; Unterstützung 
von Netzwerken zwischen Kitas, Trägern und 
Fachschulen; Verzahnung von Theorie und 
Praxis durch kooperierende Fachschulen.

Träger von Kindertageseinrichtungen 191.000,00 € 29.537,55 €

0 € 
Beide Förderprogramme für Schulsozialarbeit werden 

über den gleichen Haushaltstitel bedient, insofern kann 
hier nicht differenziert werden.



11 BM
Wissenschaftliche Begleitung der 26 

Schulgesundheitsfachkräfte an 
Grundschulen in RLP

Wissenschaftlich begleitet, um die konzeptionelle 
und institutionelle Schulgesundheitspflege 

weiterzuentwickeln. Anhand von 
Bedarfserhebungen durch Fokusgruppen und 
Interviews der SGFs, Lehrkräfte, Schulleitung 

und Eltern werden die Ergebnisse evaluiert und 
erhoben.

Institut für Medizinische Biometrie,
Epidemiologie und Informatik der 

Universitätsmedizin Mainz 
162.836,00 € 818.208,62 €

12 BM Landesschulbauprogramm

Zuwendungszweck ist die Schaffung 
erforderlichen Schulraums unter besonderer 

Berücksichtigung pädagogischer Bedürfnisse. 
Gefördert werden Investitionen für Neu-, Um- und 

Erweiterungsbauten von Schulgebäuden und
Schulanlagen sowie der Erwerb und der Umbau  

von Gebäuden als Schulgebäude.

Kommunale Gebietskörperschaften und 
Schulverbände, Träger von staatlich

anerkannten Ersatzschulen und Träger von 
Schulen, die Zuschüsse nach § 28 Abs. 6 

PrivSchG erhalten

65.100.000,00 € 5.305.865,00 €

13 BM Landesförderung Ferienbetreuung

Passgenaue, familienunterstützende Angebote, 
die gegebenenfalls ausgebaut werden. Die 

Angebote berücksichtigen fachliche 
Qualitätsstandards. Sie werden bedarfsgerecht 

weiterentwickelt. Die Jugendämter erhalten 
Fördergelder nach einem festgelegten 

Verteilschlüssel. 

Kommunen, Vereine
1.000.000 €

und zusätzlich 200.000 € für 
Maßnahmen mit Bezug "Schwimmen".

43.587,39 €

14 BM Landespauschale für Träger von 
betreuenden Grundschulen

Unterrichtsergänzende Betreuungsangebote an 
Grundschulen

Schulträger, Kommune,  Elternverein, freie 
Träger

Im Rahmen verfügbarer HH-Mittel:
Ansatz 2024:

0917-63302: 2.361.200 €
0917-68406: 946.800 €

0919 -63396: 1.058.000 €

0917-63302:0 €
0917-68406: 129.363,30€
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15 BM
Zuschüsse zur Übernahme der 

Essenskosten an Ganztagsschulen und 
in Kindertagesstätten

Teilnahme von bedürftigen Schülerinnen und 
Schülern an der Mittagsverpflegung  in Kitas und 
in GTS in Angebotsform, in verpflichtender Form 

und in offener Form

Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 500.000 € (jeweils 250.000 € für GTS 
und Kita) 126.228,58 €

16 BM Schulsozialarbeit an ABS

Personalkosten für Schulsozialarbeit an 
Realschulen plus, an Integrierten Gesamtschulen 
und an Schulen mit Förderschwerpunkt Lernen 

mit freiwilligem 10. Schuljahr.

Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 7.000.000,00 €

17 BM Schulsozialarbeit GS herausfordernde 
Lage

Personalkosten für Schulsozialarbeit an 
Grundschulen in herausfordernder Lage Örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe 1.500.000,00 €

18 BM Förderung von 
Konsultationskindertageseinrichtungen

Förderung von Konsultationskitas - Ziel: 
Weiterentwicklung und Unterstützung der 

pädagogischen Arbeit in den Kitas; Unterstützung 
der Kita-Teams und der Träger durch auf aktuelle 

Situationen im Kita-Bereich angepasste 
Angebote; Schärfung von pädagogischer 

Schwerpunktarbeit in den Kitas; Unterstützung 
von Netzwerken zwischen Kitas, Trägern und 
Fachschulen; Verzahnung von Theorie und 
Praxis durch kooperierende Fachschulen.

Träger von Kindertageseinrichtungen 191.000,00 € 29.537,55 €

0 € 
Beide Förderprogramme für Schulsozialarbeit werden 

über den gleichen Haushaltstitel bedient, insofern kann 
hier nicht differenziert werden.

19 BM Schulgesundheitsfachkräfte (SGF)

Weiterbeschäftigung der 26 SGF an 26 
Grundschulen in Rheinland-Pfalz, die zur 

medizinischen und pflegerischen Versorgung von 
Schülerinnen und Schülern beitragen sowie die 
individuelle Begleitung von chronisch kranken 
Kindern an der Grundschule. Die übertragenen 
Mittel beinhalten Sachkosten, Personalkosten, 
Verwaltungskosten, Fortbildungen und vor Ort 

Gespräche seitens der LZG.

Landeszentrale für Gesundheitsförderung 
(LZG) 1.535.000,00 € 183.067,77 €

20 BM Schulische Gesundheitsförderung

Projekte und Fortbildungen im Bereich der 
Gesundheitsförderung und Sexualerziehung an 

Schulen: - Netzwerk Schulen für Gesundheit 
Klasse 2000, MindMatters, LiebesLeben 

Mitmachprojekt, Sexualerziehung in der Schule 
und psychische Gesundheit.

Landeszentrale für Gesundheitsförderung 
(LZG) 47.105,00 € 818.208,62 €

21 BM/MWG Verrückt? Na und!

Seit November 2022 bietet das Programm 
individuelle Projekte für Schulklassen zum 

Thema psychische Gesundheit an. In Zeiten von 
Konflikten, Social Media, Klimakrisen sowie 

Armut und Migration steigt der Druck und somit 
auch die psychische und soziale Belastung 

junger Menschen.
Das Projekt bietet eine vielfältige Möglichkeit, 
positive Erfahrungen zum Thema psychische 

Gesundheit zu sammeln und 
Handlungsrepertoire zu erweitern.  

Gesellschaft für psychosoziale Einrichtungen 
gGmbH 9.800 €   50% BM / 50% MWG 32.401,54 €

22 BM/MWG Förderung der Sprach-Fachberatung 
Rheinland-Pfalz (Sprach-FB RLP)

Nach Ende des Bundesprogramms "Sprach-
Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist", 
wurde den zuletzt teilnehmenden Trägern der 

Sprach-Fachberatungen ein Angebot zur 
Fortführung des Programms für 1,5 Jahre in RLP 
unterbreitet. Gefördert wurden Personal-, Sach- 

und Gemeinkosten.
Ziel war die Sicherung von Wissen und 

Wissenstransfer der Sprach-Fachberatungen aus 
dem genannten Bundesprogramm.

Träger der Sprach-Fachberatungen aus dem 
Bundesprogramm, die zum Datum 

30.06.2023 noch am Bundesprogramm 
teilgenommen hatten (örtliche Träger der 

öffentlichen Jugendhilfe, kirchliche Träger).

128.000,00 € 0,00 €

23 BM

Förderung des professionellen 
technischen Supports von digitalen Lehr-

Lerninfrastrukturen an Schulen in 
Rheinland-Pfalz

Gefördert werden in der Verantwortung der 
Schulträger liegende Maßnahmen

des professionellen technischen Supports von 
digitalen Lehr-Lerninfrastrukturen
an Schulen in Rheinland-Pfalz. 

Kommunale Gebietskörperschaften als 
Träger von Schulen gemäß § 22 des

Schulgesetzes (SchulG)
und Träger von Ersatzschulen gemäß § 5 des 

Privatschulgesetzes (PrivSchG)

5.859.400,00 € 351.392,46 €



24 BM BasisDigitalPakt Schule 2019-2024

Zuwendungszweck ist die Errichtung und 
Verbesserung digitaler technischer 

Infrastrukturen sowie Lehr-Lern-Infrastrukturen an 
allgemeinbildenden und berufsbildenden 

Schulen. 

Das Land und kommunale 
Gebietskörperschaften als Träger von 

Schulen gemäß § 22 des Schulgesetzes 
(SchulG),

Träger von Ersatzschulen gemäß § 5 des 
Privatschulgesetzes (PrivSchG), Träger von 

Schulen gemäß § 9 des 
Pflegeberufegesetzes (PflBG)

27.215.061,55 €

320.502,92 €

0,00 €

0,00 €

25 BM DigitalPakt-Zusatzvereinbarung
"Sofortausstattungsprogramm"

Zuwendungszweck ist die Beschaffung
von schulgebundenen, mobilen

Endgeräten zum Verleih an
Schülerinnen und Schüler, die für den
digitalen Unterricht keine geeigneten
Endgeräte im häuslichen Umfeld zur

Verfügung haben.

Schülerinnen und Schüler Betrag ist in Nr. 23 enthalten s. Nr. 23

26 BM DigitalPakt-Zusatzvereinbarung
"Administration"

Befristete Ausgaben für
Personalmittel oder Sachmittel als

Sachausgaben für Dienstleistungen
Dritter in direkter Verbindung mit

Investitionsmaßnahmen des
DigitalPakts Schule für professionelle

Administrations- und Support-
Strukturen

Kommunale Gebietskörperschaften als 
Träger von Schulen gemäß § 22 des

Schulgesetzes (SchulG)
und Träger von Ersatzschulen gemäß § 5 des 

Privatschulgesetzes (PrivSchG)

Betrag ist in Nr. 23 enthalten s. Nr. 23

27 BM DigitalPakt-Zusatzvereinbarung
"Leihgeräte für Lehrkräfte"

Zuwendungszweck ist die Beschaffung
mobiler Endgeräte für die Einrichtung

von Gerätepools an Schulen zur
unbefristeten Ausleihe an Lehrkräfte,

zur flexiblen Nutzung bei der
Unterrichtsvorbereitung und der

Durchführung digitaler
Unterrichtsformen, unabhängig davon,
ob dieser Unterricht in der Schule oder
in Form von Fernunterricht stattfindet.

Lehrkräfte Betrag ist in Nr. 23 enthalten s. Nr. 23

28 BM Landesprogramm "Medienkompetenz 
macht Schule"

Ziel der KMK ist es, dass jede Schülerin und 
jeder Schüler jederzeit, wenn es aus 

pädagogischer Sicht im Unterrichtsverlauf 
sinnvoll ist, digitale Werkzeuge und einen Zugang 

zum Internet nutzen kann. In RLP unterstützen 
wir unsere Schulen daher nach Kräften, die 

notwendigen technischen und pädagogischen 
Grundlagen für ein erfolgreiches Lehren und 

Lernen in einer Kultur der Digitalität zu schaffen.

Grundschulen 390.000,00 EUR 1.576,64 EUR



29 BM Startchancen-Programm

Das Startchancen-Programm soll dazu beitragen, 
die Leistungsfähigkeit des Bildungssystems in 

Deutschland nachhaltig zu verbessern, die 
Bildungs- und Chancengerechtigkeit zu erhöhen 

und den starken Zusammenhang zwischen 
sozialer Herkunft und Bildungserfolg 

aufzubrechen. 200 allgemeinbildende und 
berufsbildende Schulen im Land mit einem hohen 

Anteil sozioökonomisch benachteiligter 
Schülerinnen und Schüler werden darin 

unterstützt, Prozesse der Unterrichts- und 
Schulentwicklung signifikant und messbar zu 

verbessern, diversitäts- und 
ungleichheitssensible Lernumgebungen zu 

entwickeln und die systematische 
Potenzialförderung zu verankern. Zugleich soll 

die Kultur des Zusammenwirkens zwischen den 
verschiedenen Ebenen, Institutionen und 

Professionen sowohl an den Schulen als auch im 
Unterstützungssystem weiterentwickelt werden.

Schulen, Kommunen

Das Programm ist erst zum 1.8.2024 
gestartet und war entsprechend noch 

nicht im Haushaltsplan 2024 aufgeführt. 
Es standen Mittel in Höhe von rund 25 

Millionen Euro zur Verfügung.

Die Haushaltsstellen wurden erst mit dem Haushalt 
2025 geschaffen, aus 2024 erfolgte ein Übertrag von 

13.864.000 €

30 BM Feriensprachkurse

Sprachförderung Deutsch mit Fokus auf der 
mündlichen Kommunikation. Förderung der 

Integration und Erleichterung der Teilnahme am 
Unterricht.

Schülerinnen und Schüler, die erst seit 
kurzem in Deutschland im Schulsystem 

angekommen sind und Sprachförderbedarf 
besitzen.

753.000,00 € 0,00 €

31 BM Qualifizierte Hausaufgabenbetreuung Sprachförderung Deutsch

Für Kinder in der Grundschule, insbesondere 
für Kinder mit Migrationshintergrund, kann im 
Umfang von drei Stunden wöchentlich eine 

qualifizierte Hausaufgabenhilfe mit 
spielerischem Kommunikationstraining 

eingerichtet werden. Es können auch Kinder 
angemeldet werden, die bereits an der 

Lernzeit im Rahmen des Ganztagsangebotes 
teilnehmen, jedoch darüber hinaus eine 

zusätzliche sprachliche Förderung benötigen.

1.000.000,00 € 0,00 €

32 BM telc Förderung der Mehrsprachigkeit

Das Angebot richtet sich vor allem an 
Grundschulen und Grund- und Realschulen 

Plus mit Primarstufe mit hohem Anteil an 
Kindern, die zusätzliche Förderung im 

Bereich Sprache benötigen.

70.000,00 € 18.826,17 €



33 BM Bildungsketten

Bildungskettenprojekt
"Ausbildungsversprechen" gemäß

Vereinbarung zur Durchführung der
Initiative Bildungsketten für die Jahre

2021-2026 zur Förderung des
Übergangs in Ausbildung nach den

Bildungsgängen BVJ und BF1

Unternehmen und Stiftungen 200.000,00 € 539,83 €

34 BM Bildungsketten

Verzahnte Ausbildungsvorbereitung
und -begleitung am Lernort

berufsbildende Schulen (BBS) für
Schülerinnen und Schüler mit Flucht- und

Migrationshintergrund

Unternehmen und Stiftungen 100.000,00 € 1.812,24 €

35 BM Bildungsketten

Bei dem Projekt 2P plus handelt es
sich um ein praktisches Projekt für

Schüler und Schülerinnen mit
geringen Deutschkenntnissen ab der

8. Unterrichtsklasse. Das Angebot
wird von externen Bildungsträgern

organisiert und durchgeführt.

Das Angebot wird von externen
Bildungsträgern organisiert und

durchgeführt.
1.400.795,00 € 0,00 €



33 BM Bildungsketten

Bildungskettenprojekt
"Ausbildungsversprechen" gemäß

Vereinbarung zur Durchführung der
Initiative Bildungsketten für die Jahre

2021-2026 zur Förderung des
Übergangs in Ausbildung nach den

Bildungsgängen BVJ und BF1

Unternehmen und Stiftungen 200.000,00 € 539,83 €

34 BM Bildungsketten

Verzahnte Ausbildungsvorbereitung
und -begleitung am Lernort

berufsbildende Schulen (BBS) für
Schülerinnen und Schüler mit Flucht- und

Migrationshintergrund

Unternehmen und Stiftungen 100.000,00 € 1.812,24 €

35 BM Bildungsketten

Bei dem Projekt 2P plus handelt es
sich um ein praktisches Projekt für

Schüler und Schülerinnen mit
geringen Deutschkenntnissen ab der

8. Unterrichtsklasse. Das Angebot
wird von externen Bildungsträgern

organisiert und durchgeführt.

Das Angebot wird von externen
Bildungsträgern organisiert und

durchgeführt.
1.400.795,00 € 0,00 €

lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                             Förderzweck                                                                               wesentliche Adressatenkreise               
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 FM Aufbauhilfen für Private
 (private Gebäudestrecke)

Billigkeitsleistungen für den Wiederaufbau von 
privaten Gebäuden bzw. die Umsetzung von 

Ersatzvorhaben zur Unterstützung von 
Betroffenen der Flutkatastrophe vom 14. und 

15. Juli 2021

Privatpersonen 0,00 €

Die Mittel werden bedarfsgerecht beim Bund im Rahmen des dem Land Rheinland-Pfalz zustehenden Anteils am 
nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" abgerufen. In Ausführung des Landesgesetzes über die Errichtung eines 
Sondervermögens "Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" vom 28. September 2021 (GVBl. S. 529) wurde ein 
Sondervermögen des Landes "Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" errichtet. Das Sondervermögen dient der 
Finanzierung und Leistung von Hilfen zur Beseitigung der von Starkregenfällen und Hochwasser im Juli 2021 
verursachten Schäden und zum Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur in den betroffenen Regionen in 
Rheinland-Pfalz. Dem Sondervermögen fließen alle dem Land Rheinland-Pfalz zweckgebunden gewährten Mittel 
aus dem nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" des Bundes zu.

2 FM Aufbauhilfe für Private 
(private Hausratstrecke)

Billigkeitsleistungen für die anteilige 
Neuanschaffung von Hausratsgegenständen 

zur Unterstützung von Betroffenen der 
Flutkatastrophe vom 14. und 15. Juli 2021

Privatpersonen 0,00 €

Die Mittel werden bedarfsgerecht beim Bund im Rahmen des dem Land Rheinland-Pfalz zustehenden Anteils am 
nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" abgerufen. In Ausführung des Landesgesetzes über die Errichtung eines 
Sondervermögens "Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" vom 28. September 2021 (GVBl. S. 529) wurde ein 
Sondervermögen des Landes "Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" errichtet. Das Sondervermögen dient der 
Finanzierung und Leistung von Hilfen zur Beseitigung der von Starkregenfällen und Hochwasser im Juli 2021 
verursachten Schäden und zum Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur in den betroffenen Regionen in 
Rheinland-Pfalz. Dem Sondervermögen fließen alle dem Land Rheinland-Pfalz zweckgebunden gewährten Mittel 
aus dem nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" des Bundes zu.

3 FM Aufbauhilfe - Wiederherstellung der 
Infrastruktur der Länder

Wiederherstellung der geschädigten 
Liegenschaften des Landesbetriebs 
Liegenschafts- und Baubetreuung

Landesbetrieb Liegenschafts- und 
Baubetreuung 0,00 €

Die Mittel werden bedarfsgerecht beim Bund 
im Rahmen des dem Land Rheinland-Pfalz zustehenden Anteils am nationalen 

Fonds "Aufbauhilfe 2021" abgerufen.

4 FM
Förderung der Bildung von selbst 

genutztem Wohnraum und Erwerb von 
Genossenschaftsanteilen

Fördergegenstand: 
Förderung des Neubaus, Ersterwerbs, 
Ersatzneubaus, Ankaufs, Ankaufs mit 

baulichen Maßnahmen (Ausbau, 
Umwandlung, Umbau, Erweiterung oder 

Modernisierung), Ausbaus, der Umwandlung, 
des Umbaus oder der Erweiterung sowie des 

Erwerbs von Genossenschaftsanteilen.
Förderziele:

Bildung von selbstgenutztem Wohneigentum 
bzw. Erhalt einer Mitgliedschaft in einer 

Wohnungsgenossenschaft verbunden mit 
einem Anrecht auf Überlassung einer 

Wohnung zur Selbstnutzung.

Privatpersonen

Kreditvolumen: 162.500.000 €
Tilgungszuschuss: 11.200.000 €

Fördervolumen lt. den bei Kapitel 12 25 
Titelgruppe 71 vorgesehenen 

Förderprogrammen der Sozialen 
Wohnraumförderung

5 FM Förderung der Modernisierung von 
selbst genutztem Wohnraum

Fördergegenstand: 
Förderung der Modernisierung einer 

bestehenden selbst genutzten
Wohnung.

Förderziele:
Modernisierung von selbstgenutztem 

Wohneigentum.

Privatpersonen

Kreditvolumen: 7.000.000 €
Tilgungszuschuss: 950.000 €

Fördervolumen lt. den bei Kapitel 12 25 
Titelgruppe 71 vorgesehenen 

Förderprogrammen der Sozialen 
Wohnraumförderung

6 FM Soziale Mietwohnraumförderung 

Fördergegenstand: 
Förderung des Neubaus einschl. Ersterwerb, 

Ausbaus, Umbaus, der Umwandlung und 
Erweiterung von Mietwohnraum.

Förderziele:
Schaffung und Erhalt von Mietwohnraum mit 

Belegungs- und Mietbindungen 
(Sozialmietwohnung).

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

Kreditvolumen: 200.000.000 €
Tilgungszuschuss: 79.000.000 €

Fördervolumen lt. den bei Kapitel 12 25 
Titelgruppe 71 vorgesehenen 

Förderprogrammen der Sozialen 
Wohnraumförderung

Die vorgesehenen PGM der Sozialen Wohnraumförderung des Landes Rheinland-Pfalz werden jeweils für ein 
Haushaltsjahr bei Kapitel 12 25 Titelgruppe 71 abgebildet. Die Programme werden nachfragegerecht ausgestaltet 

und die Mittel werden bedarfsgerecht zur Verfügung gestellt.



7 FM

Förderung von 
Gemeinschaftswohnungen für betreute 

Wohngruppen und 
Wohngemeinschaften

Fördergegenstand: 
Förderung des Neubaus einschl. Ersterwerb, 

Ausbaus, Umbaus, der Umwandlung und 
Erweiterung von Gemeinschaftswohnungen 

für Wohngruppen oder Wohngemeinschaften.
Förderziele:

Schaffung von Wohnraum für ältere 
Menschen, volljährige Menschen mit 
Behinderungen und pflegebedürftige 

volljährige Menschen mit 
Unterstützungsbedarf sowie für 

Wohngemeinschaften aus Studierenden oder 
Auszubildenden sowie älteren oder 

behinderten Menschen mit Belegungs- und 
Mietbindungen.

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

8 FM

Förderung von Wohnraum für „Junges 
Wohnen“ 

(Studierenden- und 
Auszubildendenwohnheime)

Fördergegenstand: 
Förderung des Neubaus einschl. Ersterwerb, 

Ausbaus, Umbaus, der Umwandlung und 
Erweiterung sowie die Modernisierung von 

Studierenden- und 
Auszubildendenwohnheimen.

Förderziele:
Schaffung und Erhalt von Wohnraum für 

Studierende und Auszubildende.

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

9 FM Förderung von Wohnraum für 
Flüchtlinge und Asylbegehrende

Fördergegenstand: 
Förderung von baulichen Maßnahmen, durch 

die ein Gebäude ganz oder teilweise zu 
Wohnzwecken nutzbar gemacht

wird (Herrichtung).
Förderziele:

Schaffung von Wohnraum für Flüchtlinge und 
Asylbegehrende.

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

10 FM Förderung der Modernisierung von 
Mietwohnungen

Fördergegenstand: 
Förderung der Modernisierung bestehender 

Mietwohnungen.
Förderziele:

Schaffung von Mietwohnraum mit Belegungs- 
und Mietbindungen (Sozialmietwohnung).

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

Kreditvolumen: 90.000.000 €
Tilgungszuschuss: 25.000.000 €

Fördervolumen lt. den bei Kapitel 12 25 
Titelgruppe 71 vorgesehenen 

Förderprogrammen der Sozialen 
Wohnraumförderung

11 FM Soziale Mietwohnraumförderung 

Fördergegenstand: 
Erwerb von allgemeinen Belegungsrechten an 

bestehendem Mietwohnraum.
Förderziele:

Schaffung und Erhalt von Mietwohnraum mit 
Belegungs- und Mietbindungen 

(Sozialmietwohnung).

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige
Zuschüsse: 2.300.000 €

12 FM Experimenteller Wohnungs- und 
Städtebau (ExWoSt)

Mit dem Programm werden innovative und 
modellhafte Maßnahmen zu wichtigen 

wohnungs- und städtebaulichen Themen 
gefördert. Insbesondere sollen innovative 

Ideen im Bereich des zukünftigen Planens, 
Bauens und Wohnens sowie der Baukultur 

anhand konkreter Handlungs- und 
Forschungsansätze, Planungen und 

Modellprojekte angewendet und 
praxisbezogen erprobt werden. 

Es können sowohl öffentliche als auch private 
Vorhabenträger, so z.B. Kommunen, 
Wohnungsunternehmen, Bauträger, 

Forschungseinrichtungen und gemeinnützige 
Träger, gefördert werden.

1.500.000,00 € 944.601,07 €

Kreditvolumen: 200.000.000 €
Tilgungszuschuss: 79.000.000 €

Fördervolumen lt. den bei Kapitel 12 25 
Titelgruppe 71 vorgesehenen 

Förderprogrammen der Sozialen 
Wohnraumförderung

Die vorgesehenen PGM der Sozialen Wohnraumförderung des Landes Rheinland-Pfalz werden jeweils für ein 
Haushaltsjahr bei Kapitel 12 25 Titelgruppe 71 abgebildet. Die Programme werden nachfragegerecht ausgestaltet 

und die Mittel werden bedarfsgerecht zur Verfügung gestellt.

13 FM Gemeinsam besser - besser 
Gemeinsam

Mit der Förderung werden gemeinschaftliche 
Wohnprojekte unterstützt. Dabei handelt es 

sich um Beratungsleistungen für  
Initiativgruppen bei der Gründung von 

Wohngenossenschaften und für 
Eigentümerinnen und Eigentümer von 

Wohngebäuden bei der Bereitstellung von 
Mietangeboten für Mietervereine. Kommunen 

können  für die Durchführung von 
Konzeptvergabeverfahren bei der 

Veräußerung von Grundstücken an 
gemeinschaftliche Wohnprojekte eine 

Förderung erhalten.

Initiativgruppen zur Gründung von 
Wohngenossenschaften, Eigentümerinnen 

und Eigentümer, Kommunen

14 FM
Wettbewerb Wegbereiter 2040! - Mehr 

klimagerechtes und bezahlbares 
Wohnen

Mit dem Wettbewerb Wegbereiter 2040! 
werden Bauherrinnen und Bauherrn bei der 

Durchführung von Realisierungswettbewerben 
für ihre innovativen  Modellprojekte, die 

klimagerechtes, barrierefreies und 
bezahlbares Wohnen vereinen, unterstützt.  

Wohnungsbauunternehmen, 
genossenschaftliche oder private 

Bauherrinnen und Bauherrn

15 FM Wohnen in Orts- und Stadtkernen 
(WOS)

Förderzweck ist es, durch ein entsprechendes 
Angebot an bedarfs- und zeitgemäßem 

bezahlbaren Mietwohnraum und durch die 
Beseitigung städtebaulicher Missstände die 

Attraktivität von innerörtlichen und 
innerstädtischen Gebieten für das Wohnen zu 
erhöhen und damit die soziale, kulturelle und 

freizeit-bezogene Infrastruktur sowie die 
Versorgungs-infrastruktur in den Orts- und 
Stadtkernen erhalten und verbessern zu 

können.

Es können sowohl öffentliche als auch private 
Unternehmen und Personen, so z.B. 
Kommunen, Wohnungsunternehmen, 
Bauträger, gemeinnützige Träger und 

Privatpersonen, gefördert werden.

Kreditvolumen: 16.000.000 €
Tilgungszuschuss: 4.000.000 €

Die vorgesehenen PGM der Sozialen Wohnraumförderung des Landes Rheinland-Pfalz werden jeweils für ein 
Haushaltsjahr bei Kapitel 12 25 Titelgruppe 71 abgebildet. Die Programme werden nachfragegerecht ausgestaltet 

und die Mittel werden bedarfsgerecht zur Verfügung gestellt.

16 FM Soziale Wohnraumförderung

Zweckgebundene zinsverbilligte 
Kommunalkredite der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) zur 

Unterbringung von Flüchtlingen

Kommunen in Rheinland-Pfalz Kreditvolumen: 60.000.000 €  rd. 16.000.000 €

1.500.000,00 € 944.601,07 €



7 FM

Förderung von 
Gemeinschaftswohnungen für betreute 

Wohngruppen und 
Wohngemeinschaften

Fördergegenstand: 
Förderung des Neubaus einschl. Ersterwerb, 

Ausbaus, Umbaus, der Umwandlung und 
Erweiterung von Gemeinschaftswohnungen 

für Wohngruppen oder Wohngemeinschaften.
Förderziele:

Schaffung von Wohnraum für ältere 
Menschen, volljährige Menschen mit 
Behinderungen und pflegebedürftige 

volljährige Menschen mit 
Unterstützungsbedarf sowie für 

Wohngemeinschaften aus Studierenden oder 
Auszubildenden sowie älteren oder 

behinderten Menschen mit Belegungs- und 
Mietbindungen.

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

8 FM

Förderung von Wohnraum für „Junges 
Wohnen“ 

(Studierenden- und 
Auszubildendenwohnheime)

Fördergegenstand: 
Förderung des Neubaus einschl. Ersterwerb, 

Ausbaus, Umbaus, der Umwandlung und 
Erweiterung sowie die Modernisierung von 

Studierenden- und 
Auszubildendenwohnheimen.

Förderziele:
Schaffung und Erhalt von Wohnraum für 

Studierende und Auszubildende.

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

9 FM Förderung von Wohnraum für 
Flüchtlinge und Asylbegehrende

Fördergegenstand: 
Förderung von baulichen Maßnahmen, durch 

die ein Gebäude ganz oder teilweise zu 
Wohnzwecken nutzbar gemacht

wird (Herrichtung).
Förderziele:

Schaffung von Wohnraum für Flüchtlinge und 
Asylbegehrende.

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

10 FM Förderung der Modernisierung von 
Mietwohnungen

Fördergegenstand: 
Förderung der Modernisierung bestehender 

Mietwohnungen.
Förderziele:

Schaffung von Mietwohnraum mit Belegungs- 
und Mietbindungen (Sozialmietwohnung).

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige

Kreditvolumen: 90.000.000 €
Tilgungszuschuss: 25.000.000 €

Fördervolumen lt. den bei Kapitel 12 25 
Titelgruppe 71 vorgesehenen 

Förderprogrammen der Sozialen 
Wohnraumförderung

11 FM Soziale Mietwohnraumförderung 

Fördergegenstand: 
Erwerb von allgemeinen Belegungsrechten an 

bestehendem Mietwohnraum.
Förderziele:

Schaffung und Erhalt von Mietwohnraum mit 
Belegungs- und Mietbindungen 

(Sozialmietwohnung).

Kommunale und öffentliche Unternehmen; 
Genossenschaften; Unternehmen; 

Privatpersonen; Sonstige
Zuschüsse: 2.300.000 €

12 FM Experimenteller Wohnungs- und 
Städtebau (ExWoSt)

Mit dem Programm werden innovative und 
modellhafte Maßnahmen zu wichtigen 

wohnungs- und städtebaulichen Themen 
gefördert. Insbesondere sollen innovative 

Ideen im Bereich des zukünftigen Planens, 
Bauens und Wohnens sowie der Baukultur 

anhand konkreter Handlungs- und 
Forschungsansätze, Planungen und 

Modellprojekte angewendet und 
praxisbezogen erprobt werden. 

Es können sowohl öffentliche als auch private 
Vorhabenträger, so z.B. Kommunen, 
Wohnungsunternehmen, Bauträger, 

Forschungseinrichtungen und gemeinnützige 
Träger, gefördert werden.

1.500.000,00 € 944.601,07 €

Kreditvolumen: 200.000.000 €
Tilgungszuschuss: 79.000.000 €

Fördervolumen lt. den bei Kapitel 12 25 
Titelgruppe 71 vorgesehenen 

Förderprogrammen der Sozialen 
Wohnraumförderung

Die vorgesehenen PGM der Sozialen Wohnraumförderung des Landes Rheinland-Pfalz werden jeweils für ein 
Haushaltsjahr bei Kapitel 12 25 Titelgruppe 71 abgebildet. Die Programme werden nachfragegerecht ausgestaltet 

und die Mittel werden bedarfsgerecht zur Verfügung gestellt.

13 FM Gemeinsam besser - besser 
Gemeinsam

Mit der Förderung werden gemeinschaftliche 
Wohnprojekte unterstützt. Dabei handelt es 

sich um Beratungsleistungen für  
Initiativgruppen bei der Gründung von 

Wohngenossenschaften und für 
Eigentümerinnen und Eigentümer von 

Wohngebäuden bei der Bereitstellung von 
Mietangeboten für Mietervereine. Kommunen 

können  für die Durchführung von 
Konzeptvergabeverfahren bei der 

Veräußerung von Grundstücken an 
gemeinschaftliche Wohnprojekte eine 

Förderung erhalten.

Initiativgruppen zur Gründung von 
Wohngenossenschaften, Eigentümerinnen 

und Eigentümer, Kommunen

14 FM
Wettbewerb Wegbereiter 2040! - Mehr 

klimagerechtes und bezahlbares 
Wohnen

Mit dem Wettbewerb Wegbereiter 2040! 
werden Bauherrinnen und Bauherrn bei der 

Durchführung von Realisierungswettbewerben 
für ihre innovativen  Modellprojekte, die 

klimagerechtes, barrierefreies und 
bezahlbares Wohnen vereinen, unterstützt.  

Wohnungsbauunternehmen, 
genossenschaftliche oder private 

Bauherrinnen und Bauherrn

15 FM Wohnen in Orts- und Stadtkernen 
(WOS)

Förderzweck ist es, durch ein entsprechendes 
Angebot an bedarfs- und zeitgemäßem 

bezahlbaren Mietwohnraum und durch die 
Beseitigung städtebaulicher Missstände die 

Attraktivität von innerörtlichen und 
innerstädtischen Gebieten für das Wohnen zu 
erhöhen und damit die soziale, kulturelle und 

freizeit-bezogene Infrastruktur sowie die 
Versorgungs-infrastruktur in den Orts- und 
Stadtkernen erhalten und verbessern zu 

können.

Es können sowohl öffentliche als auch private 
Unternehmen und Personen, so z.B. 
Kommunen, Wohnungsunternehmen, 
Bauträger, gemeinnützige Träger und 

Privatpersonen, gefördert werden.

Kreditvolumen: 16.000.000 €
Tilgungszuschuss: 4.000.000 €

Die vorgesehenen PGM der Sozialen Wohnraumförderung des Landes Rheinland-Pfalz werden jeweils für ein 
Haushaltsjahr bei Kapitel 12 25 Titelgruppe 71 abgebildet. Die Programme werden nachfragegerecht ausgestaltet 

und die Mittel werden bedarfsgerecht zur Verfügung gestellt.

16 FM Soziale Wohnraumförderung

Zweckgebundene zinsverbilligte 
Kommunalkredite der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) zur 

Unterbringung von Flüchtlingen

Kommunen in Rheinland-Pfalz Kreditvolumen: 60.000.000 €  rd. 16.000.000 €

1.500.000,00 € 944.601,07 €



lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                             Förderzweck                                                                               wesentliche Adressaten
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 MKUEM Fördergrundsätze Naturschutz und 
Landschaftspflege

Erstellung von Landschaftsplänen, 
Durchführung von Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und Entwicklung von Natur und 

Landschaft, Umsetzung der 
Handlungsprogramme der Naturparke und 

Biosphärenreservate, Maßnahmen zur 
Verwirklichung der Ziele des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege in geschützten 
Teilen von Natur und Landschaft und in 

gesetzlich geschützten Biotopen

Kommunen,
gemeinnützige Träger, Personen und 

Personenvereinigungen können Zuschüsse 
erhalten, soweit sie Aufgaben im Naturschutz 

und der Landschaftspflege wahrnehmen.

13.602,00 €
600.000,00 €

1.500.000,00 €
750.000,00 €
800.000,00 €
200.000,00 €

0,00 €
194.278,36 €
99.789,84 €
92.400,40 €

0,00 €
0,00 €

2 MKUEM Stadt- und Dorfgrün

Informations-, Beratungs- und 
Bildungsangebote, Entwicklung von 

Fortbildungsmodulen für kommunales 
Personal, Gutachten und Untersuchungen für 
mehr Grün in den Städten und Gemeinden, 

Ersatz von abgängigen Bäumen und 
Sträuchern, Herstellung, Umbau und 

biodiversitätskonforme Anpassung öffentlicher 
Grünanlagen und Freiflächen,  Herstellung,  

Umbau und  Anpassung von 
Straßenbegleitgrün, Pflanzmaßnahmen zur 

Beschattung und Begrünung öffentlicher 
Plätze sowie Pilotprojekte, die das Ziel haben, 

neue Konzepte, Verfahren o. Ä. im Bereich 
Stadt- und Dorfgrün zu erproben

Kommunen und öffentliche Unternehmen,
sonstige Projektträger, soweit diese 
kommunale Aufgaben wahrnehmen

Die Finanzierung der Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 78, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit der Verwaltungsvorschrift Förderung 
von Maßnahmen des Naturschutzes 

und der Landschaftspflege ergibt.

0,00 €
0,00 €

3 MKUEM Förderrichtlinie Herdenschutz

Förderfähig sind Investitionen sowie 
zusätzliche laufende Betriebsausgaben zum 

Schutz vor Schäden durch den Wolf an 
landwirtschaftlichen Nutztieren in 

Weidehaltung (Schafe und Ziegen; Rinder, 
Hauspferde und Hausesel bis zu einem Jahr; 

Damtiere, Lamas und Alpakas).

Landwirte,
andere Landbewirtschafter, mit Ausnahme 
von Gemeinden und Gemeindeverbänden, 

sofern die Weidetierhaltung bestimmten 
Zwecken dient

200.000,00 €
900.000,00 €

0,00 €
638.004,21 €

4 MKUEM Naturnahe Lebensräume Gestaltung von Gärten als umfassende und 
nachhaltige Lernorte 

Kommunale Gebietskörperschaften, 
Zweckverbände, sonstige juristische 

Personen des öffentlichen und privaten 
Rechts als freie Träger

150.000,00 € 0,00 €



lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                             Förderzweck                                                                               wesentliche Adressaten
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 MKUEM Fördergrundsätze Naturschutz und 
Landschaftspflege

Erstellung von Landschaftsplänen, 
Durchführung von Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und Entwicklung von Natur und 

Landschaft, Umsetzung der 
Handlungsprogramme der Naturparke und 

Biosphärenreservate, Maßnahmen zur 
Verwirklichung der Ziele des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege in geschützten 
Teilen von Natur und Landschaft und in 

gesetzlich geschützten Biotopen

Kommunen,
gemeinnützige Träger, Personen und 

Personenvereinigungen können Zuschüsse 
erhalten, soweit sie Aufgaben im Naturschutz 

und der Landschaftspflege wahrnehmen.

13.602,00 €
600.000,00 €

1.500.000,00 €
750.000,00 €
800.000,00 €
200.000,00 €

0,00 €
194.278,36 €
99.789,84 €
92.400,40 €

0,00 €
0,00 €

2 MKUEM Stadt- und Dorfgrün

Informations-, Beratungs- und 
Bildungsangebote, Entwicklung von 

Fortbildungsmodulen für kommunales 
Personal, Gutachten und Untersuchungen für 
mehr Grün in den Städten und Gemeinden, 

Ersatz von abgängigen Bäumen und 
Sträuchern, Herstellung, Umbau und 

biodiversitätskonforme Anpassung öffentlicher 
Grünanlagen und Freiflächen,  Herstellung,  

Umbau und  Anpassung von 
Straßenbegleitgrün, Pflanzmaßnahmen zur 

Beschattung und Begrünung öffentlicher 
Plätze sowie Pilotprojekte, die das Ziel haben, 

neue Konzepte, Verfahren o. Ä. im Bereich 
Stadt- und Dorfgrün zu erproben

Kommunen und öffentliche Unternehmen,
sonstige Projektträger, soweit diese 
kommunale Aufgaben wahrnehmen

Die Finanzierung der Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 78, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit der Verwaltungsvorschrift Förderung 
von Maßnahmen des Naturschutzes 

und der Landschaftspflege ergibt.

0,00 €
0,00 €

3 MKUEM Förderrichtlinie Herdenschutz

Förderfähig sind Investitionen sowie 
zusätzliche laufende Betriebsausgaben zum 

Schutz vor Schäden durch den Wolf an 
landwirtschaftlichen Nutztieren in 

Weidehaltung (Schafe und Ziegen; Rinder, 
Hauspferde und Hausesel bis zu einem Jahr; 

Damtiere, Lamas und Alpakas).

Landwirte,
andere Landbewirtschafter, mit Ausnahme 
von Gemeinden und Gemeindeverbänden, 

sofern die Weidetierhaltung bestimmten 
Zwecken dient

200.000,00 €
900.000,00 €

0,00 €
638.004,21 €

4 MKUEM Naturnahe Lebensräume Gestaltung von Gärten als umfassende und 
nachhaltige Lernorte 

Kommunale Gebietskörperschaften, 
Zweckverbände, sonstige juristische 

Personen des öffentlichen und privaten 
Rechts als freie Träger

150.000,00 € 0,00 €

5 MKUEM
Förderung umweltschonender 

landwirtschaftlicher 
Erzeugungspraktiken 

Förderung umweltschonender 
landwirtschaftlicher Erzeugungspraktiken bei 

der Bewirtschaftung von Weinbergen und 
Streuobst

Landwirtschaftliche Unternehmerinnen und 
Unternehmer, private Grundstückseigentümer 
und Nutzungsberechtigte von Grundstücken 

in den Fördergegenständen

100.664,26 € 0,00 €

6 MKUEM

Förderung von nicht-produktiven 
investiven Maßnahmen zur Schaffung, 
Wiederherstellung und Entwicklung von 

Lebensräumen sowie Lebensstätten 
wildlebender Tier- und Pflanzenarten 

der Agrarlandschaft

Förderung von nicht-produktiven Maßnahmen 
zur Schaffung, Wiederherstellung und 
Entwicklung von Lebensräumen sowie 
Lebensstätten wildlebender Tier- und 

Pflanzenarten der Agrarlandschaft

Landwirtschaftliche Unternehmerinnen und 
Unternehmer, andere Landbewirtschafter, 

Gemeinden, Gemeindeverbände und 
gemeinnützige juristische Personen

7.964,80 € 0,00 €

7 MKUEM Förderung nicht produktiver 
Investitionen im Vertragsnaturschutz

Ziel ist der Erhalt der biologischen Vielfalt im 
ländlichen Raum durch Verbesserung der 

Biotopausstattung für wildlebende Tier- und 
Pflanzenarten in der Agrarlandschaft.

Vertragspartner in den EULLa-/GAP-SP 
Vertragsnaturschutzprogrammteilen 28.775,00 € 0,00 €

8 MKUEM Förderung wasserwirtschaftlicher 
Maßnahmen

Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, 
Analysen, Gutachten und Konzeptionen, 
Gewässer- und Flussgebietsentwicklung, 

Beseitigung von Schäden durch 
außergewöhnliche Wetterereignisse, 

Stauanlagen, Wasserspeicher, 
Hochwasserrisikomanagement,  

landwirtschaftlicher Wasserbau, Verbesserung 
der Grundwasserneubildung / 

Bodenwasserhaushalt / Wasserrückhalt auf 
der Fläche, interkommunale Zusammenarbeit 

bei der Gewässerentwicklung , 
Modellvorhaben, Pilotprojekte

Weit überwiegend kommunale 
Gebietskörperschaften, selten 

Private/Unternehmen

4.462.000 €
2.000.000 €
5.563.700 €
8.850.900 €
9.327.500 €

10.000.000 €
18.030.000 €

55.000,12 €
1.415.753,00 €
4.849.460,00 €
1.670.732,04 € 
396.344,00 €

0,00 €
0,00 €

9 MKUEM Coaching-Initiative "Kita isst besser"

Ziel der Coaching-Initiative ist die Schaffung 
von Strukturen zur Bildung eines 

gesundheitsfördernden Ernährungs- und 
Lebensstils, die im Kita-Alltag dauerhaft 

etabliert werden. Verpflegung, 
Ernährungsbildung, Essatmosphäre und 

Ernährungspartnerschaft sowie Bewegung 
und Entspannung stellen als Handlungsfelder 
den Schwerpunkt des Coaching-Prozesses 

dar. 

Träger von Kindertageseinrichtungen 
(pädagogische Fachkräfte, 

Hauswirtschaftskräfte)
105.000,00 € 8.569,00 €

10 MKUEM

Programm  zur Förderung einer 
gesundheitsfördernden und 
nachhaltigen Verpflegung in 

Einrichtungen der 
Gemeinschaftsverpflegung in 

Rheinland-Pfalz

Ziel ist es, Maßnahmen zur Verbesserung von 
Verpflegungsangebot, Essatmosphäre und 

Ernährungsbildung anhand eines 
Verpflegungskonzeptes gezielt zu entwickeln 

und diese in den Strukturen der 
Bildungseinrichtungen fest zu verankern. 

Träger von Kindertageseinrichtungen und 
Schulen 200.000,00 € 185.039,00 €



11 MKUEM EU-Schulprogramm

Das EU-Schulprogramm wird als ein 
ganzheitliches Förderprogramm zur 

Gesundheitsförderung und Ernährungsbildung 
in Rheinland-Pfalz umgesetzt. Oberstes Ziel 

zur Umsetzung ist es, allen 
teilnahmeberechtigen Bildungseinrichtungen 
eine Programmbeteiligung zu ermöglichen. 

Kinder sollen durch ein regelmäßiges Angebot 
an Obst und Gemüse sowie von Milch 

nachhaltig zu einem vermehrten Verzehr von 
diesen Erzeugnissen motiviert werden. Im 

Sinn eines gesundheitspädagogischen 
Ansatzes soll ein Anstoß zur 

Weiterentwicklung und Intensivierung von 
Maßnahmen der Ernährungsbildung in den 

Kindertageseinrichtungen und Schulen 
gegeben werden, um Wissen über die 

Erzeugung und Zubereitung von 
Lebensmitteln zu vermitteln.

Kinder, die Kindertageseinrichtungen, 
Grundschulen oder Förderschulen oder 

vergleichbare Bildungseinrichtungen (z. B. 
Schulkindergärten) besuchen

4.000.000,00 € 0,00 €

12 MKUEM Ehrenamt im Tierschutz

Förderung des ehrenamtlichen Elements im 
Bereich des Tierschutzes:

Gefördert werden die Aufwendungen für 
-Katzenkastrationen

-Unterhaltungskosten der Einrichtung
-Informationsveranstaltungen
-Multiplikatorentätigkeit und 

Informationsmaterial
-Fortbildungsveranstaltungen, Symposien die 

der Vermittlung von Kenntnissen und 
Erfahrungen im Bereich Tierschutz dienen

Private Träger
von Tierheimen, tierheimähnlichen 

Einrichtungen und Tierpflegestationen sowie 
im Tierschutz tätige gemeinnützige Vereine 

und deren ehrenamtliches Personal

160.000,00 € 0,00 €

13 MKUEM Förderung von Tierheimen

Förderung von Bau und Einrichtung von
Tierheimen, die zur Verbesserung der 

Unterbringung und Pflege von herrenlosen, 
ausgesetzten oder vorübergehend 
eingezogenen oder unter amtlicher 

Beobachtung stehenden Tieren dienen.
Gefördert werden die Aufwendungen für

-Neu-, Erweiterungs-, Um- und Ausbauten 
sowie die Wiederherstellung

-Maßnahmen zur Verbesserung der 
hygienischen und wirtschaftlichen Einrichtung
-Beschaffung von Geräten und Fahrzeugen

Private Träger
von Tierheimen, tierheimähnlichen 

Einrichtungen und Tierpflegestationen sowie 
im Tierschutz tätige gemeinnützige Vereine

400.000,00 € 0,00 €



14 MKUEM Förderung zum Aufbau von 
Holzvermarktungsstrukturen

Förderung der Zusammenarbeit kommunaler
Forstbetriebe

Förderung der Zusammenarbeit kommunaler
Forstbetriebe mit privaten Forstbetrieben, die 

in anerkannten forstwirtschaftlichen
Zusammenschlüssen nach Bundeswaldgesetz

organisiert sind

Fünf landesweit organisierte 
Holzvermarktungsorganisationen (GmbH), 

sowie eine privatrechtlich organisierte 
Betriebsgemeinschaft (PWH)

2.500.000,00 € 7.020,28 €

15 MKUEM
Erstellung einer mittelfristigen
Betriebsplanung für Betriebe 

> 50 ha

Gegenstand der Förderung ist die Erstellung
von periodischen Betriebsplänen im 

körperschaftlichen und privaten Waldbesitz. 
Ziel ist es, Waldbesitzenden Kenntnisse über 

die standörtlichen und strukturellen 
Verhältnisse sowie die Multifunktionalität ihrer 
Betriebe (Waldzustand, Holzvorrat, Zuwachs 

und Einschlag, Umweltvorsorge, 
Erholungswirkungen) zu geben

und damit ein Planungsinstrument zur
Sicherstellung der Nachhaltigkeit aller 

Leistungen des Waldes an die Hand zu 
geben.

Kommunale und
private Waldbesitzende nach Bedarf 0,00 €

16 MKUEM Zuwendungen zur Förderung
der Waldwirtschaft

Stabilisierung und Anpassung des Waldes an
den Klimawandel; Bodenschutzkalkung,

Waldumbau, Wiederaufforstung und
Vorausverjüngung aus Pflanzung oder

Naturverjüngung, Weiserflächen im Wald,
Jungwaldpflege, Neuanlage von Wald,
Verbesserung von Strukturen im Wald;
forstwirtschaftliche Infrastrukturen wie

Forstwege, Holzlagerplätze und 
Löschwasserentnahmestellen, Entnahme von 
Kalamitätshölzern zur Beseitigung von daraus 

resultierenden Gefahren,
überbetriebliche Zusammenarbeit von

forstwirtschaftlichen Zusammenschlüssen im
Kleinprivatwald, Gründung von kommunalen

Forstzweckverbänden

Kommunale und
private Waldbesitzende 23.800.000,00 € 15.362.485,00 €



17 MKUEM Naturschutzmaßnahmen im Wald

Förderung von Maßnahmen, die im Rahmen
von Natura-2000 

Bewirtschaftungsplanentwürfen und endgültig 
abgestimmten -plänen sowie vergleichbaren 
Planungen vorgeschlagen werden und von 
den Waldbesitzenden freiwillig oberhalb der 

rechtlich verpflichtenden Vorgaben 
durchgeführt werden

Kommunale und
private Waldbesitzende 550.000,00 € 309.350,00 €

18 MKUEM
Förderung des klimafreundlichen

Bauens mit nachwachsenden 
Rohstoffen 

Förderung von Maßnahmen im Bereich:
- Beratungsinitiative „Klimagerechtes Bauen 

mit nachwachsenden Rohstoffen“
- Sensibilisierung der Öffentlichkeit für das 

Thema Bauen mit nachwachsenden
Rohstoffen

- Unterstützung von Forschungseinrichtungen 
und Unternehmen, die 

nachwachsende Bau-, Werk- und Dämmstoffe 
produzieren oder deren

Entwicklung und effizientere Nutzung 
erforschen 

- Weiterbildung von Fachkräften und somit 
Sicherung von Arbeitsplätzen in der gesamten 
Wertschöpfungskette des Clusters Forst und 

Holz 
- Förderung des Bauens und Sanierens mit 

nachwachsenden Rohstoffen als Anreiz zum 
Klimaschutz

Kommunen, Forschungseinrichtungen
(Hochschulen, Universitäten), Vereine, kleine 

und mittlere Unternehmen, Kammern, 
gemeinnützige Stiftungen

2.250.000,00 € 1.300.000,00 €



17 MKUEM Naturschutzmaßnahmen im Wald

Förderung von Maßnahmen, die im Rahmen
von Natura-2000 

Bewirtschaftungsplanentwürfen und endgültig 
abgestimmten -plänen sowie vergleichbaren 
Planungen vorgeschlagen werden und von 
den Waldbesitzenden freiwillig oberhalb der 

rechtlich verpflichtenden Vorgaben 
durchgeführt werden

Kommunale und
private Waldbesitzende 550.000,00 € 309.350,00 €

18 MKUEM
Förderung des klimafreundlichen

Bauens mit nachwachsenden 
Rohstoffen 

Förderung von Maßnahmen im Bereich:
- Beratungsinitiative „Klimagerechtes Bauen 

mit nachwachsenden Rohstoffen“
- Sensibilisierung der Öffentlichkeit für das 

Thema Bauen mit nachwachsenden
Rohstoffen

- Unterstützung von Forschungseinrichtungen 
und Unternehmen, die 

nachwachsende Bau-, Werk- und Dämmstoffe 
produzieren oder deren

Entwicklung und effizientere Nutzung 
erforschen 

- Weiterbildung von Fachkräften und somit 
Sicherung von Arbeitsplätzen in der gesamten 
Wertschöpfungskette des Clusters Forst und 

Holz 
- Förderung des Bauens und Sanierens mit 

nachwachsenden Rohstoffen als Anreiz zum 
Klimaschutz

Kommunen, Forschungseinrichtungen
(Hochschulen, Universitäten), Vereine, kleine 

und mittlere Unternehmen, Kammern, 
gemeinnützige Stiftungen

2.250.000,00 € 1.300.000,00 €

19 MKUEM Zuwendungen aus den Mitteln
der Jagdabgabe

- Maßnahmen zur Verbesserung der 
Kenntnisse über das Wild und seine 

Lebensräume
- Maßnahmen zur Verhütung von 

Wildschäden
- Maßnahmen der jagdlichen Aus-, Fort- und

Weiterbildung
- Jagdhundewesen

- Schießwesen
- Weiterentwicklung von Jagdarten, 

Jagdwaffen,
Jagdmunition, sonstige Jagdtechnik,

Sicherheitstechnik, Hilfsmittel zur
Jagdausübung

- Jagdliches Brauchtum
- Wildbret-Vermarktung

- Verwaltungsaufwand der Landkreise und
kreisfreien Städte sowie der 

Hegegemeinschaften

Juristische Personen, natürliche Personen 
und nicht rechtsfähige Vereinigungen von 

natürlichen Personen, zu deren Aufgaben die 
Befassung mit dem Jagdwesen gehört

939.000,00 € 0,00 €

20 MKUEM Förderung von Betriebsberatungen zur 
Erhöhung der Ressourceneffizienz

Stärkung der Ressourceneffizienz
und der Umsetzung der Abfallhierarchie in
Unternehmen in Rheinland-Pfalz durch die

Inanspruchnahme externer 
Beratungsleistungen. Hierdurch soll 

gleichzeitig ein Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet werden. 

Natürliche und juristische Personen des 
Privatrechts sowie kommunale Unternehmen 200.000,00 € 118.600,00 €

21 MKUEM
Förderung von Maßnahmen der 

Kreislaufwirtschaft und des 
Bodenschutzes

Altlastensanierung Kommunen 200.000,00 € 100.000,00 €

22 MKUEM Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 
(ZEIS)

ZEIS-Wärmeprojekte
ZEIS-LED-Straßenbeleuchtung
ZEIS-Durchführbarkeitsstudien

ZEIS-Kommunale Modellprojekte
Sektorenkopplung

-Kommunale Gebietskörperschaften, 
Zweckverbände, Körperschaften und 

Anstalten des öffentlichen Rechts sowie 
Eigengesellschaften kommunaler 

Gebietskörperschaften
-Unternehmen und 

-Energiegenossenschaften

1417-88372: 1.600.000,00 €
1417-89172: 3.390.000,00 €
1417-89272: 100.000,00 €

1417-63372: 1.650.000,00 € 
1417-68672: 2.350.000,00 €

96.694,00 €
0,00 €
0,00 €

124.251,10 €
49.828,91 €

23 MKUEM

Wärmewende im Quartier (Teile A und 
B) - Zuwendungen für integrierte 

Quartierskonzepte und 
Sanierungsmanagement

Erarbeitung von energetischen 
Quartiersanierungskonzepten und 

insbesondere ihre Umsetzung durch 
Sanierungsmanagement 

Kommunale Gebietskörperschaften

Die Finanzierung der Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 72, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit dem Förderprogramm 
Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 

(ZEIS) ergibt.

1417-63372: 0,00 €



24 MKUEM Einzelfallförderung Energiewende, Wärmewende, Integration EE

-Kommunale Gebietskörperschaften, 
Zweckverbände, Körperschaften und 

Anstalten des öffentlichen Rechts sowie 
Eigengesellschaften kommunaler 

Gebietskörperschaften
-Unternehmen und 

-Energiegenossenschaften

1416-68201: 670.000,00 €
1416-68202: 189.000,00 €
1416-68602: 200.000,00 €

Die Finanzierung weiterer Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 72, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit dem Förderprogramm 
Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 

(ZEIS) ergibt.

1416-68201: 0,00 €
1416-68202: 0,00 €
1416-68602: 0,00 €
1417-68672: 0,00 €

25 MKUEM Kommunales Investitionsprogramm für 
Klimaschutz und Innovation (KIPKI)

Fördergegenstand ist, was dem sparsamen 
Einsatz von Energie in den Gebäuden und in 

der Infrastruktur der kommunalen 
Gebietskörperschaften einschließlich einer 

zunehmenden Nutzung von grünem 
Wasserstoff und erneuerbarer Energien zur 
Erzeugung von Wärme, Kälte und Strom für 
den Gebäudebetrieb und den Betrieb von 

klimafreundlicher Mobilität nutzt. Hinzu 
kommen Maßnahmen zur Anpassung an die 
Klimawandelfolgen, insbesondere solche zur 

Klimaresilienz, Entsiegelungs- und 
Begrünungsmaßnahmen sowie Maßnahmen 
zur Anpassung an die Klimawandelfolgen im 

Körperschaftswald.

Antragsberechtigt im Zuweisungsverfahren 
nach § 2 Abs. 2 Nr. 1 des KIPKI-Gesetzes 

sind die Verbandsgemeinden, verbandsfreien 
Gemeinden, kreisfreien Städte und 

Landkreise.

Leertitel in 2024 Leertitel in 2024 

26 MKUEM

Energieeffizienz und intelligente Netz- 
und Speicherinfrastruktur, hier 

Verbesserung der Energieeffizienz in 
kommunalen Gebäuden, 

Modellprojekte sowie Modellprojekte 
Effizienz/ intelligente Netze und 

Speicher

Verbesserung Energieeffizienz und des 
Klimaschutzes, kommunale 

Gebäudeenergieeffizienzmaßnahmen; 
intelligente Energiesysteme, Speicher und 

Netz 

Kommunale Gebietskörperschaften, 
juristische Personen, an denen kommunale 
Gebietskörperschaften beteiligt oder deren 

Mitglied sie sind; im  Bereich Modellprojekte 
und Demonstrationsvorhaben insbesondere 
öffentliche und private Unternehmen sowie 

insbesondere Energieversorger und 
Stadtwerke; im Bereich Infrastruktur 
kommunale Gebietskörperschaften, 

Energieversorgungsunternehmen und KMU

Die Finanzierung der Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 72, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit dem Förderprogramm 
Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 

(ZEIS) ergibt.

1417-88372: 0,00 €
1417-89172: 0,00 €

27 MKUEM
Verringerung der CO2- Emissionen und 
Ressourcenschutz durch regenerative 

und effiziente Energienutzung

Pilot- und Modellprojekte im Bereich Energie- 
und Wärmewende

Kommunale Gebietskörperschaften, 
juristische Personen, an denen kommunale 
Gebietskörperschaften beteiligt oder deren 
Mitglied sie sind; im Bereich Modellprojekte 
und Demonstrationsvorhaben insbesondere 
öffentliche und private Unternehmen sowie 

insbesondere Energieversorger und 
Stadtwerke; im Bereich Infrastruktur 
kommunale Gebietskörperschaften, 

Energieversorgungsunternehmen und KMU

Die Finanzierung der Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 72, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit dem Förderprogramm 
Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 

(ZEIS) ergibt.

1417-88372: 0,00 €
1417-68672: 0,00 €



24 MKUEM Einzelfallförderung Energiewende, Wärmewende, Integration EE

-Kommunale Gebietskörperschaften, 
Zweckverbände, Körperschaften und 

Anstalten des öffentlichen Rechts sowie 
Eigengesellschaften kommunaler 

Gebietskörperschaften
-Unternehmen und 

-Energiegenossenschaften

1416-68201: 670.000,00 €
1416-68202: 189.000,00 €
1416-68602: 200.000,00 €

Die Finanzierung weiterer Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 72, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit dem Förderprogramm 
Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 

(ZEIS) ergibt.

1416-68201: 0,00 €
1416-68202: 0,00 €
1416-68602: 0,00 €
1417-68672: 0,00 €

25 MKUEM Kommunales Investitionsprogramm für 
Klimaschutz und Innovation (KIPKI)

Fördergegenstand ist, was dem sparsamen 
Einsatz von Energie in den Gebäuden und in 

der Infrastruktur der kommunalen 
Gebietskörperschaften einschließlich einer 

zunehmenden Nutzung von grünem 
Wasserstoff und erneuerbarer Energien zur 
Erzeugung von Wärme, Kälte und Strom für 
den Gebäudebetrieb und den Betrieb von 

klimafreundlicher Mobilität nutzt. Hinzu 
kommen Maßnahmen zur Anpassung an die 
Klimawandelfolgen, insbesondere solche zur 

Klimaresilienz, Entsiegelungs- und 
Begrünungsmaßnahmen sowie Maßnahmen 
zur Anpassung an die Klimawandelfolgen im 

Körperschaftswald.

Antragsberechtigt im Zuweisungsverfahren 
nach § 2 Abs. 2 Nr. 1 des KIPKI-Gesetzes 

sind die Verbandsgemeinden, verbandsfreien 
Gemeinden, kreisfreien Städte und 

Landkreise.

Leertitel in 2024 Leertitel in 2024 

26 MKUEM

Energieeffizienz und intelligente Netz- 
und Speicherinfrastruktur, hier 

Verbesserung der Energieeffizienz in 
kommunalen Gebäuden, 

Modellprojekte sowie Modellprojekte 
Effizienz/ intelligente Netze und 

Speicher

Verbesserung Energieeffizienz und des 
Klimaschutzes, kommunale 

Gebäudeenergieeffizienzmaßnahmen; 
intelligente Energiesysteme, Speicher und 

Netz 

Kommunale Gebietskörperschaften, 
juristische Personen, an denen kommunale 
Gebietskörperschaften beteiligt oder deren 

Mitglied sie sind; im  Bereich Modellprojekte 
und Demonstrationsvorhaben insbesondere 
öffentliche und private Unternehmen sowie 

insbesondere Energieversorger und 
Stadtwerke; im Bereich Infrastruktur 
kommunale Gebietskörperschaften, 

Energieversorgungsunternehmen und KMU

Die Finanzierung der Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 72, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit dem Förderprogramm 
Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 

(ZEIS) ergibt.

1417-88372: 0,00 €
1417-89172: 0,00 €

27 MKUEM
Verringerung der CO2- Emissionen und 
Ressourcenschutz durch regenerative 

und effiziente Energienutzung

Pilot- und Modellprojekte im Bereich Energie- 
und Wärmewende

Kommunale Gebietskörperschaften, 
juristische Personen, an denen kommunale 
Gebietskörperschaften beteiligt oder deren 
Mitglied sie sind; im Bereich Modellprojekte 
und Demonstrationsvorhaben insbesondere 
öffentliche und private Unternehmen sowie 

insbesondere Energieversorger und 
Stadtwerke; im Bereich Infrastruktur 
kommunale Gebietskörperschaften, 

Energieversorgungsunternehmen und KMU

Die Finanzierung der Maßnahmen 
erfolgt ebenfalls aus der Titelgruppe 72, 
sodass sich hier eine Überschneidung 

mit dem Förderprogramm 
Zukunftsfähige Energieinfrastruktur 

(ZEIS) ergibt.

1417-88372: 0,00 €
1417-68672: 0,00 €

28 MKUEM Förderung der lokalen 
Nahverkehrsplanung

Die ÖPNV-Aufgabenträger können eine 
zweckgebundene Zuwendung als einmaligen 
Jahresbetrag für die Planung des öffentlichen 

Personennahverkehrs (ÖPNV) erhalten.

Landkreise und kreisfreie Städte als 
Aufgabenträger des öffentlichen 

Personennahverkehrs im Sinne des § 5 NVG
6.000.000,00 € 33.466,28 €

29 MKUEM
Ausgleich von außerordentlichen 

Mehrkosten beim Personal im 
Busgewerbe des ÖPNV

Ausgleich der Lohnkostensteigerungen für 
Unternehmen im Busgewerbe des ÖPNV

Aufgabenträger des straßengebundenen 
ÖPNV im Sinne des Landesgesetzes über  

den öffentlichen Personennahverkehr vom 3. 
Februar 2021 (GVBl. S. 51) oder 

stellvertretend für diese die 
Verkehrsverbundgesellschaften

18.000.000,00 € 6.327.140,84 €

30 MKUEM

Förderung der Investitionen für die 
Reaktivierung oder Ertüchtigung von 

nicht bundeseigenen öffentlichen 
Eisenbahninfrastrukturen außerhalb 

des Rheinland-Pfalz-Taktes

Förderung der Investitionen für die 
Reaktivierung oder Ertüchtigung von nicht 

bundeseigenen öffentlichen 
Eisenbahninfrastrukturen in Rheinland-Pfalz 

außerhalb des RLP-Taktes

Kommunale Gebietskörperschaften und 
Zweckverbände, 

Eisenbahninfrastrukturunternehmen
3.705.800,00 € 1.315.409,00 €

31 MKUEM ÖPNV/SPNV
Förderung baulicher Anlagen des öffentlichen 
Personennahverkehrs (ÖPNV) einschließlich 
des Schienenpersonennahverkehrs (SPNV)

Kommunale Gebietskörperschaften und 
Zweckverbände, Verkehrsunternehme 11.000.000,00 € 2.442.471,00 €

32 MKUEM Förderbaustein "Mehr Mobilität im 
ländlichen Raum"

Einrichtung Bürgerbusprojekt: konzeptionelle 
Vorarbeiten, Personenbeförderungsschein 

einschließlich Gesundheitscheck, 
Organisation des Mobilitätsangebotes und 

technische Ausstattungen (z. B. Mobiltelefon, 
Software, Navigationsgerät, barrierefreie 

Trittstufe im Kleinbus); Intention, neben der 
kleinräumigen Mobilität den Anschluss an 
ÖPNV-Linienverkehre zu gewährleisten

Kommunen 150.000,00 € 141.500,00 €

33 MKUEM

Zuwendung zum Ausgleich nicht 
gedeckter Ausgaben im öffentlichen 

Personennahverkehr im 
Zusammenhang mit der Umsetzung 

des Deutschlandtickets im Jahr 2024 in 
Rheinland-Pfalz

Finanzieller Ausgleich an die Aufgabenträger 
in Rheinland-Pfalz, deren Ausgaben in den 

Monaten Januar bis Dezember 2024 aufgrund 
der Umsetzung des Deutschlandtickets durch 
den Rückgang der Fahrgeldeinnahmen nicht 
durch Einnahmen aus Fahrgeldern gedeckt 

werden können

Aufgabenträger sowie 
Aufgabenträgerorganisationen des ÖPNV, 

öffentlich-rechtliche Körperschaften 
(insbesondere Zweckverbände, Anstalten des 

öffentlichen Rechts)

166.701.339,15 € 0,00 €

34 MKUEM ÖPNV/SPNV - Alternative 
Verkehrsdienste

Betriebskostenzuschuss zur  Sicherstellung 
einer verkehrlichen Grundversorgung in 

verkehrsschwachen Räume

Kommunale Gebietskörperschaften, 
Zweckverbände, Verkehrsunternehmen 159.750,00 € 0,00 €

35 MKUEM VV ÖPNV/SPNV - Verbundförderung
Verbundförderung zur  Verbesserung des 

ÖPNV beispielsweise durch Implementierung 
einheitlicher ÖPNV-Tarife, Harmonisierung

Kommunal getragene Verkehrsverbünde 13.500.000,00 € 1.108.986,40 €



36 MKUEM

Förderung Wiederaufbau, hier 
kommunale Infrastruktur 
Wasserwirtschaft/Abfall 

(Billigkeitsleistung)

Maßnahmen für einen nachhaltigen 
Wiederaufbau, Maßnahmen zur Beseitigung 
unmittelbarer Schäden der Flutkatastrophe

Weit überwiegend kommunale 
Gebietskörperschaften, selten 

Private/Unternehmen

 0,00 €
Ausgaben dürfen in Höhe der 

Einnahmen getätigt werden. Es handelt 
sich ausschließlich um Bundesmittel.

Bitte beachten Sie: Die Ausgaben 
werden aus Kap. 8400 geleistet.

0,00 € 



lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                            Förderzweck                                                                               wesentliche Adressaten
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 MWG Krankenhausinvestitionsprogramm Förderfähige Investitionen in 
Plankrankenhäuser gemäß § 2 Nr. 2 KHG Plankrankenhäuser 80.500.000,00 € 0,00 €

2 MWG Pauschalförderung der Krankenhäuser Pauschalförderung der Plankrankenhäuser 
gemäß § 13 LKG Plankrankenhäuser 65.000.000,00 € 0,00 €

3 MWG
 Richtlinie zur Förderung der 
hausärztlichen Versorgung in 

ländlichen Regionen

Niederlassung als Hausarzt, Anstellung eines 
Hausarztes oder Einrichtung einer 

hausärztlichen Zweigpraxis. Gilt auch für 
MVZs. Zuwendung insb. zu Ausgaben für den 

Erwerb, die Einrichtung oder bauliche 
Modernisierung  einer Praxis und Ausgaben 

für die Ausstattung einer Praxis.

Hausärztinnen und Hausärzte, Medizinische 
Versorgungszentren, seit 01.01.2024 Kinder- 

und Jugendärzte

Unbestimmt im Rahmen verfügbarer 
Haushaltsmittel 0,00 €

4 MWG Landesförderung PJ-Tertial 
Allgemeinmedizin

Stärkung der Allgemeinmedizin in der 
ärztlichen Ausbildung. Das Interesse der 

Studierenden am Hausarztberuf wecken und 
dadurch mehr Absolventen für eine 

Weiterbildung in der Allgemeinmedizin 
gewinnen, die später für die hausärztliche 

Versorgung zur Verfügung stehen. 

Studierende, die für das PJ einen Platz im 
Wahlfach Allgemeinmedizin in einer 

Akademischen Lehrpraxis in Rheinland-Pfalz 
erhalten haben.

Unbestimmt im Rahmen verfügbarer 
Haushaltsmittel 0,00 €

5 MWG Förderung der assistierten 
Reproduktion

Finanzielle Unterstützung von Bürgerinnen 
und Bürgern bei der Kinderwunschbehandlung 

(Künstliche Befruchtung)
Privatpersonen 706.400,00 € 556.419,50 €



6 MWG

Auf- und Ausbau 
anwendungsorientierter

Forschungs- und 
Entwicklungsinfrastrukturen

Auf- und Ausbau von anwendungsorientierten 
Forschungs- und Entwicklungsinfrastrukturen 

auf hohem wissenschaftlichen und 
technischen Niveau. Hierzu gehören 
insbesondere die Erweiterung und 

Modernisierung technischer Ausstattung (u.a. 
Labore, Geräte, Maschinen, Instrumente, 

Prüfstände, Demonstrationsanlagen, 
Informations- und 

Kommunikationsinfrastruktur) und der Bau 
oder die Erweiterung von 

Forschungsgebäuden einschließlich 
Erstausstattung

Hochschulen, außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen und weitere 

Einrichtungen für Forschung und 
Wissensverbreitung, Vereine und 

vergleichbare juristische Personen des 
öffentlichen und privaten Rechts mit einer 
Betriebsstätte in Rheinland-Pfalz, die die 

Definition gemäß Randnummer 16 
Doppelbuchst. ff des Unionsrahmens für 
staatliche Beihilfen zur Förderung von 

Forschung, Entwicklung und Innovation (ABl. 
EU 2022/C 414/01 vom 28.10.2022) erfüllen

150.000 €
3.000.000 €

150.000 €
3.000.000 €

7 MWG
Auf- und Ausbau von 

technologieorientierten
Kompetenzfeldern

Auf- und Ausbau von technologie- bzw. 
anwendungsorientierten Kompetenzfeldern. 
Ein Kompetenzfeld definiert sich dabei als 

ausgewiesener wissenschaftlich-
technologischer Leistungsbereich, der es 

ermöglicht, innovative anwendungsorientierte 
Forschungsvorhaben in den 

zukunftsweisenden Potenzialbereichen der 
RIS3.RP umzusetzen. Durch den Zugang zu 

bedarfs- und anwendungsorientierter 
Forschung und Entwicklung sollen 
insbesondere KMU ohne eigene 

Forschungsabteilung direkt oder indirekt 
einbezogen und Innovationsprozesse initiiert 

werden.

Hochschulen, außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen und weitere 

Einrichtungen für Forschung und 
Wissensverbreitung, Vereine und 

vergleichbare juristische Personen des 
öffentlichen und privaten Rechts mit einer 
Betriebsstätte in Rheinland-Pfalz, die die 

Definition gemäß Randnummer 16 
Doppelbuchst. ff des Unionsrahmens für 
staatliche Beihilfen zur Förderung von 

Forschung, Entwicklung und Innovation (ABl. 
EU 2022/C 414/01 vom 28.10.2022) erfüllen

300.000,00 € 300.000,00 €



8 Technologieorientierte Netzwerk- und
Clusterstrukturen (inkl. Hubs)

Projekte zur Bündelung der
vorhandenen Kompetenzen in

technologieorientierten Cluster- und
Netzwerkstrukturen einschließlich

des Netzwerkmanagements.
Vorhandene regionale bzw.

unternehmerische Stärken sollen
durch die Vernetzung und

Aktivierung sich ergänzender
Wissenschafts- und

Wirtschaftsakteure entlang der
jeweiligen Wertschöpfungskette

weiterentwickelt und Kompetenzen in
Bezug auf neue Technologien

erweitert werden. Dies beinhaltet
auch die Ausrichtung auf regionale
und überregionale Netzwerke unter
Einbindung von Forschungs- und

Transfereinrichtungen sowie deren
Internationalisierungsbestrebungen.

Technologieorientierte Netzwerke und Cluster 
mit Bedeutung oder Potential für das Land 

Rheinland-Pfalz, Hochschulen, 
außeruniversitäre FuE-Einrichtungen, 
Vereine und vergleichbare juristische 

Personen des öffentlichen und privaten 
Rechts als Mitglieder in Netzwerken und 

Clustern mit einer Betriebsstätte in Rheinland-
Pfalz

1.000.000,00 € 1.000.000,00 €

9 Wissens- und Technologietransfer
(WTT)/InnoProm

Vorhaben von allgemeinem Interesse, bei 
denen im Zuge des Wissenstransfers 

unternehmensübergreifende 
Innovationsfragestellungen in konkreten 
vorwettbewerblichen FuE-Vorhaben im 
Rahmen von anwendungsorientierten 
Promotionsvorhaben gelöst werden, 
unabhängig von einem bestimmten 
Wirtschafts- oder Produktionszweig 

(InnoProm). Die Umsetzung der erzielten 
vorwettbewerblichen Ergebnisse in neue 

Produkte und Verfahren ist nicht Gegenstand 
der Förderung.

Rheinland-pfälzische staatliche Universitäten 
und rheinland-pfälzische staatliche 

Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften

212.200,00 € 212.200,00 €

10 MWG

Besuch einer Gedenkstätte (Osthofen/ 
Hinzert) 

von rheinland-pfälzischen Schulklassen 
oder Gruppen der außerschulischen 

Bildung

Motivation und Unterstützung
 für Besuche an landeseigenen 

Gedenkstätten, zur Weiterbildung und 
Information des geschichtlichen Hintergrundes 

der Gedenkorte

Schulklassen & Gruppen 
der außerschulischen Bildung 25.000,00 € 5.398,00 €



11 MWG Vermittlung und Förderung politischer 
Bildung 

Die politische Bildungsarbeit in Rheinland-
Pfalz mit vorhandenen Einrichtungen und 
Organisationen anregen und fördern, die 

Zusammenarbeit und den 
Erfahrungsaustausch unter den öffentlichen 
Einrichtungen und freien Vereinigungen, die 

sich der politischen Bildung widmen, 
verbessern sowie zur politischen Bildung der 
Bürger des Landes durch eigene, vor allem 

modellhafte Maßnahmen beizutragen

Bildungseinrichtungen, freie Vereinigungen 
und Organisationen, die sich der politischen 

Bildung widmen, sowie Bürgerinnen und 
Bürger, die offen für politische Bildung sind

150.000,00 € 0,00 €

12 MWG Landeskoordination “Schule ohne 
Rassismus - Schule mit Courage"

Direkte oder durch Regionalkoordinatoren 
durchgeführte Beratung von Schulen bei der 

Planung und Durchführung von 
themenbezogenen Aktionen, Veranstaltungen 

oder Bildungsangeboten, die im Laufe des 
Schuljahrs stattfinden und auf der Datenbank

von SoR-SmC in Rheinland-Pfalz 
dokumentiert werden

Regionalkoordinatoren, Schulen bzw. 
Schülerinnen und Schüler, die sich aktiv 

gegen Diskriminierungen einsetzen
110.500,00 € 2.657,16 €

13 MWG Aufbauhilfe/Fluthilfe

Das Land Rheinland-Pfalz gewährt nach der 
VV Billigkeitsleistungen i. S. d. § 53 
Landeshaushaltsordnung (LHO) für 

Maßnahmen zur Beseitigung von Schäden 
aufgrund der Naturkatastrophe am 14. und 15. 

Juli 2021, zur Wiederherstellung der 
zerstörten Infrastruktur und für dringend 

erforderliche temporäre Maßnahmen sowie 
Förderung von Einkommenseinbußen.

Krankenhäuser und 
Rehakliniken 37.131.371,73 € 2.529.478,46 €
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lfd. Nr. Ressort Bezeichnung der Förderung                             Förderzweck                                                                               wesentliche Adressatenkreise                
Volumen des Förderprogramms im 

Haushaltsjahr 2024  (Ansatz im 
Haushaltsplan 2024)                     

nicht verausgabtes Fördervolumen im 
Haushaltsjahr 2024 (Ansatz abzgl. IST)

1 FM Zinssicherungsschirm Rheinland-Pfalz 2019-
2028

Unterstützung für besonders hochverschuldete 
Kommunen bei den Zinsausgaben für 

langfristige Zinsbindungen von 
Liquiditätskrediten

Kommunen 2026-61311: 7.600.000,00 €
2026-61312: 7.600.000,00 €

2026-61311: 2.639.228,00 €
2026-61312: 2.639.228,00 €

2 FM Stabilisierungs- und Abbaubonus Rheinland-
Pfalz 2020-2028

Entschuldungshilfe für besonders
hochverschuldete Kommunen zur

Unterstützung bei der Stabilisierung und dem 
Abbau von Liquiditätskrediten

Kommunen 2026-61321: 6.000.000,00 €
2026-61322: 6.000.000,00 €

2026-61321: 1.778.606,50 €
2026-61322: 1.778.606,50 €

3 FM
Kommunales Investitionsprogramm 3.0 - 

Rheinland-Pfalz (KI 3.0, Kapitel 1)
(mehrjähriges Sondervermögen 2015-2024)

Finanzhilfen zur Stärkung der 
Investitionstätigkeit finanzschwacher 

Kommunen nach Artikel 104b des 
Grundgesetzes

Kommunen 2018-88301: 0 €
2018-89301: 0 €

2018-88301: 0,00 €
2018-89301: 0,00 €

4 FM 
Kommunales Investitionsprogramm 3.0 - 

Rheinland-Pfalz (KI 3.0, Kapitel 2)
(mehrjähriges Sondervermögen 2017-2026)

Finanzhilfen zur Verbesserung der 
Schulinfrastruktur finanzschwacher 
Kommunen nach Artikel 104c des 

Grundgesetzes

Kommunen 2018-88302: 0 €
2018-89302: 0 €

2018-88302: 0,00 €
2018-89302: 177.300,00 €

5 MdI Kommunaler Entschuldungsfonds (KEF-RP)

Abbau bzw. deutliche Reduzierung der bis 
zum Stichtag 31.12.2009 aufgelaufenen 

Liquiditätskredite der kommunalen 
Gebietskörperschaften

Kommunale Gebietskörperschaften 156.000.000,00 €

150.057.719 € (Die meisten Gemeinden, die am KEF-
RP teilgenommen haben, sind zum 1.1.2024 in das 

Programm "Partnerschaft zur Entschuldung der 
Kommunen in Rheinland-Pfalz (PEK-RP)" gewechselt, 
deshalb wurden die im Haushalt 2024 veranschlagten 

Mittel nur zu einem geringen Teil benötigt.



6 MdI Zuweisungen aus dem Ausgleichsstock (§ 21 
LFAG)

1. Finanzierung von Maßnahmen, die 
anderenfalls von einer Mehrheit kommunaler 
Gebietskörperschaften durchgeführt werden, 

soweit die Umlegung der Kosten 
unzweckmäßig ist,

2. Durchführung von Musterprozessen,
3. Unterstützung bei der Bewältigung 

außergewöhnlicher Belastungen aus der 
Wahrnehmung von Auftragsangelegenheiten 
und zur Hilfe wegen einer außerordentlichen 

Lage im Einzelfall 
- Vermeidung unverhältnismäßigen 

Verwaltungsaufwandes infolge 
Kostenumlegung auf die kommunalen 

Gebietskörperschaften ( § 21 Abs. 1 Nr. 1 
LFAG)

- Förderung der Durchführung von Prozessen, 
deren Entscheidung besondere Bedeutung für 

eine größere Anzahl von kommunalen 
Gebietskörperschaften und/oder für das Land 

hat (§ 21 Abs. 1 Nr. 2 LFAG)
- Verminderung außergewöhnlicher 
Belastungen für den Haushalt einer 

kommunalen Gebietskörperschaft aufgrund 
eines außerordentlichen Einzelfalls (§ 21 Abs. 

1 Nr. 3 LFAG)

Kommunale Gebietskörperschaften 8.660.000,00 € 211.836,00 €

7 MdI Zuweisungen aus dem Ausgleichsstock (§ 21 
LFAG)

Finanzierung des Verwaltungsaufwands beim 
erstmaligen Erlass einer Satzung über die 

Erhebung wiederkehrender Beiträge für den 
Ausbau öffentlicher und zum Anbau 

bestimmter Straßen, Wege und Plätze 
(Verkehrsanlagen) nach § 10a des 

Kommunalabgabengesetzes.            
Finanzieller Ausgleich für den einmalig 

erhöhten Verwaltungsaufwand.

Kommunale Gebietskörperschaften 4500000 649.070,00 €
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8 MdI

Städtebauförderung (Teilprogramme 
Lebendige Zentren, Wachstum und 
nachhaltige Entwicklung, Sozialer 

Zusammenhalt, Strukturprogramm)

Städtebauliche Erneuerung und Entwicklung, 
dabei insbesondere die Stabilisierung und 

Stärkung von Innenstädten, Stadtteilzentren 
und Ortskernen, die Wiedernutzung bzw. 

Revitalisierung von Brachen, Baulücken und 
Mindernutzungen sowie die Stabilisierung und 

Aufwertung von Gebieten mit besonderen 
sozialen Herausforderungen.

Kommunen
2006-88315: 46.388.700 €
2006-88317: 38.239.700 €

2006-88318: 500.000 €

2006-88315: 12.214.491,97 €
2006-88317: 0 €

2006-88318: 500.000 €

9 MdI Innenstadt-Impuls-Programm

Ziel ist es, Zukunftsperspektiven für 
Innenstädte und Ortskerne aufzuzeigen. Das 
Programm zielt dabei auf die Förderung nicht-

investiver Maßnahmen in Ergänzung zur 
investiv ausgerichteten Städtebauförderung. 
Gemeinsam bieten Städtebauförderung und 

Innenstadt-Impuls-Programm ein 
umfassendes Instrumentarium zur integrierten 
Aufwertung von Innenstädten und Ortskernen.

Kommunen 4.000.000,00 € 2.875.850,15 €

10 MdI Zuschüsse für Investitionen im Rahmen der 
BUGA.

Die BUGA 2029 ist für das Obere Mittelrheintal 
eine sehr große Chance verbunden mit einer 

nachhaltigen Kommunal- und 
Regionalentwicklung im Welterbe Oberes 

Mittelrheintal. Sie soll strukturelle und 
wirtschaftliche Effekte erzeugen und neue 

Entwicklungsperspektiven aufzeigen.

Zweckverband Welterbe Oberes Mittelrheintal 3.237.200,00 € 1.742.654,38 €



11 MdI Kommunalentwicklung, Konversion und 
Konversionsvermeidung

Projektförderungen integrierter 
Entwicklungsprozesse, landesweiter 

Begleitprojekte, interkommunaler 
Zusammenarbeit, thematischer 

Schwerpunkteprojekte und von Maßnahmen 
der Konversion und Konversionsvermeidung. 
Ziel der Förderung ist es, Kommunen bei der 
Bewältigung komplexer Herausforderungen, 

die im Zusammenhang mit dem 
wirtschaftlichen, strukturellen, 

demographischen und digitalen Wandel 
stehen, sowie dem Aufbau zukunftsfester 

Strukturen.

Kommunen und Dritte, die keine Kommunen 
sind, wenn sie Aufgaben der 

Kommunalentwicklung, Konversion und 
Konversionsvermeidung wahrnehmen und die 

Erfüllung der Aufgaben in einem für die 
Kommunen vergleichbaren Maße 

gewährleisten können (Projektbeauftrage und 
Maßnahmenträger).

1.983.000,00 € 0,00 €

12 MdI Stadtdörfer

Investive Maßnahmen zur Förderung von 
Stadtdörfern. Ziel der Förderung ist es, 

Stadtdörfern, die i.d.R. siedlungsstrukturell 
getrennte und sozial eigenständige Ortsteile 

von kreisfreien Städten und großen 
kreisangehörigen Städten sind und somit nicht 

im Fördergebiet der Dorferneuerung und 
Städtebauförderung liegen, eine Förderkulisse 

zu eröffnen und Entwicklungsprozesse zu 
initiieren.

Kommunen und Dritte, die keine Kommunen 
sind, wenn sie Aufgaben der 

Kommunalentwicklung, Konversion und 
Konversionsvermeidung wahrnehmen und die 

Erfüllung der Aufgaben in einem für die 
Kommunen vergleichbaren Maße 

gewährleisten können (Projektbeauftrage und 
Maßnahmenträger).

4.000.000,00 € 2.548.686,00 €

13 MdI Investitionen zur Kommunalentwicklung, 
Konversion und Konversionsvermeidung

Investitionen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände im Bereich der 

Kommunalentwicklung sowie im Bereich der 
zivilen und militärischen Konversion und 

Konversionsvermeidung. Impulse zur 
kommunalen Weiterentwicklung und 

nachhaltigen Belebung von Standorten im
Gesamten.

Kommunen, Gemeindeverbände und Dritte, 
die keine Kommunen sind, wenn sie 
Aufgaben der Kommunalentwicklung, 

Konversion und Konversionsvermeidung 
wahrnehmen und die Erfüllung der Aufgaben 
in einem für die Kommunen vergleichbaren 

Maße gewährleisten können 
(Projektbeauftrage und Maßnahmenträger).

500.000,00 € 0,00 €
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14 MdI Dorferneuerung

Wesentliche Fördergegenstände z.B.:
•	Die Schaffung bzw. Sicherung 

wohnstättennaher Arbeitsplätze.
•	Die Sicherung bzw. Wiederherstellung der 
örtlichen Grundversorgung mit Gütern des 

täglichen Bedarfs.
•	Die Umnutzung leerstehender, 

ortsbildprägender Bausubstanz zum Wohnen 
und Arbeiten.

•	Die Sicherung und Verbesserung des 
Dorfbildes und der baulichen Ordnung.

•	Die Erhaltung und Erneuerung 
ortsbildprägender wie regional typischer 
Bausubstanz und Siedlungsstrukturen.

•	Die Wiederherstellung oder Erhaltung der 
Einheit von Dorf und Landschaft.

•	Die Förderung der Einsatzbereitschaft und 
der Selbstinitiativen der Dorfbewohner für die 

Belange ihres Dorfes.
•	Die Durchführung einer umfassenden 

Informations-, Bildungs- und Beratungsarbeit 
im Rahmen der Dorfmoderation.

Ortsgemeinden in Rheinland-Pfalz bis 3.000 
Einwohnern 13.139.200,00 € 0,00 €

15 MdI Investitionsstock

Sonstige kommunale Vorhaben oder 
kommunale Beteiligungen an Vorhaben, die 

das Gemeinwohl erfordert.
Mit dem Investitionsstock sollen diejenigen 

kommunalen Vorhaben gefördert werden, für 
die keine anderen Landesmittel ausdrücklich 

bereitgestellt werden.

Kommunen 43.660.000,00 € 2006-88308: 891.998,00 €
2006-85308: 1.000,00 €

16 MdI Landeshauptstadtansatz

Vorhaben oder Beteiligungen der Stadt Mainz 
im Sinne des Investitionsstocks im Hinblick auf 

ihre besonderen Aufgaben als 
Landeshauptstadt.

Kommunen 5.256.000,00 € 0,00 €



17 MdI Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021
Ziel ist die Förderung eines nachhaltigen 
Wiederaufbaus der beschädigten oder 

zerstörten öffentlichen Infrastruktur.

Kommunale Gebietskörperschaften, 
kommunale Zusammenschlüsse sowie nicht-

kommunale Träger von Bildungs-, Sport-, 
Gesundheits- und sonstigen 

Infrastruktureinrichtungen Eine Weiterleitung 
ist auch möglich an Unternehmen mit 

überwiegend kommunaler Beteiligung, soweit 
sie Aufgaben der Daseinsvorsorge erfüllen, 

sonstige juristische Personen des öffentlichen 
Rechts sowie Anstalten und Stiftungen des 

öffentlichen Rechts.

kein Ansatz
im Landeshaushalt

Die Mittel werden bedarfsgerecht beim Bund im 
Rahmen des dem Land Rheinland-Pfalz zustehenden 

Anteils am nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" 
abgerufen. In Ausführung des Landesgesetzes über 
die Errichtung eines Sondervermögens "Aufbauhilfe 

Rheinland-Pfalz 2021" vom 28. September 2021 
(GVBl. S. 529) wurde ein Sondervermögen des Landes 

"Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" errichtet. Das 
Sondervermögen dient der Finanzierung und Leistung 

von Hilfen zur Beseitigung der von Starkregenfällen 
und Hochwasser im Juli 2021 verursachten Schäden 
und zum Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur in 
den betroffenen Regionen in Rheinland-Pfalz. Dem 
Sondervermögen fließen alle dem Land Rheinland-

Pfalz zweckgebunden gewährten Mittel aus dem 
nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" des Bundes zu.

18 MdI Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021

Ziel ist die Förderung eines nachhaltigen 
Wiederaufbaus der beschädigten oder 

zerstörten baulichen Anlagen sowie 
Beseitigung von Schäden an  wesentlichen 

funktionsbezogen Einrichtungsgegenständen

Vereine und Stiftungen kein Ansatz
im Landeshaushalt

Die Mittel werden bedarfsgerecht beim Bund im 
Rahmen des dem Land Rheinland-Pfalz zustehenden 

Anteils am nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" 
abgerufen. In Ausführung des Landesgesetzes über 
die Errichtung eines Sondervermögens "Aufbauhilfe 

Rheinland-Pfalz 2021" vom 28. September 2021 
(GVBl. S. 529) wurde ein Sondervermögen des Landes 

"Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021" errichtet. Das 
Sondervermögen dient der Finanzierung und Leistung 

von Hilfen zur Beseitigung der von Starkregenfällen 
und Hochwasser im Juli 2021 verursachten Schäden 
und zum Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur in 
den betroffenen Regionen in Rheinland-Pfalz. Dem 
Sondervermögen fließen alle dem Land Rheinland-

Pfalz zweckgebunden gewährten Mittel aus dem 
nationalen Fonds "Aufbauhilfe 2021" des Bundes zu.


